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2 Gent Ihr Ausgabe 


Machen viel Geſchrei. 


Aber Liebknechtigner auch anf Zentral: 
fongreß überſtimmt. 


Borlagen zum Geldanfbringen. 


(Gcliefert yon der „Wifsciierten PBroffe” unb ben, 
Berlin, 17. Dez. Der Soldaten. und Arbeiterrat, welder heute | 
bier zufammengetreten und aus allen Teilen Deutfddands beihidt wor- | 
on ift, bezmeet die Wahl eine? gemeinfamen Vollitrefungsaus stahuffes | 8 — * BEE | 
und die Feitfekung des Zufammentritts der Nationalverfammlung. Die, x ‚ | : ' Ss r | 
Keihshauptitadt it durdy Mehrheitsfozialiiten vertreten, die Cpartafu®: | % 
gruppe ist, ebeitfo wie itberall im Neich, unterlegen. Sobald die Nattonal- | N 
verfammmlung zujammentritt, Töfen fih die Soldaten. und Arbeiterräte | E Br . Et on z — tag 3 — 
auf, angefeindet von allen Elementen der Bevoöllerung, außer den unab- \ 3 ‚ \ — 2 ge —D— — — 
bängigen Sozialiiten ımd der Spartafusgrunpe. Diele Soldaten. und | un: Ib: morgens. 
Arbeiterräte haben in den Sanfaftädten, Dresden, Münden und in ver- | HbE bee... le morgens. 
ſchiedenen Rorftädten Verlin geradezu toll gemirtichaftet, Verwal- it vorm. 
tung&behörden ohne Rei die Berwaltung über» 
“ommen, General Benton 6. 


abends. ...40 Ihe 
Uhr abends ’ t Uhr dort... 
Ubr abends g Ihr mitlaqns....4: 
12 Uhr mitiornadt. 44 Ubr 
Uhr morgens..43 Ubr 
Mehrere hundert In 
yon zum Reihstogsgebaude, imo der Song 
Stimmrecht vom —— ae an, die Abidhaffung Der 
Rrügelitraie in den Schulen und die Teilnahme der Stinder an der Sul. Stodholn, 17, 
verwaltung. Sie nn rote Fahnen ımdb aufreizende Plafate. in | Mrmeehauptauartier 


Uhr morgens..42 
ſiebzehnjähriger Burſche warnte in einer Rede den Volſtreckungsausſchuß „Ein britiſches Flo 
vor den „ſchrecklichen Folgen“, wenn das Programm der Kinder nicht an der feindlichen 
ausgeführt werde, und der Ausſchußvorſitzer ſprach ihnen ſeine Sympathie Bolſchewili an 
aus. Die Umzuügler hielten dann auf dem Platz vor dem Gebäude eine „Die 
Verfammkfung und forderten die Mbjetung don Premier Ebert uni 
Rhilipp Scheidemann, die Nichteinberufung der Nationalvertretung und 
drohten mit einen: Streik der ganzen deutichen Jugend. | 
Berlin, 17. Dez. Zu den Verhandlungen des Zentralfongreiies von | 
Arbeiter: nnd Soldaiendelegaten it noch hinzuznfünen: 
linter den 450 Delegaten waren 3 Frauen. Seiner der wichtigen || 
Poſten im Kongreff wurde Telenaten ans Berlin geneben. 
Die radifale Spartafnsaruppe machte einen vergeblichen Verſuch, den: . 
Kongrek einzufhüctern. Bald nad der Gröffnung der Tagung wurde | Feuerten au 
eine Reſolntion unterbreitet, welche verlangte, daßz Dr. Karl Liebknecht Zürich, 17. Dez. Das „Stuttgarter Ta 
und Roſa Luxemburg, Führer dieſer Gruppe, eingeladen werden ſollten, | gebracht haben, dab; deutiche 
dem Kongreß als Gäſte beizuwohnen, mit beratenden Befngniifen. 
weniger als 15 Prozent der Delegaten ſtimmten für die — 
Später, während Herr Müller, Vorſitzender der Abeilerabteilung 
des Vollſtreckungsansſchuſſes, das Wort hatte, unterbrach ihn der Vor. 
| 
| 


—XR re 


— Dienstag, den 17. Dezember 1918. — % 


Chicago und Umgegend: Stlar TER 
Inbend, lindeitiuftwärme über Dem 
Gefrierpuntt; morgen zunehmende Be: 
wölkung, am Abend unbeſtändig. 
ſtarker Oſtwind. 
Illinois: Heule abend zunehmende Vewöllt⸗ 
beit, morgen bielleicht erir genen Yibend, Mes 
Icen, Nein eimfhneidender Ischiel in 
Yuftwärimne, 
Wisconſin: 
und morgen. 


| 
| 


Teilweife bewölit beut 
wahrſcheinlich unbeſländig. 
einſchneidender Wechſel in der Luftwärme. 
Indiana: Heute abend bedegt. 
beſtändia, am Abend 
eder Echner, 
ber Zuftwärm 
Nieder⸗Michigan: Teilmeife 
abend und morgen, im 
| Zeil wadrfaeinlih Soameegeftöber, 
Sonnenuntergang, deute: 4:20, 
Sonnenaufgang, morgen: T:1S. 
Mondaufgang: Heute n IR, itiog 4:5 


| Temperaturitund: 
Naochſtehend der Temperaturſtand nach 
namtlichen Angaben des Wetteramtes 


United Preß Alſocialions“.) 


bededt 


n 


| de 
It 


u nberiooob & Underivood. Ralf 
In „Camp Dir“. 


Kriessiefretär Baler, 


eiteres aufgelöft und Selbit d 
nahm....4 
Ward, 


Brigadegeneral Hugh 2. Scott und Prigadegenerai Win. S 


hn 
apen 


m Mädchen zogen heute durch die Zira- | 

nf *to 8 — 

reß tagt, und aderten dee Briten beſchießen Bolſchewiki-Stellungen. 
Dez. Eine 
beſagt | 
ttengeidiwader bombardierte Bolſchewikiſtellungen 
Kinte des Golies von Finland. Das Vorrücken der 
der Aſſariſchen Front wurde zum Einhalt gebracht. 
Mobiliſierung der Armee von Eſthland macht befriedigenden 
und die Alliiertenunterſtützung hebt die allgemeine Stim— 


Die Krage der Kaiſerprozeſſirung. 
amtliche Meldung aus dem eſthländiſchen London, 17. D 
veröffentlicht wurde, ſchrieb der frühere Staatsſekretär für die Kolonien, 
Marquis Erewe, die Verantwortung für die Beſtrafung des früheren 
deutſchen Kaiſers und anderer deutſcher Perſönlichkeiten wegen von ihnen 
während des Krieges begangener Verbrechen, müßten die Regierungen 
und nicht die Juriſten übernehmen. Die Betreffenden müſſen erſt aus— 
geliefert und dann prozeſſiert werden, denn es iſt wichtig, daß techniſche 
Schwierigkeiten vermieden werden. Friedrich Ebert, der ſozialiſtiſche 
Inſel deutſche Kanzler erklärte geſtern in einer Unterredung, er kenne keine 
geſetzliche Methode, durch die die Auslieferung des früheren Kaiſers 
erzwungen werden könne. Aber das iſt nicht unſere Sache, wir haben 
ins von ihm getrennt und wünſchen nur, daß fejtgeſtellt wird, wer die 
a am Yusbrud des Krieges achabt bat. 


(3. 


sortichritt, 

mung.” 
Athen, 

Mitylene melden: 


Griechenland, 7. Zeitungsdepeſchen von der 


Die Lage Emhrna« 


—— bewaffnet 


in iſt are erſt kritiſch. 


verſchiedenen 


Jungtürkiſche Beamte 
Pläßen der Stadt poſtiert; 
Allijerten beſchoſſen worden. 
— r 
Hefangene. | 
r ageblatt“ ſoll eine Meldung 

ldaten in Krakau auf ruſſiſche Gefangene 
gefeuert hätten, die ſich weigerten, zu arbeiten, und daß 6 Mann getötet 
und 7 verwundet worden ſeien. 

Dies ſoll erſt nach der Unterzeichnung des 
ſchen den Alliierten und De 


»Scharen ri? 
zUuliitit dl 


> na er Pe * 
ſind von in Flottengeſchwadern der 


Die Auslieferung des früheren Kaiſers. 
London, 17. Dez. Der ſozialiſtiſche Premier von Deutichland, | 
sriedridy Ebert, erklärte in einer Unterredung geitern, er femme Feine 
geiegliche Methode zur Auslieferung des ehemaligen Haifers Wilhelm, 
„aber“, fuhr er fort, „das ijt eine Fyrage, die uns nicht ftarf berührt. 
Wir haben uns von ihn getrennt und wünschen jekt mır, dab die Schuld 
am, dein Nusbrud des Strieges endgiltig Ffeitgeitellt werde, damit der 
— * Schuldige ein für alle mal gebrandmarkt werde. 
EE iſt ein Genoſſe eingetroffen, welcher eine Mitteilnng zu machen Das Blutvergießen von Sangenfalza. „Ich bin Optimift“, fuhr er fort, um feine Anfichten iiber die Zu— 
wũuſcht.“ Paris, 17. Dez. (Depeſche der Havas-Agentur.) Spaniſche Unter⸗ kunft befragt, „aber Sie müſſen ſich erinnern, daß unſer Einfluß auf 
Der Nenankömmling verkündete ſodann, daß er eine Viertelmillion | fuicher, weiche die Angabe über die Niederfchiehjung franzöfiicyer Strieg: 5. , den Gang der Greignifie beihränft ift. Wir fünnen fein Brot für das 
Arbeiter vertrete, welche auſerhalb des Landtagsgebändes verfammelt | nciange ion im Anterniertenlager zu Zangenialza prüften, baben der dentſche Volk ſchaffen. Wenn man duldet, daß das Volt Hungers 
ſeien. Dann verlas er eine Liſte von Forderungen, die im weſentlichen franzöſiſchen Regierungsbehörde ihren Bericht geſandt; und das „Petit ſtirbt, dann muß das unvermeidliche folgen. Daß ein Volk zu einem ver | 
mit dem (ihon am Montag mitacteilten) Spartafusprogramm identifd | Nournal“ fant, der dal; die Saltıng der aefangenen | Aweifekten Schritt getrieben werden Fanıı and dann alle Feileln nbireift, | 
war, darıinter jtändige weithaltung aller Madıt durd) die Soldaten- nnd | Sramzoien Feinestveg: Vethoden der Deutichen gerechtfer, | Haben die Erfahrungen des Ichten Jahres bewicien. Infer altes Syftem 
Arbeiterräte, feine Nationalverfamminng nnd die Bildung einer |tigt babe fiel infolge der Vorgänge in Nufland, die cs felbit herborgernien hat. 
Roten Garde. Dies rief einen Stnrm von Proteiten hervor, nnd der | 
Gindringling verlich den Saal. suchten 
Es ſtellte ſich heraus, während ſie damit beſchäftigt waren, 
er geſprochen, nur etwa 7000 Mann ans fünf Fabriken waren, die von Ih deutſchen Schildwachen Feuer. | 
den Liebfncht'ihen Agenten beivogen worden tvaren, zeitweilig zu itreifen. | 
Mittlerweile nelang e& Liebfnedyt, das Gehände zu betreten nnd von | 
einem eniter ans eine Anipradıe an den Hanfen draniien zu halten. 
(Beltefert von den „United Pre Wllosattone“.) - | 
Berlin, 17. Dez. Der Zentralfonareh der Soldaten und Arbeiter: | 
räte entichied jich hente mit aroner Mehrheit für die Ginbernfung | 
einer ‚Nationalveriamminnn. Es ing nidit ohne Sampf ab;’aber der | 
Wideritand genen den Rlan tunr nicht jo grof, wie manche befürchtet ; Naris, 17. Des. 
hatten. über den ürſpru ng des Krieges enthalten 
Berlin, 17. Dez. Die Bürgerichaft und die Zeitunaen verlangen von | — — — = —— 
Ebert und Haaſe kräftigeres Handeln, aber ſie würder wahre | eier * 
irgendeine Regierung unterſtützen, die ihnen den Frieden, Ordnung und teri zur 


terial Verfügung ſteht. Es 
Lebensmittel ſichern könnte. Durch die Revolution ſcheint das ver⸗ wurden, die man für vernichtet gehalten hat. Im erſten Band wird der Paris, 17. ©. Graf Le Gomte, — — — — 
boten“ aus der deutſchen S Sprache x 


ausgemerzt worden zu ſein, und nieman de Notenaustauſch vor de un * imatum Oeſterreichs an Serbien erſcheinen.ſchen — iſt geſtern morgen um elf Uhr in Wiesbaden eingezogen 
braucht ſich Zwang aufzuerlegen. 


y + ehr 3 os l B ⸗ 
Die kürzlichen Krawalle, bei denen die Unter den w —— Depeſchen ſind die des Grafen Tſchirsty and X ogen Lund hat onr dem Nathans, gegenüber dem Siniierdenfmal, die Rarade 
Spartafus-Lenic mit Regierumastruppen zu uſammendẽ itieh en,. baben Sich | dorif, deutſchen Botſche zur Zei it des Krie gsaus sbruchs. abgenommen. 


nicht wiederholt; hin und wieder gibt c$ mod Reibereion zwiſchen den * 
einzelnen Parteien, aber Schießereien ſind nicht wieder vorgekommen. in Wien. 
Verſownilu von Mo bt | aeſchoſſen. 
Verſammlung von onarchiſten] 


Berlin, (Geliefert von der United Preß). Deutichland | 
befindet ſich halb und halb in einen politiſchen Chaos, und es läßt ſich te, wurde Erzherzog Maxi— Aleiderhändler meidet Raubanfall, Po— 
das mit einem großen Induſtriegeſchäft vergleichen, deſſen Beſitzer ihren als Anwärter auf die Krone lizei iſt vorläufig mißtrauiſch. | Amerifaner nicht in Pola. 
naher r . An u 3 J— 2 * 7 3 J 
Arbeitern die Kontrolle übergeben haben. In den verſchiedenen Regie— lang gegen die Monarchiſten ſcharfe „Sonbon, 17. De. Für falſch er⸗ 
klärt die hieſige italieniſche Botſchafi 


rungsabteilungen uſw. wird aus alter Gewohnheit ruhig weitergearbeitet, 
die Nachricht aus Laibach, wonach ein 


ohne daß ſich die Leiter, die ſich ſelbſt ernannt haben, ſich viel einmiſchen.) Deark 3pli 
Tie größten Hoffmimgen ftürsen fi auf die Entwidelungen der fommmen- Tſchechiſch⸗lowakiſche Uebergriffe. ee en enspTüN? | qmeritanifches Geſchwader in Pola 
den Woche. Vertreter der —“ des — Landes werden am aa IR ; Tihehiücheil wakiſche a Str. 1801 € Wabalh * in bie | eingetroffen ſei. 
Montag zuſammentreffen, während der Reichſtag auf Anordnung ſeines dünchen, 17. Dez. Tſchechiſch-ſlowakiſch uppen iben re Ey von © 
Kräffdenten Fchrenbadb ipäter zufammentreten wird. Die Arpälferung Städte Tetſchen und Bodenbach in Deutſchböhmen, ſüdlich der deutſchen — — geſchoſſen. Der Woll- * — —— Rechte 
hofft, daß beide Teile die Ebert -Haaſe. Regierung unterſtüren werden, Krenze, beſetzt hißzten ihre Flaage und ſchnitten die telegraphiſche und —— * = > Zi ee 
dadurd) wird es dem Nolfsrat ermöqlicht werden, eine fo — — telephoniſche Verbindung ab, zufolge hier eingelanfener Berichte. Die Zwei Banditen plünderten in der |Trangöfiic er. Stimmredtlerinnen ha— 
Verſammlung vor dem Ablauf des Watfenitillitandes, am 17. Jaunar, | Dentihböhmen befürdten, daft dies neidhehen jei, am fie an der Teil | Xbothele von T. N. Vibler, Rr. rn hund —— 
einzuberufen. nahme an den kommenden dentjchöſterreichiſchen Wahlen zu eher] — ————— Strafe, die Ladentaffe vöfifchen —— —— nüciten 
Das Publikum ſcheint faſt vollzählig die ſozialiſtiſch-republikaniſche Miniſterpräſident Kramarz von Böhmen erklärte in Inusbruck Pe — | Wahlen verlangt. ' * 
Partei zu unterſtützen, welche die Mehrheitsſozialiſten unter dem Kanzler Hauptſtadt von Tirol), daß die Beſetzung von Städten in Dentidj | Der Polizei ber Bezirtswache an Schiffe als Entgelt für Stahl 
Ebert md Philip Scheidemann, ſowie die Minderheitsſozigliſten unter bohmen aus drei Gründen unternommen wirde. Der erſte Hauptgrund Cottage Grove Ude, Re Mr Scattle, Waih., 17 Ber. -Künf 
Hugo Haaſe, Wilhelm Dittmann und Richard Barth in ſich ſchließt. Die ſei, daß die tſchechiſche Minorität in Dentſchböhmen befürchte von ber | DT Kleiderhändler Mart FZilaatp. —585 ri er = * EN 
Sunferpartei jdeint ganz in den Sintergrund getreten zu fein, ihre Ver- | deutſchen Majorität terrorifiert und unterdrüt zu Werden. Die beiden | DAB ihn in feinem Laden, Nr. 3121 I ui rg Ne — je 
treter hoffen, dab jie- genug Yand behalten werden, das ihnen ein Ein- andern Gründe jeien, dat ; zwiſchen Dentſchöſterreich und Tentichböhmen | Süd State Straße, bier Danbiten | arden 2 En 1 — * 
kommen ſichern wird, um ihre Beteiligung an der Regierung aufgeben zu geſchunggelt werde, und daß es in Wien geplant geiweien fei, dentſchöſter | epeefielen und ihm bier Diamant: |merden hier der Schiffsbehörde der 
können reichiſche Truppen nach Dentſchböhmen zu ſenden. Der Bürgermeiſter ringe im Werte von 31229 und 8600 Ver. Staaten im Januar übergeben 
— |von Tetichen hat der tſchechiſch⸗ jlowakiſchen Regierung einen ar Proteſt abnahm en. Tilas ky wurde in Unter: | Iiverden. Sie wurden zu Kobe aus 
da die Be— | Stat gebaut, weldyes die amerifa- 
ı börbe ermittelte, dah er am Sonntag ‚niihe Regierung Sapan lieferte, 


5 — N erlinaäfe Ti “oo 3 Ver. 
Stopenhagen, 17. Dez. Pie „Berlingsfe Tidende“ meldet aus 2 \überfandt. ſuchungshaft genommen, 
gt! 
be ſet die Schmuckſtücke von Iſaat Cohn, laut ſeinerzeit gemeldetem Krie 


in, daß auch die Generalberſammlung der unabhängigen Sozia— 
—* beſchloß, ihre Partei ſolle die Einberufung einer deutſchen National— 
— 2 & ! 
Meldungen, tweldhe hier eintrafen, bejagen, NT. Erg — —* en ——— 
( 2 a 
Streitkräfte and Starlsbed in Dentichböhmen U ken zei fen zu tollen, holte] Mod) zwei ande — ſolche Dampfer 


verſammlung begünſtigen. 
Dies gilt als eine ganz beſonders ſchwere Niederlage für Liebknecht. | 
“ daß 
und heute dafür bezahlen wollte. Nun werden weiterhin übergeben werden. 
— macht Anſtalt, Geld aufzubringen. (festen. (Richt weit von Prag.) — — — i geben werder 
— Wertſachen, ſondern aͤuch das Geld, * 
er ze. — m. . a | Senden Deutiche Geſandtſchaft zurück. | Dampfernadjrichten. 
ns 17. Dez. Ans Berlin wird gemeldet: | 


das er als. Teilzahlung geben mollte, Some 
its Säri ' tsuhri für bie Art Igejtohlen. Die Polizei mißtraut der | ya, nn a 
Deutſchland tut bereits Schritte, Geld aufzubringen für die Kriegs | Sefcichtr. nn B | puch die ee ut Sprinperionfes anf 
entihädignngen, tweldhe, wie man erwartet, von den Alliierten gefordert jeirte berzögert,) 
— —ñ— —— 
werden. 
Das neue Steuerprogramm der dentſchen Regierung umfaßit zwei 
nene Anleihen: Die eine trifft Verfügung für Entſchädigungsfonds; über 


‚Member of the Assoclated Press. 
Vers| TheAssoeiated Press is exelusively 
den zu verlongenden Betrag hat man fich noch nicht entihieden. | Berlin, 


Die andere Rorlage foll die Koften der Demobilifierung deren. 
E8 Heift, dah für die Frricdensarbriten, einschließlich der Beihäfti- 
nung entlaffener Soldaten, arofe Snmmen anfgetwendet werben. 


) 
2 


Sol 


Waffenſtillſtandes 
utſchland geſchehen ſein. 


zwi⸗ 


ſirer des Kongreſſes mit der Bemerkung: 


Bericht erkläre, 
die ſchroffen 


DIE 


ite  dieieg | dem reiht. Ms wäre jede andere Yöinng lieber.” 


gaben dic | 


| Theater errichtet. Ehe fie den Saftplab verliehen, 
baf die „Biertelmillion Arbeiter“, von denen | Ihncater niederzureison: 


Revolution in Bulgarien. 


Des. Der „Berliner Lofalanzeiger“ Täht ji über 


un. Berlin, 17 
Ab * rn er 11, 9. 
Abermals geſtürzt. ze 46 
— je) Y dar; in Bırfgarion eine nenre Revolution ausgebrochen jei, 


| lingarn melden, 


Berlin, 17. De. daß die Ukrainer den 


—J—— Der „Vorwärts“ berichtet, 
proviſoriſchen Regierung geſtern wieder geſtürzt haben. 


Umſturz wurde ohne Blutvergießen bewerkſtelligt. 


Das deutſche Weißbuch. 


Mackenſen interniert. 


Kopenhagen, 17. Dez. Feldmarſchall von Mackenſen iſt von der 
ungariſchen Regiernng interniert worden, meldet „Az Eſt“ in Budapeſt, 
auf Verlangen der Alliierten, wie ihm mitgeteilt wurde. Andere Depe— 
ſchen aus Ungarn melden, daß die Rumänen die Nachhnut von v. Maden- 
ns Heer entwaffnet und interniert Haben. 


Hetman der 
Dieſer 


— 


deutſche Weißbuch, 
wird, 


welches amtliche Belege 
mird in etwa drei or! ! 


Nnz 
Las 


bereitet das er vor, 
Auswärtigen ungemein viel Ma— 
heißt, daß viele 


ein unabhängiger Sozialiſt, 
Unterſtaatsſekretär 


des —— Franzoſen in Wiesbaden. 
Lepeſchen geſfunden 


Wort 


| 
| 
! 
1 
l 
jan 
1 
8 wird drei oder vier Yände un |Te 
1 
I 
! 
| 


WER. 
aters in Wien 


Bon Näubernax 


Die „Hetreuen” 


Stopenbagen, 17. Dez. Ar einer 
in Wien, der eine Anzahl Generäle anwohn 
milian, Bruder des früheren Kaiſers 
zgerufen. Die Sozialiſten wollen 
Maßnahmen ergreifen. 


Kleine Ürieasdepeichen. 


— 
iS; 2C3. 


Karl, 


Von einem Farbigen, dem er ſich 
widerſetzte, als dieſer ihn an der 27. 


— 
7 


Zuh Rarlsbad 


Amiterdam, 17. Dez. 
die tſchechiſchen 


09» 


don 


stopenbagen, 17. Des. 
gemeldet, die Beziehungen zu 
deutihe Sehandtichaftsamt in 
zukehren. 

Sie beſchuldigen die Deutſchen, 
ihnen Vorſchub —* zu haben. 
16. (Verſpätet, über London.) Die deutſche Regierung 
erklärt heute, daß — Entſchluß Polens, die diplomatiſchen Beziehungen 
zu Deutſchland abzıtbrechen, nur auf den Einfluß de3 jüngsten Eintreffens 
der Alliicetenfommiffion in Warfchau zurüczuführen fet, 


Die polniſchen Vehörden, welde jüngst, wie 
ı Deutichland abbrachen, haben das ganze 
Wa 


arſchau beordert, nach Berlin zurück— 


L 
“s 
ns 


—— — 


— US unerläßlih erklärt Gene— 
talpojtmetiter WBurlefon die 
bundlichung des Zelegraphen: 
Zelephonfyitems, in einem Schreiben | 
an den Vorſitzer vom Kongreßhaus— 
Komite für Poſtämter und Boits 
ſiraßen. 


die Boſchewiki aufgemuntert und 


of all news Jispatches ereditee to it 


lished herein. 


ber 


abenb 
stein | 
‚morgen um: 
wahrſcheinlich Regen 
Kein einſchneidender Wechſel in 


beute 
äuberften nörblien | 


41 
40 
„30 


58 
40 
42 
44|, 
45 
nachm. . . . 10 
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In einem Briefe, der in der Veftminiter Gazette 


Nie es weiter heit, hatten die Gefangenen in Langenjalza ein Es iſt jedoch ſchlechter Troſt, daß man im Sturz den Feind mit zu Bo— 


a un! 


und |entitled to tbe use for Fepublivation 


or not. otherwise credited in this 
paper, and.also the local news vub- 


“ Published. and ‚distributed under 
permit . No. 175, authorized by’ 
the Act of October 6, 1917, on flle 
at the Post Office of Chicago, IM. : 
By order of the President, 
A. S. Burleson, 
Postmaster-General 
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3 Slottenmadht bleibt groß. 


Sun 200,000 für die Neurekrutie 
ruug bedurft. 


Rheinland. 


Waſhington, 17. Dez. stapitan 9. Laning, der Voriteher des Shift. 
tahrtsdepartements, — heute dem Hausausſchuß für Marineangelegen— 
heiten mit, daß im kommenden Jahre etwa 200,000 Rekruten der Marine 
zur Verfügung geſtellt werden müſſen, um die Plätze von für die Dauer 
des Krieges angeworbenen Leuten einzunehmen, die demobiliſiert werden 
ſollen. Kapitän Laning erſuchte den Kongreßausſchuß um die Bewilli— 
gung von 812,000,000 zur Beſtreitung der Transport- und Rekrutie— 
rungsausgaben. 

Späterhin wird die Zahl der bedurften Lei 
tommen. 


Zu Weihnacht an amerikaniſcher Front. 
Paris, 17. Des. 


30. Jahrgang. — Ar. 298. 


ie Sammies in 


u 


ie 


to fogar auf 350,000 


| Rräfident Wilfon wird, wie jett feitzuftchen fcheinf, 
am Weihnadytsabend von Pari3 nad) dem amerifanifchen Generalhaupt- 
— und von da nach der amerikaniſchen Front abreiſen. Er wird 
Weihnachtsfeſtmahl mit den amerikaniſchen Truppen und nicht mit 
dem Oberkommandierenden in 
Trier oder Koblenz. 

Der Präſident 
Hauptquartier begeben, 
konferieren. 
ſuchen, 
| Reims, 

Baris, 17. Dez. Starken Regens wegen biteb die berbereitete 
!sahrt des Präfidenten Wilfon ac dent Marne Schlachtfeld heute aus, 
und cbenjo fein geplantes Golfipiel mit dem Admiral Granfon, Der 
| Bräfident jtand deshalb heute etwas Ipäter auf und er. wird aud wahr» 
| iheinlich feine Wohnung vor dein Abend faum verlaſſen. Am nachmittag 
wird er Edwin Hurlen, den Feldmarfcall Hoc und den italtenifchen Bot: 
ichafter Cellere empfangen, und mit Teterent feine geplante Reife nad) 
None beiprechen. Beute abend werden Wilfon und Gemahlin, Präfident 
Be und etwa fünfzig angefehene Franzoſen und Amerikaner die 

Yälte dea Botichafters Sharp fein. 


und anderen Offizieren einnehmen, 


bat ſich heute nach Senlis, in Marſchall Fochs 
um mit dem Befehlshaber der Alliierten zu 
Später wird er das Schlachtfeld von Chateau Thierry be— 


wo ſich die erſte amerikaniſche Diviſion auszeichnete, und auch 


efe 


Die amerikaniſche Beſatzungsarmee. 


Beim amerikaniſchen Heer am Rhein, 16. Dez. Die dritte amerika— 
niſche Armee hat jetzt einen mehr als 4, 500 Quadratmeilen umfaſſenden 
Raum in Deutichland beiekt. Sie kontrolliert die Verwaltung von 
mehreren hundert Dörfern und mehreren Meilen Eifenbahn- und Stra- 
ßenlinien. Die deutſche Bebölkerung in dieſem Abſchnitt beläuft ſich 
auf mehrere hundertauſend Perſonen, und trotzdem iſt alles in einem 
Zeitraum von nur 15 Tagen tadellos zuſammengekommen. Die Offiziere 
der 250,000 Mann ſtarken amerikaniſchen Armee hatten nach Beendigung 

der Kämpfe infolge der großen Märſche größere Strapazen zu über— 
inden, als vorher, die wohl alles übertroffen haben, das irgend eine 
an terifantiche jental3 in diefer Beziehung durcdiziumachen hatte. 


„Bier und deutiche Propaganda. 


| 
f , * — i . 
| Wafhington, 17. Dez. Das Scnatsfomite, welches die deutfdhe Pro- 


Iny 
Pr 


paganda in Verbindung mit dem Anlauf der „Walhington Times“ durch) 
Brauereibejigergeld zu witterjuchen bat, mahnt heute feine Sigungen wie: 
der auf. Sammel Interner von New Norf war auf dem Zeugenftand. 
Er wurde auf fein eigenes Erfucen aufgerufen, un Anichuldigungen bon 
IM. Bruce VBielasfi, dem LVorjteher der. Unterfuhungsabteilung des 
Suitizamtes, zu beantworten, wonad er bei dem Anfauf eines Nem Norfer 
Nlattes von der gleihen Seite Beiftand geleistet und damit die Interelfen 
Deutichlands in dent Siriege aefördert hätte, 
E83 handelt fi dabei um die „Wahrheit“, ein jüdiiches Blatt in 
Nerv Norf. Ein geiler 2. E. Miller in New York, meldjer mit diefem 
Blatt in Verbindung geitanden hatte, behaupiete in einem Brief, Ilnter- 
niyer babe ihn hinausgedrängt. 
| 
| 
I 
| 
! 
| 
4 
| 
! 
I 
| 
| 
| 
| 


Geſchäftsleute als Attachees. 

Raibingion, D. E., 17. Dez. Präfident Wiljon hieß durch Funken— 
depeſche die, im Jahr bericht des Sckretärs des Junern, Nedfteld, ent« 
haltene Anregung gut, dal; tüdıtiae Geihäftöleute als Sandelsattachees 
allen amerifaniichen Botihaftsämtern und Delegationen beigegeben iver«. 
den ſollen, um die Entwicklung des auswärtigen Handels 
zu fördern. 


pe fur 


« 
{ [nV 


der Ver.. Staa- 
ten 


Erfolgreiche Poftflieger. 

Cleveland, 17. Dez. Die zwei Poſtplane, welche Mittwoch frũh einen 
regelmäßigen Flugdienſt zwiſchen Cleveland und Chicago beginnen, 
trafen um halb 12 Uhr hente vormittag hier ein. 

DBellefontaine, Ra., bierher hatte fie die 206. Meilen in 2; 
| Stunden und 20 Minuten zurücgelegt. 


Don 


Waſhington, 17. Ira Biffle, der Poſtflieger, berichtete heute, 
daß er den Flug von New York nach Waſhington geſtern in einer Stunde 
und vierzig Minuten machte, einſchließlich eines Aufenthaltes von zehn 

Minuten in Philadelphia. 


Dez. 


| Gr far durd Schnee md Graupelnjturm, und in einer Höhe von 
8000 Zub fand er eine Temparatur von 7 Grad unter Null, 


| —— Cents fordern. 
| Denver, Gol., 17. © Die Colorado Kommiſſion für öffentliche 
ı Nugbarfeiten bat en is, dab; die Denver Tramman Kompany. hoit 
E per das Recht befißt, ein Yabraeld von. 7 Cents zu verlangen und 
einen weiteren Cent, falls ein Unmfteigeichein verlangt wird. Im vei> 
gangenen September erieilte diefelde Nommiflion der VYahngefellichaft die 
| Erlaubnis, das Fahraeld von 5 auf 6 Ceni!, als Striegserleichterungs- 

ü naßnahme zu erhöhen. 

Die Staatseiſenbahnkommiſſion von Nebraska verweigerte heute 
I in Erböhungsgeluc der gleigyen rt. 
Das mörderiihe Gas. ‚auch der 45jährige Zimmermann.Ep. 
— P | Mitter, Nr. 548 Wells Straße,-ums 
sn feiner Wohnung Nr. 1005 R. Teben getommen, Der Koroner wird 


Hrantlin Straße ift ber "58jähr: ge, ih lich 4 aten, 
Fred Goerk an Leuchtans erftidt | en üblichen Inqueit abh 


ta3 einem offenen Brenner ents| 
ftröte. Die Polizei ift der Anficht, |: — Das „Inodentrodene” Geſet 
baß im vorliegenden Falle unglüd: | für Kolorado' wurde vom Staate 
licher Zufall vorliege. In ähnlicher gouverneur unterzeichnet und trat 
Weife wie Goertz ift in boriger Nacht | um — in Kraft. | 





Offen jeben 
abend bis 


STATE MADISON a== DEARBORN STS. 


Sährlich. Berfauf von Kleiderftoffen 
Mittwoch, S-Y Abends, Yard 35e 


State 
Mittwoch abend von 8S—9 Uhr — unſer großer Verkauf von Kleiderſtoffen 
offeriert Euch tauſende Yards wünſchenswerter Kleiderſtoffe zu einem ſenſatio⸗ 
nell niedrigen Preiſe, e eageſcloffen ſind ſolche populären Stoffe wie: 

Pencil Streifen Cream Granites, 
Shepherd Check Suitings, 

Cream weiße Mohair Brilliantine, 
Novelty Checks, 
Vencil Streifen Cream Brilliantine, 
Halbwollene Dreß Serges, 

Reinwollene Caſhmeres und Teilings, 
Schwarze Chalf geitr. Storm Serge, 

und eine Anzahl anderer einzelner Partien von den beit verkäuflichen einfachen | 


(Baſement, 


Reinwollene Storm Serge, 
Neinwollene ſchwarze Voiles, 

ine franz. Twill Serge, 

cil Streifen Cream Serge, 

Halbwoll. däniſches Poplar Cloth, 
Halbwollene Cordelaines, 

ine ſchottiſche Plaid Suitings, 

chwarze Melroſe Cloths, 


und fanch Kleiderſtoffen und Suitings 


allen hellen und dunklen Farben; 32—50 


breit, überall 65c bis $1.25 wert, 


Zelephonbeitellungen). 
bis 9 Uhr, in unferen $ 
die Yard zu nur 


Bon 7 bis 9 
Abends 


Bon 


Ritto abend in zn. | ent don 7 
feren Bafement von 7 
bi8 9 Uhr, Bandeau 
Brafjieres, Fronthaken 
Baflon, clait. Seltion 
im Rüden, Gr. 84-44, 
ideal für Schrauc mit 
Zopleg od. nicdriges 


Büſten Kor⸗ 370 


fett, Töc mt. 
Handichuhe moilette 
Sandſchube, 2 Claty Fai Non, 
braun, acwöbnli für % 
lauft: Mitiwoch zu 
Ueßgefütterte Gauntlet Sandihune für 
aben — mit grogen Manſchetten — 
leichte Seconds,. ſonſt ſind es 
$1.00 Sorten, ſpegiell zu 


ſetzt, 
Caſt⸗ offs. 


ader 


öl u 


Gha- 
Samen» 
nur in 


Waſchdare 


Schöne Damentrachten 


Beihe Lamn Teeihlirzen. mit Episen beicht 


ſollte wenigſtens zwei dieſer Schürzen Def Ken, 


regulärce 60c Wert — fpesiell für Mitt» 
wod zu nur 

Kerſett Covers, aus eiſch · —— ars 
farbigem Satin, mit Sp iten | rierten Gtoffer 
befegt — nett 6» Pinien „su 80 
moöt, 1.28 wert, c — 
fpezicll au $2. 35 wert, 
Baderoben, aus ſchwerem — Ciath in 
bübſchen Farben und populärer Tation 
A 


— — für Damen |: 


Fanch hanbbeietste Haus: Zlippers für 


Dame n, guie X Dual Filz. 
toms CE Eiion 
R namen te an 


Bon 9:30—11:30 mg8, 
Mittwoch Morgen in unjerem Bajement von 
— — bis 11:30: 

ingbanı- und Madras-Goweben, 215 9 
nen in Shoien beliebten Muitern, 
$1 39 w zert, das Paar zu ... 


va 
Mittivoch abend in nnierem Bnie- 


nerssojenträger, breitesttz 
ſtiſches Web, mit 2ederenden bes 
roftjichere 
neit geitreifte Muiter; 
(nur 3 Raar an jeden; 
Te Telephonbeſte llungen): 
hübſchen Weibnachte- 

Than teln — ſpegiell 


nach 8 ir 7 


E. Z. Boi⸗ die 
Sohlen, nette 

Vamps. in 
ſchwarz, grau— Nav, 
braun und Mine, in 


dur} allerlei Fragen Madame Vötts 
Ser zu weiteren Erzählungen au3 
ihren Reiſeerlebniſſen zu veranlaſ⸗ 
ſen. So zog das Frühſtück ſich ſehr 
in die Länge, und die gute Frau aß 
von all den ſchönen Sachen ſoviel fie | 
* tonnie. Francis boi ihr die 
Schüſſeln immer von Neuem an, ſie 
| Hätte gern noch das lebte Stüdchen 
„Sol fruit“ und das Ießte Pe 
Hammelcotelett „A la Soubife“ 
nommen, aber fie hielt e8 für Bi 
aus Ihidlich, etwas übrig zu laffen. 
„Einen Waaen auf Zeit,“ befahl]; 
zrancis dann. 
„Kommen 


Offen jeben 
abend bis 
Weihnachten. 


die Herrſchaften zu 


Tiſch?“ fragte der Kellner. 


| 
t 
| 
| „Sa, drei Kumerts.“ 

„Um ein ober um fünf Uhr?“ 

„Um fünf.” 

| „Zable b’Hote“, oder „Tabelboh”, 
er fie fagte, zu fpeifen war Ma: 
dame Böttchers höchſtes Entzücken. 
Sie pflegte ſich die Ordnung der 
Speiſenfolge genau zu merken und 
ihrem Gatten davon ſchriftlich zu be— 
richten. 

JJeßt nahm ſie aus den Händen 
des Kellnerz ihren mit einem Veil— 
chenbouquet und ſchwarzen Spitzen 
geſchmückten Capothut entgegen und 
band ſich vor dem Spiegel im Salon 
ſorgfältig eine breite, ſieife Schleife 
unter dem Kinn. 

Dann ſaßen ſie im Wagen, Ma— 
dame Böttcher ſtolz und grade, Sa— 
bine faul und ſelig in eine Ecke ge— 

lehnt, Francis ihnen gegenüber mit 
den Ellbogen auf den Knieen, den 
Kopf gegen Sabine vorgebeugt. 
| Sie fuhren nad Nymphenburg. 
Und fie vagabonbdierten im Bart 
| umber, wie Kinder, die der U ufſicht 
mironnen find. Und fie fragte | 
| Dummes und Kluges bunt durgeins 
ander, ivie nur Verliebte können. 
Eabinie wollte Alle miffen, mie 
| Marn ausfäbe und wie Urel, und 
alle ihre kleinen Liebenswürdigkeiten 
\follte er beföreiben; bon dem Fa— 
milientagen mußte er berichten und 
Ipon dem Maf der Liebe, mit dem fie 
Alle Ottilie umgaben. Dann rief 
| Sabine: 
1ER ai „Wie mill ich fie lieben — über 
und BI EAN jate 9 Magen.“ 

IE „Sü* 
keine Poſt · VE Aasdnsh [| Dir. das Net dazu bemilli- 

ar Hd Il ae,” faate Francis mit einem Ars 
flug von Teauer. 
Aber ſie preßte ihre Hände gegen 
die junge Bruſt, als wolle ſie etwas 
halten, das da zu zerſprengen drohe. 
„Gott hat mir 


Straße) 


Streifen und Blaids, 


in der Caijon; in ſchwarz, Cream und 


C 


Sol l 
leine Poſt⸗ oder 
Mittwoch abend, von 8 
Baſement (State Straße), 


Spitzengardinen aus Not— 
Yards 


750 
— en 


ed — 


bis 9 Uhr: 50c Mans 


‚fe clas 


Schnallen 


Tajchentüher 1: Si“ 


it — i 
eine Ede beftidt, in weil — farbig, 3 | 
vder 6 fortiert in fancy Bilder 59 
ſchachtel, 7T0c wert, die Schachtel c 
———— Talchentüher für Männer, 
1,4* md %saölliacr Saum, volle Größe 
w eiß, 2) ec wert, fpegiel Il für 
Mittwod zu nur .... 


Bänder \ 


Saarſchteifen, aus Band⸗ Statue aufblinkte. 

langen don 11,—2 Ward3 
—— alle Farben und } „Sehen 

Ss Sireifen, korciert. | wie Thön,” fagte er und gudte fofort ! 


verwehren!“ ſprach ſie jeierlich. — 
Zuweilen fiel ihnen ein, daß Ma— 
dame Böttcher geduldig hinter ihnen 
h wanderte. Dann drehte Francis 
fih halb um und wies mit feinem 
‚ Stödchen im irgend eine Parttiefe, 


wo ei ripi re i 
ae |mı ein Wafferfpiegel oder eine weiße 


leichten Finn» 

ſtern, komplett in — 

—— - 48e | Sehr oft begeaneten ihnen andere | 

69c wert, zu 

Meinteld, Moire- und Tate | Paare. Zuweilen fuhren auch, bei! 

Ista-ünber, in Ebeds, | einer jähen Wege sbiegung, zwei Men⸗ 

A fchen auseinander, bie fich bet einem 
Nulier, reg. 39° ! ho PREISE, 5 

ivext, Yard au  Yeliistus erianpt Jabe n es mochten, 
9 —* ihmen, Liebende ſein. 

drangen Der Frühlingstag hatte fi gegen | 

Mittagsftunde mit Sommer: | 

| wärme durchglüht. Wolkenlos fah 

| ber Himmel durch die noch ‚lichten |; 

| Baumgipfel auf das mit zarter Ras 


91.87 
"92.47 


— 

16. ſüß, 

und Adi⸗ — 

nd ar jede —— ll: 
—— = ae lie 


; Kind — erit muß Dietz S 


das heilige Recht, 
I gegeben — kein Menſch kann es m ir 


Dioire, und Dresbenlu- IIwieder Sabinen in die Augen. | 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, so 17. Dezember 41918. 


„Heilt Euren 
Bruch wie ich 
meinen heilte‘‘ 


| Alter Seefapitän furier furierte feinen eigenen 
| Druch, nachdem die Aerzte geiagt 
hatten: „operation oder Tod“, 


| Sein Heilmittel und Buch frei verfandt. 


Kapitän Colling3 fubr viele Jahre auf Tee, 
dann befam er einen ſchlimmen boppeiten 
Vrud, der tb binnen Kurzem micht uns 
mann, an Yand zu bleiben, jondern ibn aud 
Scbre lang an Weit feifelte. Er verliichte ernien 
oltor nad dem andern ımdb ein Yrußdband 
tab dem andern. Steine Erfolge! Schlienlich 
murbe er fi beruft, daß cr fih entiweber 
einer nefährliden Operation untersteben = 
fterben mühe. — tat keineß von beiden. 
deilte ſich ſelbſ 


| 
| 


„Männer und iranen, Kr braucht nicht aufgc- 
| fjnitten unb Ihr braucht nicht von 
Bruchbändern gequält zu werden. 
Kapitän Collings madte aus ſich ſelbſt und 
feinem Bufland ein Studium — und enblid 
wurde er Dadurd belobnt, ii er bie Methode 
fand, die ihn au einem gelunben, ſtarken, le⸗ 
bensträltigen und glüdlihen Manne machte, 
Ein Seder fanın fi derfeiten Viethude bebie 
| men, fie ift einiab, leiht anwendbar, ſUAcher und 
billig. Jede Perſon auf der Welt, bie einen 
Bruch bat follte das Buch don Navitän Cole 
las haben, das austührlih eraäblt, tvie er fich 
felbft_ heilte, und mie Seder biefelde Nehand» 
lungsmetbode in feinem eigenen Heim obne_ ir⸗ 
gend welche — befolgen ſann. Das 
Yırd y und Mebizin find frei. Sie werden frei 
an — einen Wruchleidenden verſandt, der 
untenſtehenden Kouvon ausfüllt. Eendet ‚bir 
aber fotort — glei jeut — ehe Ihr diefe Deie 
tung weglegt. 


Freler Bruchbuch⸗ und Heilmittel Koupon. 
Kapt. I. U, — Inc.) 
VBox 36 C, Zintertoren, N. D. 


Vitte, enden Sie mir Ihr freies vena⸗ 
Heilmittel und Vu, ohne dab ih mid dur 
dur irgendwie Derpflichte, 


RIND - Sarnen een 
| BAER: süsaunensenann — E— — 


— re 
ñ— — 


— — —— — — —— — —* 


| inmitten ſtand, ſchimmerte ed 


Grokmntters Gibt 


| Eine Dorfgefidte don Brig tapenhagen. 


Sie faßen alle um den großen 
Tiſch beim Mittageſſen. Alle waren 
in fröhlichſter Stimmung, denn 
morgen ſollte der ein rundes Jahr 
hindurch erſehnte Markt beginnen. 
Schon ſeit zwei Wochen war es 
heißes Sommerwetter, verſprach 
auch für den nächſten Tag ſchön zu 
bleiben. Da konnten ſie denn vor 
der ſauren Ernte, die überall im 
Torf gleih nad) dem Marft be- 
ginnen follte, ordentlih vergnügt 
fein und fi) ordentlidy austoben. 

Nur Grogmutter ftöhnte, Sie 
fpürte wieder mal da8 fhhauderhafte 
Reiben in allen Gliedern, 

Der fonit mortfarge Bauer fah 
öfters nad feiner Schwiegermutter 
hinüber und hatte immer micder 
furze Fragen an fie, Er hätte ihr 
zu gern ihre Schmerzen gelindert, 
denn, toie e3 nidht jelten vorkommt, 
er hielt weit mehr bon ihr, als feine 
dran bon ihrer eigenen Mutter. 

Daraus ergab fid) von felbit, dat; 
die Alte ihre Worte nur nod) an den 
Schwiegerfohn richtete, und für ihn 
ihre Wünfche oder Warnungen Ge- 
bote. oder Gefcke warcır. 

So forfdt er aud) heut immer 
von neuem: „Mutter, wann meinſt 
Du, fanıı de Regen fam’n?” 

„Jä, mien Söhn, in twei, drei 
Dag. — Aber ſchlimm war'dt — 
mi dohn alle Glieder weh.“ 

„So genau is dat nich zu wiſſen“, 
wirft die Tochter ein; „es kann Ende 
der Woche werden.“ Sie iſt wütend 
über die Prophezeiung ihrer Mutter, 
denn ſie weiß ganz genau, welchen 
Schluß ihr Mann aus ihr ziehen 
wird. 

Nee, nee“, erwiderte die Alte, 

langfom den Kopf bin und her ber 
twegend, „'t fünımt eher fröher als 
ipäter.“ 

' Der Bauer überlegte. eine Feine 
| Weile. Dann ftand er auf und trat 
vor die offenitehende Türe, Er 
ihaute prüfend nah Weiten aus; 
c3 war nichts zu bainerlen. Alles 
till, die Hiße ftand förmlich in der 
Zuft; heiß war 03 zum Eritiden. 
Kein Matt am Baum mochte Tid 


— mn nn — 


— — —— —— 


Schelten 7 dm Harfe; fie 
braude feine Hilfe, fie Lönne ihre 
Arbeit nod; felber tun! Und um 
c5 zu bemeiien, arbeitete fie den 
ganzen Vormittag für drei, buf und 
briet, als ob morgen Hochzeit oder 
Kindtaufr gefeiert werden follte. 

Richtig ipurde am nädjiten Por: | 
gen in allee Serraottsfrühe die 
Ernte fortgefegt. Die Dienitleute 
hatten e8 bald ipig gefriegt, dab c3 
anı heutigen Tage zu eflen und zu 
trinfen geben witrde, wie jonit nicht 
am böditen Feſt. Das tröftete fie 
etwas, wern ihnen aud die Arbeit 
an einem Markttage ganz und gar 
nicht ſchmeckte. 

Die Bäuerin pukte fich wirklich, 
um auf den Markt zu geben, aber 
anf halbem Wege fehrte fie am. 
Sämtlihe Dorfbewohner pilgerten 
hinaus, nur bom „Rauhen Sof“ 
war. fie die einzige. Ta gab c3 
mandes Spottwort: ob fie für ihren 
Mann einen hölzernen Ancht faufen 
molle, ber Tag und Nadıt arbeitet 
und nidt8 verzehrt, oder ob fie den 
Markt abbeitellen wolle, damit er 
gehalten würde, wenn ihr Mann 
geit habe. 

Solde Sticheleien Tonnten fie 
natürlich nicht weich ftimmen. Es 
war ihr Mann, den fie hmähten, 
und doc Fonnte fie nicht offen firr 
ihn Partei nehmen, da fie ja jelbit 
gegen ihn war. Sie fhmwieg und — 
ging zurüd. Bald mar fie um 
gezogen und erichien ebenfalls auf 
dem Felde, wo fie den ganzen Tag 
über nicht am ſchle hteſten ſchaffte. 
Als ein lahmer Orgeldreher ſich in 
der Nähe hören ließ, rief ihn der 
Bauer herbei. Er bekam einen hal— 
ben Taler und zu eſſen und zu trin— 
ken, mehr als er vertragen konnte. 
Dafür drehte er immer nacheinander 
die drei Lieder herunter. Das er— 
munterte die Arbeitenden u 
(da ſie ſchließlich mitſangen. 
| Anı Spätnahmittag waren jie 
eben nod) dabei, die legten drei 

Fuhren aufzuſchlagen, als es fern 
am Horizont durch die Luft zuckte. 
Sie nannten es Wetterleuchten, was 
ſich wohl nach einem heißen Tage 
abendlich einzuſtellen pflegt. Aber 
'als c8 ſich im Weſten immer dunkler 


3 i⸗ ee 
Auf dem Vaſſer ſchwammen rubig | u und Hofhund ließ REN als die vorhin jo: 
neigen ſich — zueinander, ihte | der — fg, lang aus begannen und das Sefola de 


erührten und flohen fi. 
Drüben im Weg twanbelten lanz- 


|hatte den Arm um bie Hüften bed 
| jungen Weibes geſchlungen. Nun 
ſtanden ſie am Waſſer und lehnten | 
Wange an Wange, dem Spiele der 
Schwäne zuſehend. 

Eine unendliche und unfaßbare 
Luſt zitterte mit den Sonnenſtrah— 
Un dur* die frühlingstrunkene Na— 
tur. Ein bräutliches und fehnfüch- 


Sie doch, verehrte Frau, tiges Empfinden trieb die Menſchheit 


aus den Städten zur Wallfahrt in 


Feld und Wald. 

Das knospende Moos, die ſchwel⸗ 
lenden Blüten, der Schrei des Do: 
gels in ber Luft — alles predigte 
laut, daß die Zeit der Pfingſien ge— 
kommen ſei, die Zeit, wo die Liebe 


10. Kapitel 


Als Abigail ſich at — ud | 
fi mübe von ihrer Jungfer in ihr | 


ihren Frühlingz sgottesdienſt begeh. 


Maule hängen. Kein Anzeichen, 
ſauch nicht das kleinſte, daß es über— 


ſam zwei Menſchen heran; der Mann morgen zu regnen einfegen werde. | Ölede geſchlagen hatte: 


Und ſein Korn ſtand herrlich. 
Aehren, foſt wie eine Spanne lang, 
ſchwer, daß ſich die hohen Halme 
bogen. Ein, zwei Tage Hitze konnte 
es noch vertragen, dann würde es 
dem Schnitt der Senſe nur ſo ent— 
gegenfallen; aber keinen Tag Regen! 
Fünf Tage Sonne würden nicht gut 
machen, was ein Tag Regen ver—⸗ 
dürbe. 
Der Bauer irat wieder ins Haus, 
Seine Frau blidte ihn aufmertiam 
von der Seite an: fie muhte, was 


foınmıen würde, aber fie hatte jcpon | Beladen, und man vernahm auch 
| ihren ſch — 
Nuuer. ſall ick dat Kurn ünner Ferne. 


Entſchluß gefabt. 
Dack hol'n?“ EGoll ich das Korn 
unter Dach holen?) 
Je mien Söhn, beter is't.“ 
Dann wandte ſich der Bauer an 
ſeine Knechte, die ſchon ängſtlich 
hatten. 


Himmels ſich ins Aſchgraue hin— 
— da wußten alle, was die 
Großmutter 
hatte wieder mal recht gehabt! 

Unter gewöhnlichen Umſtänden 
hätten ſie den aufſteigenden, Ge— 
witter verkündenden Wind recht un— 
anadig aufgenommen; aber nmeri- 
würdig: diefe Leute, die den ganzen 
Sonntag, jtatt iiber den Markt zu 
ichlendern, in großer Sonnenbige | 
ihweißtriefend gearbeitet, fie wur: 
den nun Juftig, ja fogar au®- 
gelafien! Seiner dachte mehr an 
den verſäumten Markttrubel. 

Endlich war die letzte Hocke auf— 

yon ein Donnergrollen in 

Der Wind wurde immer 
heftiger und machte die Hemds— 
ärmel flattern, ſpielte mit liegen ge— 
laſſenen Halmen auf den Stoppeln. 

Der Orgeldreher wurde hoch 
oben auf den erſten Wagen gehoben, 
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und blaue Serges, Größen 28 
bis 50 Taillenmaß. Sowie 
ſchwere Eismännerhoſen — in 
Größen 32 bis 44, zu 85. 95. 


Schwere Stoffe, hübſch gemuſtert und mit 
ſeidenen Schnüren beſetzt — in militäriſchen, 
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Liberty⸗Bonds 
und alle anderen Wertpapiere 
kauft und verkauft 


K.W. KEMPF, 


Main — 100, 2a alle Etr, 
"Difen , Eonntag3 10—12, 
nob6*Z 


fih ruhig beiaufen, die Arbeit war 
ja getan. Sie iprahen denn aud) 
dem folbitgebrauten Bier Träftig zu 
und wurden bald fo luitig und aus— 
gelajien, dab fie e8 gar nidt be- 
ſonders empfanden, fo gemütlich in 
der beſten Stube des Bauern ſitzen 
zu dürfen. 
Nur die Bäucrin war nicht bei 
der allgemeinen Fröhlichkeit. Sie 
Im ar eifri ig mit dem Herumreichen 
er Speiſen und Getränke be— 
ſchäftigt und kam dabei kaum zum 
Stillſitzen. Aber der Bauer hatte 
die in ihr vorgegangene Wandlung 
vom ruhigen Beobachtungspoſten 
aus längſt erkannt. Daher nickt er 
ou öfter3 Still Lächelnd mit dem 
IStopfe. Als fie dann gar den 
Gänfehraten hereindradhte und bie 
ertra fein gebratene Xeber ganz, 
ohne ſich ein Häppchen abzuſchnei— 
den, der Großmutter zuſchob, war 
er ſeiner Sache ganz ſicher. 
unnterdeſſen prafielte der Regen 
| und Donner 
|folaten fih Schlag auf Schlag. Tie 
luſtige Geſellſchaft jedoch merkte 
nicht viel davon: es hatten fich | N 
rihtig od Mufifanten gefunden, 
und die machten dann eine fo fidele 
Mufif, dai fih alles drehen mußte, 
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FRIEDMAN & CO. 


252 Gontinental and Goinmercies Want 
Gebäude, — Tel.: Harriſon 8449. 


Aacbsntt 


ziderty Bonds argen Var fofort einge- 
löft, wie alle Arten Slertpapiere, Bantınn. 
sen, KRoupons zu höcdften Zagespreilen ne 
lauft. — Anfragen in allen Eeldſachen 


aufgeihaut 
weißes Flancigewand hüllen Lieh, . drei Kicder abzuleiern, 
| trat ihre Köchin mit allerlei Fragen [CS 5 zurecht, wir wollen noch heut' 


der da3 Dreied bei dem Dreefd) mähen, |'nter Schäfern und Laden von den INC auf einen Srofc getreten; To 
wegen 


und die Mägde kreiſchten, als hätten arati3 und franfo fofort, 


L. KAUFMANN & CO. 


25 S. Bell Str, (Milth Nve.) 


fennarbe bebedie Bartaefilb nieber. | die mun 


Die Sonnenſtrahlen brachen grün⸗ 


allen Größß en — 
52.00 Werte, ſpezie 


a > 


ers 


‚Ylonde umfäumt mar. 


Mittwoch 


Eine Lüge? 


— von —* Sody⸗Ed. 


| 


(21. Fortſetzung.) | 


Sie hatte ihre beiten Kleider mit» 
genommen und jcdhritt jet hinter 
Sabinen einher, in einem braun=! X 
ſeidenen Tafftkleid, deſſen geraffter 
Ueberwurf mit einer fchivarzen | 
Ihre Taille, 
die ſich ſtraff über den üppigen 
Buſen ſpannte, trug am Hals und 
den Aermeln weiße gehäkelte Spitzen, 


die unter dem Kinn mit blanker, gol— 
dener Broſche geſchloſſen waren. Um 


den Hals 35 ſich ihr eine Uhr— 
ketie aus geflochtenem Haar mit aol: | 
denen Schiebern, bis hinab zu den 
Kleiderknöpfen in der Taillenlinie, 
woſelbſt die Uhr zwiſchen zwei 
Knopflöcher hineingeſchoben war. 
Madame Böticher hatte dunkles Haar, 
das mit Hilfe von Quittenwaſſer 
einen unzerſtörbar glatten Scheitel 
bildete und hinten um einen Kamm 
in Flechten aufgeſteckt war. Eine 
Spitzenhaube war darüber geordnet 
und ließ ihre beiden ſchön gemuſter— 
ten Enden rechts und links hinter 
den Ohren der würdigen Trägerin 
herabhängen. | 

Sabine lief fo fchnell die Treppe 
hinab — die arme Madame Böttcher | 
hatte zu enge Zeualtiefel und einen | 
ſchmerzenden Leichdorn, body bes 
mühte fie fich, eben jo fchnell zu fol= | 
gen. 

Sn dem, nah der Marimilian- 
frage zu belegenen fleinen Salon | 
jaß Francis auf dem roten Runb-| 
fopba. Er hatte die Beine überein= | 
andergefehlagen, Haifchte mit feinem | 
Stödhen geaen feine bellien Beinz | 


| ‚ten laſſen,“ 
um mich nach dem Befinden meiner 


Schwägerin zu erkundigen, die ge⸗ 


möchte es ſich aus Rückſicht eben auf 
ihr Befinden 


Dir.“ 


an der Haarkette 
| Urme folgte, flüfterte er: 


ı fürchtete, finb noch unbeugfamer ala! 


Alternative ſielle, 


Liebe iſt mächtiger ala Vorurteil, fie! 


He 


„5% babe ein wenig auf mich war: 


goldig durch die jungen Blätler, de— 
nen da und dort noch der graue 
ee: | ln der Knospe anhaftete. Zwi— 
3— das junge Raſengrün miſchte 
braunes, welles Blattgehäuf 

ſagte er, „das tommt, En Herbite ber, Die duntelerbt igen 
ich ſprach erſt bei den M einigen bor, | Parkwege, von Sonnenſchein undg 
Schatten überdecht, dünſteten feucht. | 

Francis und Sabine kamen an 
einen großen Weiher, der rings von 
Buchen umſtanden war. Ein Bart: | 
wärterhäuschen, rotgrau und mit be— 
— Schindeln gebedt, luate zwi: 
Then den graumeißen Stämmen hei: 
Sr der Nähe des Baches, ber 


eh etc / 


itern abend fehr unpäßlich ſchien. 
Dbgleid, Ditilie fich beffer befindet, E 


empfehlen, wen ich | 
Did erit morgen meiner Familie zu— 
führe,“ ſagte Francis im jeichten | | vor. 
Ion. Ich habe aber den Beſcheid aus der Parktiefe unter dichtem Ge— 
hin iterlaſſen, daß ich erſt gegen abend | | büſch herborbrad und durch eine | 
zu ihnen tüme. Dieier Tag aehört | | Heine, halb geöffneie < Schleuſe in den 
| Weiber fiel, Tag ein umgehauener, ab⸗ 

ihm die Hand. geſchälter Stamm 
fie alles wuhte!| Francis und Sabine ſehten ſich 
meldete der ſchweigend. Ihnen gegenüber, jen— | 

| feitg des MWeihers, trat ein Weg aı| 

den ſtahlblinkenden Waſſer ſpiegel 
ſiätiſch voran in den Frühſtücks- heran und eröffnete den Blick auf ein 
ſalon, mit ihren fleiſchigen Fingern tiefer hineinliegendes Rondel Die! 
ſpielend. weiße Statue der Venus, die dort 
Während Francis, mit Sabine am 1: — — 


Sabine drückte 
er ahnte, was 
iſt ſerviert,“ 

Kellner. 
Madame Böäiicher ſchritt maje— 


| 
Ir 


„Die CShhmierigfeiten, bie ic 


Diele; Fichlen-Haflenmittel il 
ich deuten foımte. Aber aus ſeinem 2 
Kreiie wird Dietrih mic nicht ver=' 9 (erh Gerzuftelen. 
lieren wollen — wenn ich ibm bie! 
wird er ſich er— 
geben. Und für ſpäter iſt mir nicht 
bange: kleine Siegerin — er ſoll & 
Dich nur erft feben.” 

Sabinens Augen leuchteten Franz, „or amnaiı Hein — — — 
eis an — flammend vor Glücksge- ei Grund it rk 

{ Icmente enthält, die eir ie hemerfe 

wißhei it und Jubel. | Tim auz Velänftiauma ır. Setlung d 

„Sei getrojt," ſe agte ſie, „ich fühlen ban te der stchle und bes Saifes heben, 
Ie®, al3 ob ich Propbetengeilt hätte: | 


} u ——* von Familien ſawören eaf 
sine ichnefle Erisin?, Miliz 
und iyart ungefähr 52. 


EESHETIETUNECHTEICHEHETTIT 


Ahr „miht, 


it für biefen 8 
Fi len: duſte 
Fichte und wu. 
gewöhnli 9 au eis 
lierten Inde 


uns find Momkination neben | 
Strirp".3ufa 
Syrud aus a —* 


Um das *8 Hi tenmi ittel Iemmbc 
man für Gelb faulen dann, nieht 2, U 
Pinex in eine Vint⸗Flaſche und füllt 
| mit aubaufe beraefteiltem Buderfyrun, Oder 
Nr * uch aetlärten Molafieg, Sonia ober | 
—P ais⸗Syrup —J des Zuckerſyrups verwen⸗ 

den. Huf tede Weif erhaltet Xhr ein bolles | 


— 
LEE 


Rn I 
triumphiert.“ | 
Man „fente fih, um Tee und! 
warme Fleiſchſpeiſen zu frühſtücken. 
„Das in ennlifehe Mode,” faate: 
Madame Böttcher, um ihre Melt: 


ertuiie 


fie auf 


ſie heran. 

Abigail drückte die Hand gegen die 
Stirn und beſann ſich lange. 

Wie war das doch Alles — 
und gekommen geſtern abend? Diet— 
tio} hat te fie fortgejaat aus feinem 

aufe... weil... warum dod)| 
430. ? Sa, weil Mary... 

Ach, und mie falt e3 heute morgen | 
war. Mbiaail fhauderte und fagte | 
aut: 

„Wie falt!“ | 

Die Aungfer und die Köchin ſahen 
‚ih an, E3 mar fommerlich warm 
‚im Simmer. Die Sonne fhien her: | 


| 


„Sol in das Feniter öffnen? |2 
Draußen find Thon 
Grad,“ faote die Jungfer. 

Abigail nickte. Als das Fenſter 
geöffnet war und die Jungfer es feſt-⸗ 
hakte, hörte man von dem Hauſe, 
beiien Hintervand an den Mamır= | 
hardt'ſchen of ftich, eine Belle, 


| Stimme fingen: | 


"„Num, armes Serge Sei nicht bang, 
65 mug fi allek, alles wenden.” | 
Abigal verfolgte horchend die |, 
Siimme, melde funjtgewanbt die 
I Rlangfiguren in Sechäzehnteli auf! 


| „alles“ fertig brachte und damı bie | 
: feyte Strophe it fait majeſtätiſchen 
ı Jubel mwieSerholte, 


Sie z0g die Schultern zuſammen, | 

„Mady’ das Fenſter wieder zu.“ 

Die Jungfer gehordhte. 

Unterdes flard die Köchin immer | 
wartend da. Nun bradte fie fi | 


‚mit Teiler Ungebulb im Ton in Er⸗ 
nett | inmerung, | 
ten. 


„Darf ich gnädige Frau bitten? 
Sol um bier, um fünf geipeift wer: 
en und fol ich die Boularbeir trüfz 


| | fefn ober nicht? Much habe ich feinen | 
‚, Salın beforimen, wa3 fol ftatt bef= | 
en | fen eingefchoben werden?“ | 


Ja, wie war das doch noch ge⸗ 
weſen? — Dietrich hoaite ſie fortge⸗ 


ſtlichen Familientafel an 


Und morgen, mit Tagwerden, alle 


Mann angepackt, daß wir bis abends u ind gejohlten 
fertig werden. — Dann ſollt ihr nach Hauſe. 
jener Vergnügen Ihon no haben 


Sa SIprang die VBäanerin auf: 


Sonntans 9—12. 


surden. So 


Unterwegs begegneten ihnen ſchon 
Marktbeſucher, die das kommende 


„Ich nicht! ich heif’ nicht mit! Am | Wetter heimgetrieben hatte; fie 


Marfttag arbeiten, bloß weilMutter 
Reiben bat, nce, das it zumBicpen! 


|fpotteten nicht mehr, jondern juciten ‚DEM die Landleute find nicht son- 
dem vergnügten Bug aus dem Wege derlich liebenswürdig zu einander: . V. ZINNER & CO. 


Und went 3 Montag — wm. gehen. 


wird nicht 
dauern; 


gleich acht T age an⸗ 
zur Ernte iſt J— immer 


| geil.“ 


Der Baier fanıte jein Weib, des: | 
bald erregten ihn ihre Worte nicht. 
So, wie ſie ſonſt zu jeder Arbeit 


ein, es lag nach dem weiten Hofe zu. {bereit war, umd jei e8 einen ganzen 


Tag mr Miit aufihlagen, fo wollte 


fiebenzehn !fie auch felten bei einem Vergnügen | 
‚fehlen, anı Marfttag jchon gar nicht. | 


„Ber morgen nicht mitarbeiten | 


mag er ruhig zu Markt gehen.“ Er 
ſprach es ernſt über den Tiſch, daß 
jeder wußte, was die Worte zu be— 
deuten hatten. Dann wiſchte er 


ihn ans Brett und verließ mit einem 
— s Segen“ das Zimmer. 
as niemand, bei den Ernte. 
arbeiten zur fehlen. 
ihre Arbeiten ant 
mittag auch unluitig oder gar 
grollend begonnen, ſo waren ſie 
nach und nach doch gemütlicher ge— 
worden; denn der Bauer arbeitete 
felbft tüchtig und lieh Falten Kaffee 
Iund Stollen fontel herbeifchleppen, 
daß ſie ſie kaum überwältigen konn— 
Nur die Bäuerin war nicht 
auf 
herum, 
Geſchirr, als 
wäre. 
Großmuiter verkroch ſich vor ihr 


ob alles von Eiſen 


in die Leinenkammer, die nach dem | 


Bienenſchauer yinauslag. Ihr taten | 


nicht sıchr abacladen. 


leiten einer geſehen. 


5 Leuten an: 
will, hat's nur heut' zu ſagen, dann mehr gearbeitei, 


lic jefbit, 


Hatten jie alle | 
jelbigen Nadı. | 


dem Felde, fie polterte im Haufe | 
tie nd warf mit dem | 


die 
„Dat bat | 
Bauer — cr 
freundlich wie ihn 
Zwei Wagen 
er großen Scheunen— 


Zu Hauſe wurden 


Tied“, ſagte de: 
ſchm unzelte ſo 


fanden auf 


diele Plaßtz, der dritte wurde mit | Die 


bededt 
und blieb auf 


und 
dem 


über— 
Hofe 


zerſenningen 
bunden 
ſtehen. 


Dann kündigte der Bauer ſeinen bildet 
„Für heut' wird nichts 


das Vieh füttere 
Aber kommt man alle 
nad der großen Stube rein, viel: | 
leicht komm'n noch Muſ'kanten, 


— denn woll'n wer noch ſonn lütten 
ſeinen Löffel am Tiſchtuch ab, ſteckte 


abpetten. 
In der Stube gab es zunächſt 
tüchtig zu trinken. 


nn —— nme. | 


| 
—— Tel. Linesin 359 — 


644 NORTH AVE. 
Tiien abends Bis 9, Sonntans bi 6 ligr. 


— 


Alte bis jent her. 
| ausaegebenen Zlat- 
ten. 
deutſche, ungariſche 
J lewie Sq we inaer 
—— ſtets auf 
er. — Beriangi 
uniere vollitändine 
N. Neue mongtliche 
a Niite. Auf Wunſch 
a feuden wir unieren 
Vertreter, 


| 
Anechten und M — mtgebrummt tanzten ſie fi immer nah auf den |f oiren tanlın von 0-6, 
ging's 
| | 


Fuhren 


Ja, Großmutter. 


Sonne etwas durchblidte. 
Sept hatte der \anderen Bartern jchlieklich von der 
don den Knedhten md Mägden Bauer nichts dagegen, mochten fie | Ernte heimbrachten, 
Großmutter bekam es jetzt bei 


| | diente, 
mit ihrer 


A Schlesinger| .:.:: 


Diroles und Grajnola | 


Ameritaniiee, —* bezw. 


Haden. Zelephon: Frautim 5722, 
Spät nachts, als jid) die Feiern: | 
den —— verzogen hatten, tat a a 
Ider Bauer, was vielleicht feit feiner | L; Sir Taufen und berfaufen 
ib 


Hochzeit nicht dorgelommen war ⸗ erty -Bonds 


fowie andere Wertpapiere, 


D36irdt 


er leg?e Jeiner Frau den Arm um | GIIW. North Ave, Tel, Diverfeh 828 
'den Rah’ umd wollte fie auf feinen | 1400 8. 51. Str. el. ne 0570 
Schoß ziehen. Aber fie machte fich 
— los und lief ans Fenſter, ihm 
den Rücken zuwendend. Er sing | 
ihr nach und itrid ihr ftunm einige | 
Male übers Seficht, 


Heilanstalt 


1161 W. Gtart und Tivifion ir, 
Gietirifge Dit, Wehfelittom, Lallbäder; 
= , eietiriiher und. meniziniihe äder; Sulpimr, 
fehtweren, großen Tropten | Mineras und Attalitatienddäder, eteftr. Yidra- 
* ttonde und Obcillationsmaſſage; etettr. Aetter 
ſchlugen unanfporlih gegen Die | nu CAoninhatation, tür Brondial- und Zun- 


Scheiben, ımd draußen hatten Ne, Pamsprtn uw. Gieltz. Nunınmiige Bein. 


ftromeppflitation. 

ſchon mächtige Waſſerlachen Erttllaffiae Wirkung Dei 

j Art, sbeumatilhe, gibtifhe, Keuraigien, Kupt-, 
Magen N — — Leber, Hartleiden. 
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werd'n AB — wochenlang... . 10% bis abends 7. Sonntags bon 9 Dis 12 
” d46-12 15,17,20,22,24,27,29.51 


Echmerzen aller 


Sie veritand ihn, und er befam 
ref, oder Lielmehr die Groß: 
mudter: c5 reanete volle vierzehn 
Tage, faum tab an einem Tage die 
Was die 


Tadelt Geſchworene. 


Richter Kavanagh nennt freiſprechendes 
Urteil durchaus ungerechtfertigt. 
Die Geſchworenen von Kriminal- 
richter Kavanagh ſprachen geſtern 
den des Straßenrtaubs angeklagten 
Ralph Sheldon frei. Mit ihm an— 
geklagt waren in derſelben Sache 
ſie hatte ihnen ja Jofeph Young und Ichn Ryan, ge— 
Gicht eine ganze ‚Ernte gen Young wurde auf Ueberweifung 
A— fonnie die mmer Inach der Reformanftalt Pontiac auf 
Väuerin ihr nicht ver. unbeſtimmie Zeit erkannt, während 
* —— Ryan — auch 
er Reformanſtalt überwieſen, aber 
Re: ‚nesesin Desambe. gleichzeitig empfahlen, det er nad 
Vanditen muhten augenicheinlih, daf ı Verlauf eines Jahres aus ber An— 
fie täglih Gong nach der Bank machte, | ftalt entlaffen werde. Richter Kupa= 
Zwei Banbiten im Alter von etiva nagh madte den Geſchworenen 
30 Jahren überfielen ge | There. Vorhaltungen wegen der ſei⸗ 
ſtern nachmittag an der 47. Strafe ner AUnfiht nad) durch nichts gerecht= 
Iund Grand Boulevard die in Dien- fertigten Freiſprechung des Sheldon. 
ften der Meltern linion Telegraph| — 
So. ftehende Kaſſiererin Thelma Bantdividenden. 
Ehandfer, als fie fih auf J Wege | 


war verdorben. 
ihrer Toter je gut als fie c3 ber- 


dem — 


ſchaffende 


— —— — 


zut Kenwood Truſt & Savings Die „South-Beit Truft and Sav- 
|Bant befand, um dort der firma ge: | gs Dank“ bat ihre regelmäßige 
| Hörige $236 abzuliefern. Frl. Chand⸗ Vierte ljabrsdividende von 11, und 
‚ler macht den Gang zur Bank jeden eine Extradividende bon 1 Prozent 
(Nachmittag, und dies war anfhei> | erklärt, die „Weit Side National 
nend den Räubern belannt. Un der | Bank“ eine Jahresdividende von 6 
erwähnten Ede traten die zivei Kerle | Prozent. Cs it dies die erite Divi- 
plögli auf fie zu, hielten ihr Ne: dende, welche dicje, erit am 18. 
bolder vor und verlangten dag Geld, |Sumi 1917 cröfinete Bank ihren 
Ida fie erfchoffen zu merben befücch: | Nitionären zahlt. 

|tete, tam fie dem Befehle nach. Wie 

Frl. Chandler angibt, fuhren die) * Wer fein Grundeigentum ver- 
Banditen in einem Kraftwagen, def: | kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
ſen Nummer ſie aber nicht erlennen / Zweck durh eine kleine Anzeige in 
ionnie davon. "der „Mbendpoit“. 


. k B iagt aus feinem Haufe. Aus bem die Bienen nichts, die Däuerii jedoch wuitbeitelttiungen 
Heiber und wartete. Neben ihm lag | erfahren heit zu bemeijen, „ala Papa | Ritt — mebr, a18 Sor fü ben bieifaden Geld» | [09 Yauf | "werden fhneit und 


| Betrag Taufen fönni, Gr tft rein, gut sd am | Haufe, fon immer die Sonne fhien. | durfte fi) nie in der Nähe der 
ein iwunderboller Strauß. jund id in Dreäben taren, lernten | en — Aften ta | ‚ „Nun?" fragte bie Köchin 2 Körbe ſehen laſſen. Dort ſaß Groß. J gan Sure ia ** 
Nun trat Sabine ein. Francis wir eine engliſche Familie lennen, | einer Reife au Reine gebt, bie Maas au 107 | ı befcheidener Schärfe. mutter vor dem offenen Feniter, |] nom weine zu ünden find B Tann | 
fprang auf und fühte ihr bie Hand. | die auch ſchon zum Kaffee ap.“ ‚| ymd Tettfipens fein Ober heftänbin Salem at | „Das Diner findet ıicht Statt," |umd Störling, ihr Enkel, der ac | en un Anni hr — tom. || 
Ahre Augen begegneten fich in einem| Daß heißt in Wahrheit hatte bie | fanden, ie tirlame ift bieleihe m enhäir | fagte Ubigail, bie auf dem Bettrand | fteta Tieber bei ihr als bei jeiner re Beihnamtewwnlc; || 
tiefen, glüdlihen Blid. Danı pers englifge Familie an einem Tiſche Shenp madt idnen ein Onde — neimötnlih in | Jah amd mit leeren Bliden zufah, eigenen Mutter tvar, Tanorte vor ihr |] wir Inden Bin: are mar „orener viert, 
neigte Francis ſich ehrerbietiger, als nebenan geſpeiſt und Böttchers Hate | Fi. Traneinten Sutibına“ —— 6* die Jungfer ihr die rotlen Schuhe auf einem Schemel und hatte ihre J Wetz eſe e 2Ung Gott 
es eigentlich nötig war, vor Sa⸗ ten ſie nur beobachtet. | — sunliches Saltleiden. a | angog. Bei den roten Schuhen fiel | Schürze über fein Geficht gedeckt. IR pa tomm’ im her: Anett a 
binens Begleiterin. Das tat Madome Sabine neigte ihr Geſicht über den fehtena an ehtem normwenttihen: Kiihtenerirart | ihr etwas ein — e3 mar fo mühſam Als dann noch die Kuchenfrau zu ⏑ 
Böttcher unendlich wohl, zumal ein Strauß, den ſie in ein Glas vor ſich a te ae vesen ſeinet ſanellen darüber nachzudenken — richtig, ein der Bäuerin kam, der der Bauer Liberty » Bonds werden 
Keliner gerade dur den ——— hatte. Ueber die Blumen iveg | „Si iei Su vor Rababmıngen., Berlarat Märchen von Anderſen, von Karin, Igefagt, fie folle zu morgen badan | m Zahlun 

fopritt unb biefe Verneigung fab.|fahen ihre Tadyenden Augen Francis | Geiranssanmeitung nid Takt En® nihis Ans | DIE fich in den roten Schuhen zu und braten, da feine Srau ausgehe, I] gun sw — — — 
Sie nidie leutſelig wieder und reichte aut. feiedentteitung eber (eib Tofort aurkderfintiek, Tode tanzt. da wurde fie erft rot toll, Sie veifeitin; Wreid Bde. — 
Francis bie Rechte. Und Francis war jÄlcht genug, | Iie Finez Ce, St. Wayne, Ind. Mm. (Sorkfegung folgt.) jagte die unfhuldige Frau mit 





Buih Tempte Theater. 
Direltor Conzad Scibemann, 


„Denn wir Toten erwadhen” nnd 


„Maria Stunrt“ diefe Woche. 
Heute und morgen abend wird 
im Bush Temple Theater Senrit 
Ibſens gewaltiger dramatifcher 


Epilog „Wenn wir Toten ermadhen“ 


für Säuglinge und Kinder, mit Elje Kanffen, Baula von Xage- 
= * * mann und Marie Lange, ſowie 
4 Mütter wissen, dass 


Adolph Stoye, Hans Zoder und 
=” 
echtes Castoria 


Sames Brüdner in den führenden 
Rollen wiederholt. Für den Reit 
der Woche — mit Ausnahme von 
öreitag abend — wird Schillers 
große Tragödie „Marie Stuart“ 
aufgeführt, mit Elje Sanfjen in der 
Titelrolle. Die erjte Aufführung fin- 
det am Donnerstag abend ftatt. Be: 
ginnend mit nädjitem Montag abend 
und von dann an jeden nahmittag, 
init Ausnahme von Dienstag, dem 
24. Dezember, gibt c3 große MWeih. 
nadhtsvorftellungen, bei denen jedent 
ı Erwadjjenen das Recht zuiteht, ein 
| Kind frei einzuführen. Zur Auf. 
führung gelangt „Schneewittchen“, 
eine große Weihnahtstomödie mit 
groger Ausitattung, Gefang md 
Ballet. Legteres wird angeführt 
| bon Frl. Eſther Rehberg. Auch der 
Tanz der Gnomen wird den Klei— 
nen große Freude bereiten. 

Für den abend des Weihnachts- 
tages hat die Direktion eine große 
Doppelvorjtellung geplant. E3 wer- 
den zur Aufführung gelangen die 
beiden reizenden Quitipiele von 
Oscar Blumenthal und Guitad 
Stadelburg „Im weisen Röhl” und 
„AS ich wiederkom.“ 

=—"79+ 9 ———— 


Paltor Ruckel geftorben. 
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Hat Iange Nahre bindurd die Gethie: 

mane:Gcmeinde bedient. 

| In feinem Heim, 5526 Soul 
Part Avenue, ift Paftor Kohannes 
G. Nuetzel, emeritierter Geelforger 
der Iutberiichen Gethjemane Kirche, 
‚im Alter von 75 Jahren in die Eiwig- 
e getötet. Die |feit hinübergefhlummert. Er wurde 
in Bayern am 6. Auguft 1843 geb»: 
ten und hat 68 Xahre hier in Ames 
rifa gelebt. einer. theologifchen 
Studien lag er am Kontordia Pre= 
bigerfeminer zu St. Louis ob, wo 

aud) zum Prediger orbiniert 
wurde. Als erſtes Arbeitsfeld er— 
hielt Paſtor Nuetzel die lutheriſche 
Kirche zu Bethalto, Ill., zugewieſen, 
und dieſe Stelle vertauſchte er mit 
dem Paſtorat an der St. Petrige— 
| meinde zu Columbus, Ind., um von 
da die Leitung der Dreieinigkeits— 
kirche in Oſhkoſh, Wis., zu überneh— 
men. Hier blieb Paſtor Nuetzel bis 
zum Jahre 1889, als er zum Seel— 
ſorger der Gethſemane Gemeinde in 


„Regiſtrierung““ beginnt. hatte ihn auf der Stell 


despoligeiliche Unterſuchung iſt noch 


Einſchreib neuer Mitglieder 
— > AR nicht abaefchloffen, 


Roten Kreuzes an Stimmpläten, 

Heute morgen um 8 Uhr wurde 
Mich Dampfpfeifen, Hupen ufw. das | 
Zeichen zum Begiun der „Regijtrae! Der befannte Jauberfünftler Henry ! 
ton” für das Rote Kreuz gegeben. | Rocthig wird am fommenden Don- | 
Bon jedem Einwohner Chicagos | nerstag abend in der Lincoln TZurn- ! 
twird' erwartet, daß er ji in dem; balle eine Vorjtellung geben. Daß 
fei.:er Wohnung zunächft gelegenen ! Herr Rocthig auf jeinem Gebiete 
-timmplaß als Mitglied bes Roten ! Servorragendes leiitet, it befannt, 
Kreuzes einfchreiben läßt und den'umd aud) dab er c3 veriteht, jein 
Beitrag von $1 zahlt. Niemand wird, Publifum nidt nur durch Kunſt- 
auf ber Straße angehalten werben, |jtücte in Eritaunen zu jegen, fondern 
venn man ift überzeugt, daß manjaud durdy Fliegende und witzige 
auch ohne das in den nädhiten Tagen | Rede beitenz zu unterhalten. Sein 
eine Million neue Mitglieder ohne | Progranım für Donnerstgg it reid) 
groge Schwierigkeit geivinnen kann. an neuen, eigenartigen Vorführun- ' Gpicago, deren Kirche fid) an der 49 
Das Heer der freiwilligen Aaenten ! gen, und ein ftarfer Befuc der Vor- und Dearborn Str befindet berufen 
wird ſich Darauf beichränfen, an den | itellung jteht wohl außer. Frage, | wurde. Hier hat Baftor Nuetzel 
Stimmplätzen mit Quittungsbüchern zumal auch Konzert und Ball auf | fein eigentliches Lebenswert zum Se— 
in Bereitfchaft zu fein, und ange: | dem Programm des abends jtehen. |gen feiner Gemeinde vollbracht. Am 
henbe-meue Mitglieder in Kraftivas | Der Eintrittspreis ift 30 Cents, 8. Juli 1866 reichte er feiner ihm im 
gen’fah ben Stimmplägen zu be- 2 Tode vorangegangenen Gattin Ka- 
fördern. Gouverneur Lomben hat Frohe Weihnacht. toline, geb. Gtuentel, die Hand zum 
einen Aufruf an die Bevölterung, Arbeitgeber verteilen Geld | Bunde fürs Leben, der durch den 
ſich dem Roten Kreuz anzuſchließen. an die Angeitellten. 3od der Gattin am 2. Mai 1907| 
erlajjen und dem ‚Kapitel, weiches Anlählic des Weihnachtsfeites bes | getrennt wurde. An der Bahre Pa- 
am 1. „yanuar bie vergleichstmeile  nenten diesmal ungewöhnlich viele | ftor Nuepels trauern 6 Kinder, näm⸗ 
größte Mitgliedſchaft aufzumeiſen airbeitgeber in Chicago ihre Angeſtell⸗ üch Georg, William, Emma, Martin 
hat, eine ſeidene Flagge al Ehrenz | zen umd Arbeiter mit Gelpgefchenten. und Edward Nueel, und frau 
Ag Ausſicht gejielli. zür den Salt jede Zirma in den Schlahthöfen Klara Winnegge, geb. Nuehel, ferner | 
a or Leiter — — — ür = ‚gibt den Angejtellten ein Gejchent eine überlebende Schmeiter, Frau 
Verkauf von Kriegsſparmarten ma⸗ don zehn Prozent des Jahreslohnes, Barbara Rademacher. Morgen nach: | 
en belannt, DaB am Samsicg up die großen Firmen an State Str. mittag 1 Uhr findet in der Gethie | 
abend die Gejamtvertäufe 


—— 
Zaubervorftellung. 


| Jablreiche 


die Geſan ſich auf zun dasfelbe. Carſon, Pirie, Scott &, mane Kirde unter Zeitung bes Pa— 
$1,896,000 beliefen. ‚Davon tomen Go, ;. 8. geben allen Angeftellten, | ftors F. G. Miekler ein Irauergot- 
auf bie frembfprachige Abteilung nie $1500 oder imeniger im Jahre, tesdienft ftatt, an ben fich die Bei— 
$500,000, auf „Die Frauentlubs perdienen, zehn Prozent und den|fehung. auf Wunders riebhof an: 
$450,000, , Bm een — höher bezahlten Angeſtellten abgeſtufte ſchließt. 

die Bundesreſervebant 826,00 * Vrozentſätze. Marfhall Field Co. — — 

auf die Höchſtzeichnungen bon IE Haben bereits $1,500,000 unter 10,: | — Bun 

$1000 $280,000. Im Schletfebeziti } 00 Angeftellte verteilt. | Seidel Ropner aibt im Douglas Audi- 
find mährend ber Woche von den] Den Beamten und Angeitellten ber , torinm fein erites Konzert in Chicago. 
Martenverfäuferinnen für etwa | Srokhandelsabteilung von Marfhall| Als neue Erfheinung auf dem! 
$450,000 Marten verkauft worden, | ;sield & Go. wurde geitern abend im | Konzertpobium zeigten fich im ben | 
und bie Verkäufe in Geſchäftsgebãu—⸗ Congreß Hotel ein Bankett nebſt letzten zehn Jahren Kanioren. die 
den, auf den Straßen und Läben | Yaudenillevorjtellun- gegehen, und mit reichlihen Stimmitteln, gefchul: | 
merden auf $80,000 für die Woche | die Anaeitellten von Carfon, Pirie, | ter Gefangs- und Vortragweife SH. | 
gefchät. | 
Zäh dahingerafft. 


‚Scott & Co. wurden im Hotel La |nagogengefänge, wie fie meift in den 
Salle in gleicher Weile beimirtet undIruffifchen Synagogen geübt werden, 
unterhalten. — aufs Konzeriprogramm ſtellen. an 
er erfolgreichfte und berühmtefte unter 
Berteilen Ertradividende. ne ift-heute der Nem Yorker Kan- | 
tor Rojenblatt, 

Ein anderer, Geidel Rovner, 
ftellte jich geitern im Douglas Aubi- | 
torium in etmas verfchievener Weiſe 
feinem Ehicagoer Bublitum vor, und 
zwar nicht alö Sänger, jondern als 
Hompontit. Mehr oder weniger tom: | 


| 
Unterfuchung eingeleitet in Rerbindung | 
mit dem Tode früheren Aldermang, | Seren 
Der Soroner bat eine Inter: | Nabrungsmittelverwaltung 
juhung eingeleitet im Verbindung | aeitern den Butterpreis im | 
mit dem Tode des ehemaligen Ber: | Nleinbandel um einen halben Cent 
treterd.. der alten 10. Ward im das Biund berab. Gleichzeitig Fün- 
Stadtrat, Jalob N. Sindelar., |digte die „or River Butter Co.” | 
Sindelar, Inhaber einer Garage |die Berterlung einer Ertradividende | 
an 12, Str. und eeler Ave., | von zehn Prozent md die „Beatrice | .* ? * ge : 
fuhr geitern zwei Teilnehmer an | Butter Co.” die einer jolden RT ger Sg vu ag Ag rind 
einem Begräbnis nah dem bön-!31, Prozent an. Beamte beider | Fänge En hie stetg die hebrätfche + 
miſchen Nationalfriedhof. Aır Cicero ; Selellichaften beitritten, daß zu hohe | — eingeflochten ift, Geis! 
Ave. und Arving Barf Boul. hielt Preiſe gefordert worden ſeien, gaben del Mopner — ſich ober nicht 
er, ftieg mit der Bemerkung, dab | aber zu, dat die Geſellſchaften die mehr ben Ifad 4 ——— 
an einem Gummireifen etwas nicht von der Nah — — —586 Neurer und Bahıbrecher will 
in Ordnuna fei, aus und trodh unter! Söchitgewinne erzielt | .. niekon ; % * 
den eng Dort wurde 5 nad) | e r * ale > —“ 
etwa zehn Minuten von feinen | BEN PROBEN 
| 
f 
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geſtatteten 
haben. 
1; g Meile fü or und | 
Fahrgäſten enticelt aufgefunden. — — ee für! 
Bon einen Sofort aeholten J rz Arnold Burkhardt, HR, Ric: | Orcheſter 4 
ungeitellte Wiederbelebungsverjudie | Mond Str, fit bon Frau Auguſte Gin abjchliehendes Urteil über bie 
blieben ergebnislos. Der KRoroner Rindfleiſch, 5035 Byron Straße, Zutuuft diefer Reuerung ließ fich ge— 
wird jetzt feſtzuſtellen ſuchen, ob der wegen angeblichen Bruchs des Ehe. Her nicht fällen. Xatfache iſt, daß 
Mann einem Herzleiden erlegen oder gelöbniſſes auf 325,000 Schaden- | pa kleine Orcheſter den Chor nicht 
durch entweichendes Gas getötet erſatz verklagt worden. Burkhardt genügend unterſtützt hat, die — 
worden ſei. ‚bat, der Klägerin zufolge, am 23. Geigen, vier an Zahl, von Hörnern 
Der Verſtorbene, ein Böhme, war Juni Frau Rindfleiſch einen Heirats— und Trommel erdrüdt wurden, wäh: 
IS Nahre alt, wohnte Ar. 1259 S. |antrag gemacht, welder angenom- rend Flöte und Klarinette it diefen | 
\teeler Ave, und binterlät außer | men wurde. Dann hat er sie, jagt | Kompofitionen fozufagen die erfte | 
der Wihve fünf Kinder in durchaus Frau Rindfleiſch, ſitzen laſſen und Geige ſpielten. 
geordneten Verhältniſſen. ſie dadurch dem Geſpött der Nach- Die Soli traten beſonders hervor 
— — barn ausgeſetzt. inbezug auf ſchönen orientalifchen | 


ce 





= 


Bom Brüderhen erihoflen? - — — || Stil und dur ihren Vertreter Herrn 
— — Ei Jebt ift noch eine Gelegenheit, | Landamanır, der eine herporragend | 
— — — — einen ausgezeichneten ſchöne erg beſitzt. mr 
Sohn der Schankwirtin Frau Anna] a ars.e,, jeiner unferer Chorfoliften in ber 
Korlovsky, Niles, wurde geitern nad)= $ Jahre alten Bourbon Rdisten Chicagoer Oper, doch bei genügen 
r.ittaa im Schlafzimmer der elter- u Ku ‚dem Fleiß und Ehrgeiz könnte bieler 
lifen Wohnung erfhoflen aufgefu: G per Gallonce Sänger fih zu einem ber erflen 
du Sein vierjähriger Bruder zu kaufen. Opernſänger emporarbeiten. 
Charles befand ſich im Zimmer. Ein Fartet nicht, denn Erhöhung der Preiſe Als fernere Tatſache iſt zu er⸗ 
ber Mutter der Kinder gehöriger Re: | fann unerwartet eintreteit. Besen daß ber Saal bis auf ben | 
oolver lag ın einer offenen Kommo: | . legten Pla gefüllt war bon einer | 
denjchublade. Allem Anjchein na ‚ON Quincy No. & 60. |anvästig laufchenden Menge, die | 
hatte Charles mit der Waffe geipielt Chas. W. Deubler, Frop. nad) Schluß der Nummern dem 
- mb. dbieje fi in feiner Hand ent- 150 ®. Randolpl Str Komponiften enthufiaftiichen Beifall 
laden. Die Kugel war dem Tleinen z — * 2 * | 3ollte. 
Edward in den Kopf gebrungen und - 2222 AdolfMühlmann. 


h zialen Turnvereins findet am 


ZFleiners Halle und beim Schuhplattler— 


Feſte jedesmal ein ſo großer iſt, ſo hat 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 17. Dezember 1918. 


| Bevorftehende Vergnügungen. 


Der Verein Cwig Treu hält am 
fommenden Sonntag ſeine Jah— 
reöberfammlung in Had8 Halle, 1764 
Zarrabee Etr., ab, und nadıher ein ech» 
te3 MWeihnachtäfejt mit Sinberbefcherung, 
auch fit jedem an dem Abend aud) ge» 
itattet, ohne Beitrittds und äratliche 
Gebühr Mitglied zu werben, Männer 
und frauen im Nlter von 18 bi3 60 
Sahren. Der Verein bezahlt Kranken» 
tie Eterbegelder für nur 50 Gents 
den Monat und erhebt feine Steuer bei 
Zodesfällen. Er bat 400 Mitglieder 
Iund ein gutes Kapital in der Banf. 

Am Fommenden Dienstag Mbend 
wird der Dr. Herzl Unga= 
rifhe Kranken s Interftüßs 
ung3berein nad) längerer PBaufe 
jet. nm Empfang und Ball geben, um 
|vieljeitig laut gewordenen Wünjchen au 
ıentipreden. Das Felt findet in der 
II Style Inn Halle, Diviſion Str. 
und California Abe, ſtatt und wird zu—⸗ 
nleich eine Friedensfeier fein, an der alle 
Mitglieder und freunde des Vereins jich 
gewiß gern beteiligen tverden. Fiir als 
lerlet Erfrifchungen, guie Tanzmufif und 
fonjtige Annehmlichfeiten jorgt ein aus» 
erleſener Feſtausſchuß auf Das Beite. 
Da der Verein durch Kauf bon Fyreis 
beitsbond3 für 51000 umd Unterjtüßung 
des Roten Kreuzes und anderer wohltäs 
tigen Bejtrebungen patriotijch und freis 
gebig für die Kriegshilfe eingetreten it, 
verdient er auch fernerfeits volle Ilnters 
ftüßung feiner Unternehmungen. 

Der Turnperein Vorwärt3 
gibt am Mittwoch abend, dem 25. Des 
zember, in feiner Halle an 12. Str., 
nahe Weitern Npe., jein 51. Weihnachts= 
feit mit Echauturnen und all. Turns 
lehrer Klaf3 bat, iwie immer, ein auss 
gezeichnetes Programm zufammenges 
itellt, das eine Anfprahe de3 Eriten 
Spredhers Kohn Blejling, Deflamatios 
nen eined® Turnſchülers und 
Turnfchülerin, eine Theatervorjtellung 
von QTurnidülern, Schauturnen aller 
Stlaffen und ein großes FFricdensta= 
bleau mit Gefang eines Meihnactälies 
des umfaht. Eintrittsfarten foften für 
Zurner und im Vorverfauf 25, an der 
Kaſſe 50 Cents. 

Das Meihnachtsihauturnen des © os 


Samdtag Abend, dem 28, Dezember, in 
der Coztalen Turnhalle, Belmont Ave. 
und Raulina Sir., ftatt. E53 merdei 
ſämtliche Turnklaſſen mitwirken. Ob— 
wohl von den Aktiven nicht weniger als 
46 im Heer und in der Flotte dienen, 
wird die kleine Zahl der noch Verbliebe— 
nen ihr ganzes Können einſetzen, um 
den zahlenmäßigen Ausfall zu erſetzen. 
Die tüchtige und ſehr rührige Damen— 
klaſſe wird die Anweſenden mit einem 
neuen graziöſen Tang überraſchen. 
Turnlehrer Ed. Hell iſt mit allen ſeinen 
Klaſſen tüchtig an der Arbeit, um dieſes 
Schauturnen zu einem großen Erfolge 
zu geſtalten. Turner mit einer Dame 
haben 35 Cenis zu entrichten, während 
Nichtmitglieder 38 Cents die Perſon 
bezahlen müſſen, wobei die Kriegsſteuer 
einbegriffen iſt. Die Turner ſind drin— 
gend erſucht, dieſe Feſtlichkeit nicht nur 
ſelbſt zu beſuchen, ſondern auch Freunde 
und Bekannte mitzubringen. Die Els 
tern ſind erſucht, ihre Kleinen mitzu— 
bringen, da an alle anwefenden Kinder 
Geſe yenfe verabreiht merden. Tem 
| Schauturnen und der Beicheerung folgt, 
wie üblich, Ball, Das Tyeit beginnt um 
8 Uhr abends. 

Der jtrebjame u. beliebte $rauens 
Krankenunterſtützungsver— 
ein Fortſchritt wird am Sonn—⸗ 
tag, dem 12. Januar, in der Wicker 
Park Halle. 2042 W. North Ave., ſein 
21. Stiftungsfeſt mit Konzert und Ball 
feiern. Das Feſt beginnt um 4 Uhr 
nachmittags, Eintrittskarten koſten im 
Vorberfauf 25, an der Kaſſe 835 Cents. 
Die Ankündigung wird auch diesmal 
nicht verfehlen, ein Publikum nach der 
Halle zu locken, welches gute geſangliche 
und muſikaliſche Leiſtungen, gediegene 
Unterhaltung und nette deutſche Geſel— 
ligkeit zu würdigen verſteht, denn für 
alle dieſe Dinge ſind die Feſtlichkeiten 
des Vereins allgemein bekannt. Ein 
ſchönes, vielverſprechendes Programm 
iſt aufgeſtellt, und ein eifriger Vorkeh— 
rungsausſchuß iſt an der Arbeit, den 
Beſuchern den Abend ſo angenehm und 
genußreich wie möglich zu machen. 

Der beliebte Schuhplattler— 
verein Alpenroſen gibt am 
Sonntag, dem 12 Januar, in Fleiners 
Halle, 1638 N. Halſted Str., ſeinen 
dritten großen Bauernball, zu welchem 
große Vorkehrungen getroffen werden. 
Es braucht zur Empfehlung eines ſol— 
chen Balles nicht mehr viel geſagt zu 
werden, denn jedermann weiß,. wie un— 
terhaltend und gemütlich es dabei zu— 
geht. Für flotte Tanzmuſik und gedie— 
gene Bewirtung iſt geſorgt, ſelbſtver— 
ſtändlich wird auch geſchuhplattelt, ge— 
ſjungen und Zither geſpielt werden. Der 
Vall beginnt um 3 Uhr nachmitiags, 
Fintritisfarten find im Vorverkauf in 


Franz, 845 W. North Ape., zu 25 Cie. 
zu haben, an der Stafie kojten fie 35 Et3. 

Am Camstag, dent 18. Nanuar, bers 
anitaltet der befannie Kärntner 
Klub Kofhat in Feiner Halle, 
1638 N. Halited Etr., fein 2jähriges 
Stiftungsfeit. Das Feit beginnt um 7 
Uhr abends und wird bon den Herren 
Seorg Luhnig, Präfident; Annas Mils 
lonig, Borlißender; Koe Ktrüöpfl, Cha: 
metiter; Kohn Abuja, Cefretär; Geo. 
Streußer, Bingen? Millonig, Valentin 
Drejcher, Michael Baier und Kohn Mels | 
cbior, die den Fejtausichuß bilden, forg⸗ 
fältig vorbereitet. Da der Andrang zu 
einem von den Kärntnern beranitalteten | 


4, ge : * De , — 
ſich das Feſtkomite bemüht, für die nö— 


tige „Gaudi“ in beſter und ausreichends 


ſter Weiſe zu ſorgen. Wer ſich einmal 
einige Stunden nac) Herzensluit amiüs | 
fieren till, follte zu diejem Seite fonts 
men. Die ſchönſten Koſchat-Geſangs— 
borträge, Damentanz und viele3 aus 
dere werden geboten. Ein borzünliches 
Orcheiter twird zum Tanz aufipielen; 
nebjt auserlejenen Getränfen gibt e3| 
Goulaſch nah beiter Art zubereitet. 
Eintritt im Vorberfauf 2de, an der 
Kalle 3de die Berfon. 


oO) 


— — — — —— 
Großes Schlaͤhtfeſt. 


Für nächſten Donnerstag, 
und Samstag kündigt John Glaum ein 
großes Schlachtfeſt in ſeinem Lokal 1578 
Clybourn Ave. an. Natürlich gibt es 
eine vorzügliche Metzelſuppe, den obltz | 
gaten Schweinebraten und Blut- und 
Leberwurſt mit allem Zubehör, aber 
auch für gute Unterhaltung und einen 
ſüffigen Tropfen zum Hinunterſpülen 
der Leckerbiſſen iſt vollauf geſorgt. 

— —— — 


6 ! 
Freitag 


Nus Berrinscretfer. | 


Die auf den 24. Dezember ange- 
jegte Verfammlung dee Colum= 
bia Damenpvereind third 
nicht ftattfinden, fondern tit auf den 
2. Dienstag im Januar, den 14. Ja: | 
nuar, berfchoben worden. Sie wird 
um 2 Uhr nachmittags in der Lin- 
coln Turnhalle beginnen, 


me. ee 

* Mit Weihnachten vor der Zür 
mehren fich die Diebftähle in den gro- 
Ben Läden bedeutend. Fünf Frauen 
und vier Männer wurben geftern me: 
gen Labendiebftahls verhaftet. 


einer |; 


— — — — — — nn —— nn nn nn nn nen ———— en nie — — — — 
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die Armee und 1000 in die Marine 


B 
— —— nuinn nmim m nein mninnnnnnunmnmnne 


% 


Weihnachts-Gruss 


Mit Herzen voll von Dankbarkeit, jagen wir nod einmal der Armee nmjerer 
Freunde Dank, die, jedes Jahr in ftetd wadlender Zahl, die Freude der Muſik 
in ihre Heime gebradjt durd) 


iz Go, Player Piano, 


— — 


— 
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EITEFPERFLLTLTTLERLLLELLELLLETI TIERE 


140,000 Suftrumente wurden bis jekt von uns heraellellt und verkauft. 


ir machen die ımeingejchranfte Behauptung, 
Die uns bergeitellten Player » Pianos 
anderen übertreffen inbezug auf Einfachheit, 
verläjligfeit, leichtes Spielen md 
Ausdruck. 


Eine Demonſtration wird dieſe weitgehenden, 
kühnen Behauptungen rechtfertigen. Wir geben 
eine ſolche mit Vergnügen. Beſucht unſere Aus— 
ſtellungsräume, und ſeht, hört ſpielt 
ſelbſt. 


daß 


alle 


Zu⸗ 


muſikaliſchen 


von 


und 


4 
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Die Preije find mä 


711 Milwaukee Ave., Chicago 


Big und die Bedingungen nad Enrem Belieben. 


Chicags, Armitage, Mil: 

wanfee und T'siiion Stra» 

Kenbahnen, von Wafhing- 

ton und State, fahren an 
der Tür vorbei. 


15 Minuten 
von der „Loop“ 


a a ————————————— 
Bee — 

— 
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Der Dienft von Zachleunten 


zum Anpafjen von Teleyhon Dionroe 2697 


———— 


! 
Die Juden und der Wriedend« gegenüber dem Weißen Haufe arup« | 
tongreh. |piert, verbrannten 225 Mitglieder | 
Philadelphia, 17. Dez. Das hier! der Frauenrechtlerpartei gejtern „in 
tagende amerikanische Zudenkongref; | aller Form“ ein vor faft jieben Jabz | 
beſchloß dem Friedenskongreß im ren beröffentlichtes Bud, des Präfi- 
ranfreich daS Verlangen zu unter |denten Wilfon „Die Neue Freiheit” | 


D N .” .. 
breiten, daß die Juden, in welchem | (Übrigens nicht von Herrn Wilfon Apparaten m Mißgeſtaltungen, 


Lande ſie immer wohnen mögen, das ſelbſt verfaßt, ſondern von Partei-— Stützbändern und 
Naturaliſations- und Repräſenta- freunden zuſammengeſtellte frühere ẽ tz 3 d 
rucoj- 


tionsreht Sollen erlangen Fönnen. | YAuslaffungen Wilfons, die zu Stamz | 
bändern, 


E3 wurde aud) vorgefhlagen, da; | peane-diweden verbreitet wurden) 
der SKongrek, welder einberufen !Tomwie fonjtige verjährte Aeußerun- 

Bummi-Strümpfen und Supporters, 

Künſtlihen Armen und Beinen 


wurde, um zu beraten, wie den! gen deäjelben über Frauenſtimmrecht 
tcht unferen Kunden zur Verfügung. 


Suden aller Länder zivile, religiöfe | ulm. | 
(Seit 58 Jahren ctablirt.) Fabrik: Preife 


und politiiche Gleichberehtigung ge! Mrs, Kohn Rogers von New York, | 
HOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


fihert und die Abſchaffung von welche den Worfig bei diefer Yerez | 
Ecke Chicago Ave.,, 
Andafien nnd Berfaufen erfolgt nur in unferem Berfaufsraum, 


Ausnahmegeiegen herbeigeführt wer- | monie führte, äußerte fich bitter über | 
tionalen und wmiverfellen Kongreß | „geitatte noch immer feiner Partei, | 
Siien bi3 6:30 Abd, Sonntag3 von 9—12 Uhr Vorm. 
(Benust den Fahrftuhl.) Nicht in der Apothefe, 


berufe, der für das jüdische Volf im die Ansprüche der Demotratie inAlme: | 
der ganzen Welt zu handeln berech- |rifa zu verleugnen“, während er fich 
tigt fein foll, in Europa als Apojtel. der Demo: 
serner wurde beantragt, cine | fratie für die aanze Welt feiern laffe. | 
Kommiffion nah Franfreich su | | 
entjenden, welde die Forderungen | 
- — he Friedenskongreß Herausgeber der qleihnamicen New 
unterbreiten Joll. NMorter Wochenfchrift, hatte drei > — 5 

Komites wurden ernannt, um Freunden, darunter der Humoriſt | Kleine Kriegsdepeichen. 


Empfehlungen bezüglid der Sudan | Finlen Peter Dunne, Verfalfer von | 
in Baläjtina, Rumänien, Bolen, Ga-| ‚Mr. Dooley“, und zwei Mitarbet: | 
lizien, Rußland, Lithauen, ser|tern fein Vermögen von $5,000,000 | 
Ufraine und in den flamwifchen Yän-|vermadt, da feine Gattin aus eigener 
dern zu machen. Familie genügend Vermögen befibe. | ° * 
Indianer im Kriegsdienst. Die Frau focht das Teſtament an, ſchloſſen, zehn Jahre 
Waſhington, 17. Dez. Der In. | — on nr Fr Ioport ZU Angehörige feindlicher 

dianerfommifiär Cato Sells jagt in ———— 
— — — 


ei Jahresbericht: En B—— 
— Eintritt in Armee und ſchäftigen. und dieſen Beſchluß 
Marine, liberale Zeichnung von * ——— 
Sreiheitsbonds. erhöhte Produktion * Die Leiche des 7O-jührigen Manz |, | Botjchafter Boffe hat, laut Depeſche 
von Brotſtoffen und Beiſteuern an kes, der am Samstag an Wentworth aus Breslau, Mitglieder des Solda— 
die Hilfsagenturen haben die ameri— a e, und Garfield Blod. von einem | Torpedobuotzeritörer auf ber Heimfahrt, Iten= und Arbeiterrat3 beftochen, fo 
fanishen Sndianer viel dazu bei. |Rraftivagen überfahren und getötet] Queenstown, 17. Dez. Zwölf ame: daß fie ihm über die beutfche Grenze 
getragen, dah der Krieg gewonnen | Porben war, wurde geſtern als die rikaniſche Torpedobootzerſtörer ſind ließen. Er kommt wieder nach hier, 
wurde. von —* sohnfon, Nr. v. = La über die Azoren heute hier heim- um * am Kongreß der Soldaten 
Bon 33,000 militärpflichtigen ee. ran en Polis gefahren. X und Arbeiter teilzunehmen. 
ndianern find mehr als 6500 in ‚de! fahndet jetzt auf Aba Gumbiner, Briten in Alepbo. | Der Präfidentenmord in Kortugal. 
ıRr. 3173 Pine Grove Upe., der an-) Gondon, 17. Dez. General Allendy | Liffabon, 17. Dez. Dr. amade, 
lift am 10, Digember in Wleppo, Pa: Führer der Unionspartei im portus 


geblich das Auto lenkte. 
—  ältina, eingezogen. gieſiſchen Abgeordnetenhauſe. und der 
Führer der Republikaner, Lima, ſind 


3 w | Dr. Soli jet Privatmanı. . 
Für die Feiertage Bern, 17. Dez. Der Rücktritt von infolge der Etmordung des Präſiden— 
Aferieren wir unſer |Dr. ®. ©. Solf als Minifter des ten Paes verhaftet worben,- Lima, 
— 2. Auswãrtigen iſt angenommen worden. Ril man einen. 08 diefen gerichteten 
California, Schweizer, Mannerheim am Ruder. —* Mm nz 8* er Bis 
“ . | F 3.17 D i⸗ . — Br X 
Moſel u. Neinweinen Menner fibent infolge einer Verfchwörung in 
D. RECHER &CO. heim zum Reaenten von Finland ge— den Kreiſen der Liga der republilani— 
Wweinstubbe 


wählt ihen Jugend ermordet * ſei. 
a Die Gewerfichaftsfiihrer find umter 
> B x y t fi „B h . \ 
1li8 W. Washinrton tr. — —— 
Telephon: Main 3511, Franklin 18328 


Net York, 17. Dez. Vorfiger Gary Polizeiſchut geſtellt worden. 
Whofefale: 415 W, North Avenue, Xelev 


J i d 
De a  Feistensin. Kefet die „Fonntaanefl®. 


den Fönne, einen jtändigen interna-|den Präfidenten und behauptete, er; 
I 
I 
| 
6. Floor. 


me 

— Nobert Collier, der verftorbene een: 

duftrie fünf Jahre ungeahnten ge= 

ſchäftlichen Gedeihens. 

Der Kronprinz und das Heer. 

ae a a nn = Kopenhagen, 17. Dez. Der frühere 

Paris, 17. Tez. Der Verband DET | peutfche Kronprinz wollte, laut ber 

Sotelbefiter bat be- | Berliner „Deutichen Zeitung“, beim 

| Ausbruch der Immälzung bei feinem 

lang weder | engere bleiben, als einfacher Soldat, 

Länder alö| pie Heeresleitung lehnte es aber ab. 
Anfdringliher Bolichewiti. 

Berlin, 17. Dez. Der wegen feiner 

olfchewikiumtriebe in Berlin im leß- 

allen |ten Menat ausgewiefene rufliiche 


Törichter Ha. | 


franzöſiſchen 


Gäſte aufzunehmen, noch zu be— 


Kurz und Neu. den B 


Hotelbeſitzerverbänden in 


(Ilttertenländern mitzuteilen. 


m 
as 


eingetreten, ınd 500 verridhteten 
andere Sriegsarbeiten. Mehr als 
6000 haben fich freiwillig gemeldet. 
Sie haben fo liberal Liberty Bonds | 
gefauft, dab auf jeden Mann, Frau 
und Kind ihrer Nafie cin $50 Bond | 
trifft. | 

Und durd) alles das befommt der 
Indianer neue Zebensanfichten und 
ein Verftänoni3 für feine Verant- 
wortlichkeit. 

BGegneriunen Wilſons! 

Waſhington, 17. Dez. (Sonder⸗ 
depeſche der „Chicago Tribune“.) 


Am Sockel des Lafahettedenkmals B411,13,17,18,20,95' nach dem Uebergang zur Friedensin⸗ 
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An die Boftabonnenten. 

Das Datuın, weldjes bie Poftabonnenten neben ber 
Adreife auf ihrer Zeitung finden, zeigt an, wann das Abounc» 
ment abläuft. Die Regierung verlangt, da& der Aboune⸗ 
mentöpreis im Voraus bezahlt werde. Damit keine Unter» 
brechung in der Zufenbung der Zeitung eintritt, werden daher 
Die Leler, welche die Zeitung durdy die Poit erhalten, erfudht, 
DaB Abonnement fon vor Ablanf zu erneuern. 

— —— — ——— ——— — — — 


„Heraus mit dem Wort!“ 


— — nn nn nn nn a ne nn u 


europäer; mur geringe Anfprüche an dietebenshaltung ! 
machten und zum guten Teil foviel wie nur möglid 
jeden Dollar fparten, um nad einer Reihe fchiverer 
Arbeitsjahre wieder hinübergehen und in der Seimat 


| von den Früchten ihrer amerifantihen Arbeit ver- 


baltuismäßig forglos und gut Ieben zu Tünnen, 
Das wird wohl aud in der Zukunft fo fein, 
Umijomehr, wenn das Land völlig troden gelegt fein 
wird. Die hohen Xöhne, die hier herrichen, werden 
viele derer, die in alliierten Heeren Tampften, anziehen, 


und bon diefen werden dann wieder viele ihre An- 


verwandten herüberfommen Iaflen; aber die werden 


EN nicht bleiben wollen im Xande der Prohibition, umd 
| io Iange fie bleiben, nicht Amerifaner werden, fondern 
|ftetig die Nüdfcehr in die Heimat im Auge haben, und 
ihrem Traum Grfüllung geben, jo bald fie genug 
haben. 


kommen läßt, denn das Land bedarf hirer Arbeit; 


Trotzdem wird es klug ſein, wenn man ſie 


wird ſie zu ſeinem wirtſchaftlichen Gedeihen und zur 


Repräſentant Wilfred H. Lufkin, Republikaner 


von Maſſachuſſetts, reichte dieſer Tage im Hauſe eine 
Vorlage ein, die auf ein Verbot der Einwanderung für 


Aufrechterhaltung des gewohnten Standards der 
Lebenshaltung der eingeborenen Arbeiterſchaft bald 
genug nach dem Friedensſchluß und der Rückkehr zu 
friedlicher Induſtriearbeit ſo nötig haben, wie nur zu 
irgend einer Zeit vor dem Kriege, ja vielleicht nötiger. 
Aber — wozu die Camouflage?! 

Warum läßt man die, die man braucht und neuer—⸗ 
dBina3 liebt und bewundert, nicht völlig frei und un— 
behindert herein? warum ſagt man nicht offen und 
frei heraus, wen man draußen halten will?! Warum 
die peinliche Umſchreibung und eine Begründung, die 
um den wahren Grund herumgeht, wie die Katze um 
den heißen Brei? Was und wer gemeint iſt, das iſt 
doch aller Welt bekannt. — — 


Ein feiner Plan. 


171 


Als neueſte „Löſung“ der Straßenbahnfrage hat 
der an einſchlägigen Plänen ſo reiche und an Erfolgen 


die Dauer von zwei Xahren abzielt. Ausgenommen | yisper nur arme Sachverſtändige und Rechtsberater 
von dem Verbot follen nad) der „Bill“ fein, Regie |der ſtädtiſchen Straßenbahnkommiſſion, Walter 8. 


rungsbeamte, Gei 
Berufe und Künſtler, Kaufleute, Geſchäftsreiſende und 
Vergnüngungsreiſende, ſowie deren Familien. So— 
dann ſoll es irgend einem ſchon hier weilenden Frem⸗ 


ſtliche, Lehrer, Angehörige gelehrter Fiſher, nunmehr vorgeſchlagen, daß die Stadt Straßen- 


nähme. Kiefer Vorfchlag fteht morgen vor der erwähn- 
ten Kommiflton zur eriten Beratung. E3 mag daher 
ein wenig berfrüht erjcheinen, fchon jest die VBorziige 


bahnen und Hodhbahnen padjte, und je in —— 
| 


den geitatiet fein, Bamilienangehörige Fommen zu | md Nachteile deffelben zu erörtern, einige der Tegteren 
Yaffen, und die Einwanderung foll erlaubt fein folchen | aber erjcheinen fo bösartigen Charakters, daß auf Sic 


Ausländern, die hier Zuflucht fuchen por religiöfer 
Berfolgung, fowie folhen Ausländern, die während des 
Krieges in den Armeen der Ver. Siaaten oder der 
Alliierten kämpften. 

Zur Begründung ſeiner Vorlage ſagt Herr Lufkin, 
eine derartige Maßnahme ſei geboten, erſtens, „das 
Bolſchewiki · Element, das jetzt ſo gefahrvoll tätig iſt, 
am Kommen nach den Ver. Staaten zu verhindern“, | 
und, zweiten?, fo weit wie möglich den gegenwärtigen | 
hoben „Standard“ der Lebenshaltung unter der gro- 
Sen Mafle des Volkes der Ver. Staaten aufrecht zu 
erhalten. 

Diefe Gründe feinen gut. Sie find des Beifalls | 
der Mehrheit gewii. Die Ziele, den Bolſchewismus 
fern zu halten, und die Löhne — das ilt do unter 
Standard der Zebenshaltung zu beriteher — bodh- 
zuhalten, find einwandfrei. Die Frage jheint nur, | 
wird ein der Bill entiprehendes Geſetz auch halten, 
was Serr LZuffin fih, oder dem Bublifum dabon ver- 
ipriht? Und — mas wird, oder fol ein folches | 


: ohne Verzug hingeiwviejen 


werden follte, Die vor- 
geſchlagene Pachtung und der Betrieb der Bahnen 
jeiteng der Stadt fteht in volljtändigen Gegenjaß zu | 
faft allen bisherigen der Verjtadtlihung gümnitigen | 
Nänen. Selbit in dem von iiber entworfenen, un 
vom Bundesobergeriht für ungiltig erklärten Mürller- 
Geſetz war dem ftädtiichen Betrieb nad) Möglichkeit ein 
Nicgel vorgeihoben. Yür die Eriwerbung der Stra- 
henbahnen genügte bei der enticheidenden Abſtimmung 
eine einfache Mehrheit, für ihren Betrieb ſeitens der 
Stadt waren jedoch zwei Drittel aller abgegebenen 
Stimmen erforderlich. | 

Die Erfahrungen aller Städte, in weldhen die) 
Straenbahnen verjtadilicht wurden, fpredyen jid) bor- ; 
nehmlich zu Guniten des jtädtifchen Beitkes derartiger 
Rerfehrsunternehmmmgen und. ihre VBerpahtung au 
eine Gejellihaftt aus, die Hinfihtlih de5 Ber! 
tricb3 der Fahrpreife, Arbeitszeit und Löhne, uſw., 
gänzlich vorgeſchriebenen Beſtimmungen unterſteht. 
eine zu weitgehende Verſchlechterung des Dienſtes würde | 
unter den Badhtbedingungen e8 der Stadt ermöglichen, | 
den Kontraft innerhalb kurzer Friit für unailtig zu | 
erklären, wieder Beii von ihrem Eigentum zu er. | 


greifen, das Perjonal zır übernehmen und die Bahnen 


Geſetz ſonſt tun; was etwa iſt „ſonſt noch“ der Zweck ſolange ſelbſt zu betreiben, biß fich eine neue Gefell- 


der Uebung? 

Vor dem Ausbruch des großen Krieges war die 
Einwanderung ganz außerordentlich ſtark. In dem 
Jahrzehnt 1905 — 14 ſtellte ſie ſich auf insgeſamt 


ſchaft, am letzten eine ſolche von lokalpatriotiſchen Bür. 
gern, findet, deren Betrieb zu leiten. Um bei Mei— 
nungsverſchiedenheiten langjährige Prozeſſe zu ver— 
hindern, wie ſie die Abſchaffung aller bisherigen Ordi— 
nanzen möglich macht, ſollte ein Schiedsgericht vor— 


10,181,940 Berfonen, alfo rund eine Million das | geiehen werden, deiien Entſcheidung für beide Parteien 
Sabre. Von diefer Million Tamen im 1914 (und | endgiltig Dindend ilt. Auf diefer Grumdlage erzielt | 


die Zahlen für dieies Nahr dürften dem Durdichmiit | 
der zehn Nahre jehr nahe fommen) rımd 255,000 | 
aus Deiterreich-Iingarn, 266,000 aus Italien, 291,000 
aus Aukland und Finland, 14,000 aus Portugal, 
7405 aus Beigien, 23,000 aus 
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— 


Griechenland, 2,155 Hochbahnen der Stadt verpachtet haben 


die Stadt Cleveland ſeit Längerem monatlich 3100,000 


Nettoeinkünfte aus ihrem Straßenbahnſyſtem, und 


beabſichtigt ſie in nächſter Zeit das Fahrgeld von 5 


auf 3 Cents zu ermäßigen. 
Warum Herr Fiſher gerade jetzt 


Straßen und | 
will, da beide | 


aus Rumänien, 14,128 aus der Türfei, rund 60,000 | angeblich mit Verlujt arbeiten, und die Hohbahn im | 


ans England, Schottland und 
Irland, 9675 au Sranfreid, 6478 aus Dänemarf, ! 
6902 aus den Niederlanden, 8587 aus Norivegan, | 
6147 aus Spanien, 17,202 aus Schweden, 4104 aus | 
der Schwetz und 34,529 aus Deuticdland. 

Die „Nuffen” waren größtenteils ruffiihe und 
polniſche Juden md Polen, die nach Amerika famen, 
der unerträglicen Berfolgung zu entachen, und 
türlih auch, Sich wirtichaftlih beſſer zu ftellen. 
Einwanderer au3 
teils Slaven — 


Teil Magyaren, umd zu no Tleinerem Deutic- | 
Defterreiher. Unter den Nusnahmebeitimmungen 
der Zuffin’ischen Vorlage wird von allen diefen nur 
den Deutid’-Decjterreihern und den Magparen die Ein- 
manderung verwehrt fein; 
Bolens wird fie frei fein, da die Nudenverfolgungen an« 
dauern; den jlaviichen Völfern de3 chemaligen Deiter- 
reich⸗Ungarn wird ſie leicht gemacht werden, weil die 
Tſchecho-⸗Slovaken auf Seiten der Alliierten kämpften 
und — und ſo weiter. Italiener, Portugieſen, Grie— 
chen, Rumänen aber werden als Angehörige der ver— 
bündeten Nationen nicht mehr 


ins Land zu kommen, wie Engländer, Schotten und bemeſſung 


Eigentumswertes beider Unternehmen gründet und eine 


en Juden Rußlands und 


BWailifer, denn in all diefen Ländern wird doch fo gut! 


einen 
für die 


ivie eine jede Familie wenigitens 
Selde gehabt haben, der, weil er 
Kriegsdienite tat, wmgebindert 


Alliierten 


kommen laſſen könnte. 
In Wirklichkeit wird die Bill nur die Einwande⸗ 
rung Angehöriger neutraler Staaten, wie Holland, 


Mann im|g 


einivandern und | Chicago da8 
E n * * — — Fe 5 * 
dann von hier aus ſeine Familienangehörigen nach- öffentlichen Nutzbbarkeiten in ſeinen Grenzen erlar 


Schweden, Dänemark, der Schweiz und Spanien, und 


die von Deutſchen und Deutſch-Oeſterreichern verbieten, 
und letzteres dürfte der Hauptzweck der Vorlage ſein, 


a * - . N ALLER 3 Nnrka a» ſ5424 3 £ £ > w- ar . 
denn Herr Zuffin iit viel zu flug, al3 daß er nicht ſchlechterung des Verkehrsdienſtes ſcheint ausgeſchloſſen, Menſch, der einfach, aber reinlich geklei⸗ 


erkennen müßte, daß durch ein ſeiner Bill entſprechen— 
des Geſetz die von ihm angegebenen Ziele nicht 
erreicht werden würden. 

Der derzeitige „Standard der Lebenshaltung“ 
ſoll aufrecht erhalten werden — der würde aber nicht 
bedroht werden durch die Einwanderung von Hollän— 
dern, Schweden, Dänen, Norwegern, Iren und Deut- 
hen — er mag bedroht werden durd die Ein- 
wanderung bon Hremden, die in „alliierten“ Armeen 


kämpften, dur die Einwanderung von Stalienern 


und füdgfteuropäiihen Slawen. Denn dor dem 
Rriege beihuldigte man eben diefe, die Löhne „nied— 
tig“ zu Halten; wurden eben die Staliener und 
Südflawen als die am menigiten mwinjchenswerten 
Einwanderer angejchen, weil fie billiger orbeiteten 
al8 Amerikaner, oder aud) frifch eingewanderte Nord» 


| 


Wales, 27,876 aus | legten Sabr angeblih nur 3.79 verdiente, würde | 


überraidiend ericheinen, wenn geawifjie Beitimmungen | 
der am 5. November abgelehnten 
ordinanz nicht noch frifch in Erinnerumg wären. 13) 
Vorbedingung des Pachtvertrages bezeichnet Herr 
Fiſher die Verſchmelzung von Straßenbahnen und 
Hochbahnen, eine Pachtſumme, die nicht genannt, aller 
Wahrſcheinlichkeit ſich aber auf der Ueberſchätzung des 


0° | Verzinfung des rielig verwällerten Kapitals ermög- 
IE | lichen würde, amd die Abänderung zweier Staatsgefege, | 
Oeſterreich Ungarn waren größten⸗ „Es könnte im Pachtkontrakt abgeſchloſſen werden“, ‚den 
= ii a 1 zus ſtädtiſchen Mi af M 8 
Slowaken und Kroaten, Tſchechen ſagte der aus ſtädtiſchen Mitteln beſoldete Anwalt des 


* Volkes, „welcher im Großen und Ganzen dieſelb 
und Slowenen, Ruthenen und Bolen; nur zum kleinen | sen diefelbe "| 


VBeitimmungen enthält wie die abgelehnte Ver- | 


fchrsordinang, Die aljo den Verfehräöge-;Und ihr allein jteht ein Urteil zu, denn | von zubilligen können, wenn er 
Iite allein verfitgt über Die Chjeftivität, | meinen ganzen Vorrai für ſich ſelbſt 


ſellſchaäften genehm ſeinwürde.“ Daß 
dieſe Beſtimmungen aber der Bevölkerung Chicagos 


nicht genehm ſind, hat die letzte Wahl zur Genüge 
ergeben. Ebenſowenig wird ſie damit einverſtanden 
ſein, daß die Verkehrsgeſellſchaften, nachdem ſie viele 
Jahre Millionenprofite eingeheimſt haben, die Stadt 
mit ihrer Leitung betrauen, jetzt, da ein Defizit be— 
fürchtet wird. Auf diefe Weife wird mar! 
Hadtifhen Betrieb nihtin ein Shleckd.! 
te3 Licht itellen fönnen Nebenbei bemerft 
jet, da dic Wertüberihätung der SHocbahnten | 
550,000,000 heträgt, während Zürzlih ein Sad): | 
der Straßenbahnen $40,000,000 
$50,000,000 für nidt mehr vorhandene Smmobilien, | 
darunter auch) der Wert der im Sabre 1907 zum alten | 
iſen geworfenen Kabelgeleiſe, eingeſchloſſen iſt. | 
„se näher der Berfaffungstonvent rüdt, auf dem | 


Selbſtbeſtimmungsrecht bezüglid) der | 
igen 
kann, und je näher der Zeitpunkt, da die laufende 
Straßenbahnordinanz ihr Ende erreicht, deſto krampf⸗ 
hafter werden die Verſuche der ſtadträtlichen Freunde 
der Straßenbahnen einen neuen, dieſe begünſtigenden 
Freibrief zu erlangenden. Chicagos Bevölkerung darf | 
aller derartigen Beitrebungen gegenüber cine Fühl) 
ablehnende Saltung bewahren. Cine weitere Bere | 
und die Mundſtücke der Straßenbahngeſellſchaften ha⸗ 
ben uns ja während der letzten drei Monate zur Genüge 
erklärt, daß eine Verbeſſerung deſſelben von ihnen nicht 
zu erwarten iſt. 
Herrn Fiſhers übertriebenes, in ſeiner Stellung 
ein wenig ſonderbar erſcheinendes Bangen um die 
Intereſſen der armen Straßenbahnaktionäre läßt ihn 
die fetten Dividenden überſehen, welche dieſen früher 
zugefloſſen ſind. Dieſe Teilhaber wußten und ie 
jehr wohl, da; der Wert ihrer Aktien von der Dauer 
des Strakenbahnfreibriets abhängig it, und bei deiien 
Ablauf die Gejellihaft fie aus dem Erlös des ver. 
Tauften Straßenbahneigentums befriedigen mu. Chi: | 
cago wird daher weile tun, anitatt den Plänen der 
Straßenbahn-Hintermänner im Stadtrat nachzugeben, 
den Verlauf des Verfaffungskonvents, und fchlinmften 
Falls das Ende der jehigen Straßenbahnordinang abzu, 
warten. Seine Einwohneridaft fann dadurch nichts 
verlieren, wohl aber vieles gewinnen! 


I|den damals dem 


Abendvoſt, Chieago, Dienzkäg, van 17. Vezruwer 


5" 2 
orgen dir. 
” 
DaB tit das Nebel der Berichteritattung, 
Bon jener wohlbefantten Yügengattung, 
Daf fie nicht, fing fie erit zu fabeln an, 


Zurüd den Weg zur Wahrheit finden 
fan, 


Humderttaufende bon Arauen md 
Mädchen haben während des Sirteges 
da3 Striden erlernt. Wie wäre es, 
wenn fie nun mit Wicdereintritt des 
Sriedens — Da3 Stochen lernen wür— 
den? 

„Brauchen Sie Bargeld,“ Iefen wir 
in einer Zeitungsanzeiae.... So 'ne 
Frage vor Weihnachten. . .. 
Florida iſt „knochentrocken“, aber e 
ſcheint dem Landfrieden doch nicht recht 
zu trauen, denn es hat auch ein Geſetz 
erlaſſen, demzufolge jede Perſon, die 
mit einem Räuſchchen angetroffen wird, 
*500 Strafe zahlen ſoll. Will Florida 
vielleicht auf dieſe Weiſe auf ſeine Ko— 
ſten lommen? 


2 
3 


„NMNann in Philadelphia legt 7000 
Gallonen Whiskey auf Lager. Hatte 
einen Arzt konſultiert und ausgefunden, 
daß er noch 20 Jahre zu leben habe. 
Daher die 7000 Gallonen!“ leſen wir 
in einer öjtlihen Zeiiung- Bmanzig 
Nabre zählen 7505 Tage. Augenſchein— 
lich hat der gute Mann einen ‚Nechen 
fehler gemadıt, Gr toird doch nicht 305 
Tage ohne die vorgejehenen vier Quart 
herumlaufen wollen! 


Die Bölfer im allgemeinen folaen 
licher einem Leitfammel ald cinem 
Leitern. Der Herdeninjtinft, von dem 
fein Volk frei ift, bringt das jo mit fich. 

An London eingetroffenen Berichten 
zufolge iit zwifhen einigen der arößten 
deutichen Städte der Xuftverfehr be 
aonnen worden. Die Aeroplane führen 
Rafetpoft und Pafjaniere. Das Fahr: 
geld per Ballagier beträgt 2% Mark 
pro Kilometer. Die Majchinen können 
zur Rate von achtzig Meilen per Stunde 
fliegen und zum Veifpiel Die Reife von 
Rerlin nah Miinchen in 41% Stunden 
zurücklegen. Eine Geſellſchaft iſt mit 
dem Bau eines großen Thps von Aero— 
planen beſchäftigt, die vierzig Paſſa— 
giere befördern kann. 

In New NYork hat der dortige Bür— 
germeiſter am Samstag verfügt, daß 
in den verlehrreichſten Staditeilen Au— 
tomobile mit einer Geſchwindigkeit von 
nur acht Meilen die Stunde fahren 
dürfen. Dieſe Vorſchrift gilt auch für 
alle Straßen, welche Hochbahngerüſte 
aufweiſen. Straßenpoliziſten ſind au— 
gewieſen, Zuwiderhandelnde unnach— 
ſichtlich zu verhaften. Etwas Derarti— 
ges würde auch in Chicago willkommen 
ſein. 


Q 


x 


Nest, da in den meijten Munitions— 
fabrifen die ANcbeit bedeutend verrit- 
gert und in manchen fchon ganz einge= 
jtellt iit, fommt auch Der Senat mit 
Empfehlungen, um einer Gefährdung 
des Lebens der Munitionsarbeiter vor— 
zubeugen. Geſchwindigleit iſt eben 
teine Hexerei! 


Auch das wird Brauern und Ge— 
tränkehändlern als Verbrechen ange— 
rechnet, daß ſie gegen die Ratifizierung 
des Prohibitionsamendements agitie— 
ren. Vogelfrei! 

Eine Lehre der Vergangenheit. 

Zu der Forderung des engliſchen 
Premiernintiters Slovd George, allen 
Den Prozeß zu machen, die für denKrieg 
verantwortlich ſind, bemerit die „New 
VYork World“: „Wenn er Souveräne, 
Staatsmänner und Generäle hängen 
lann, wird es nicht lange dauern, bis 
er manchen gewöhnlichen Soldaten am 

Auch andere amerikani— 


Galgen hat. 
ſche Zeitungen und Zeitſchriften ver— 
des leitenden 


ur 
werfen Die Forderung 

Miniſters Englands. Beſonders ſcharf 
die New Yorler Zeitſchrift „The Na— 
ton”, Cie erinnert daran, daß nach 
gen Bürgerfriege bierzulande eine ähn 
des 


wille Zeitungen Nordens hätten 


das Blut Lees. Jefferſon Davis' und 


anderer Führer der Konföderierten als 
Sühne für den Krieg gefordert. Aber 
ſie hätien leinen Anklang gefunden, und 
Durch die weiſe Mäßigung, die der Nor— 
unterlegenen Süden 
gegenüber bekundet habe, ſei der Ver— 
ſöhnung ganz weſentlich vorgearbeitet 
worden. 
Bürgerkrieg verantworilich waren, 
die Geſchichte das Urteil geſprochen. Sie 
wird es auch jenen ſprechen, die für den 
größten Krieg, den die Welt jemals ge— 
ſehen hat, verantwortlich geweſen ſind. 


die ein gerechtes Urteil vorausſetzt. 
Wenn der Friede, den die Welt erwar— 
tet, und nach dem ſie ſich geſehnt hat 
vier lange Jahre hindurch, ein Friede 
der Gerechtigkeit werden ſoll, muß al— 
ler Haß und alle Rachſucht aus den 


| Art 


Verhandlungen ferngebalten werden. 


Menichenfunde auf der Strafe. 


Eine nar richt fo mnintereſſante 
Rurziveil sit Die Beobadhtung der lieben 
Menfjchbeit, wenn fie auf der Siraße 
scht. Ta dat jeder fo feine eigenen 


Schivierigfeit haben, | veritändiger darauf hingewieien hat, dab in der Wert: |Gedanfen, und man braudit durchaus 
bis | fein Gedanlenleler zur fein, ımı bet dem! 


und jenen, eigentlich Dei allcı, denen 
man begegnet und die man beobadıtet, 
Die jewerls fie beihäftinenden Gedanfen 
zu erraten” Geht ein Menfch langjam, 
Dann grubelt, denkt oder rechnet er, acht 
einer fchnell, dann will ex fiher zur 
Eiſenbahn oder zu einem Stelldichein. 
Blickt er nach unten, dann denkt er an 
Künftiges, blickt er geradeaus, dann be— 
ſchäftigt ihn die Gegenwart, blickt er oft 
cückwärts, dann ſchaut er ſich ſicher nach 
einem Gläubiger um oder 
hübſche Mädchen gern. Ein 
der, wie man ſo ſagt, geſchniegelt und 
gebügelt einhergeht, 
chne Verſtand, der äußerlich das innen 
Fehlende zu ergänzen glaubt. Ein 
det iſt, dabei weder 


zu raſch noch zu 


langſam geht, weder in nachläſſiger noch 
ſicher zur 


in ſteifer Haltung, gehört 
Sorte der, verſtändigen, ernſten und 
guten Menſchen. Und ein Menſch, der 
ſich, ob er nun langſam oder ſchnell 
gebt, im allen oder doch recht vielen 
Schaufenſtern zu ſpiegeln ſucht, iſt ganz 
zweifellos kein Mann, ſondern — eine 
N 
zame, 
In nur das Nedite in 
Sachen; 
ſich von ſelber 
machen. 
Deines Herzens Güte 
Magſt Du daran erproben, 
Ob Du mit ganzem Gemüte 
Das Gnute kannſt an Deinem Feinde 
loben. 
Rückert. 


Deinen 


Das andere wird 


Inzwiſchen hat jenen, die für 


— er hat 


Menſch, 


iſt ein eitler Geck, 


1918. 


Chicagver Große Oper. 
— 


Mme. Galli⸗Curci gläuzt wieder als 
Roſina in „Figaros Hochzeit“. 
Der ,Barbier“ übte in der Großen 
Oper ſeine Kniffe und Künſte auch 
geſtern Abend aus mit ſeiner Leb— 


haftigkeit und Spitzbüberei wie am 


erſten Abend. Herr Stracciari iſt 
vielleicht nicht ein „Figaro“, 


a antun) 


ber | 
Bombentöne ins Haus fchleudert nie | 


a aktunengtsn 


KEtabliert seit 1851. 


HENRY SCHOELLKOPF SON 


Amporteure — Delitateflen 


309 und 311 W. Randolph Str. 


Telephon: FRANKLIN 853586. 


Für die Feiertage — — 
Lebkuchen. 


Braunfchweiger Honig:Lebfuhen, Bilafterjteine, Basler Lebkuchen, Bariier 


nabe 
Frantlin 
Etraſe. 


manche feiner Vorgänger, er ilt das Wein Lebkuchen, Hamburger Lebkuchen, Nürnberger braune Lebkuchen, Anie- 


gegen einer, der die Rolle ſauber 
und ohne Ungleichheiten bewältigt. 
Ich möchte ſagen, ſein Barbier war 
twieber glatt rafiert ohne Scharien 
oder Schnitte, Man fah und hörte e3 
dem Künftler an, daß er an dem 
„igaro“ felber wieder feine Freude 
hatte, . 
| Neu war Herr Giccolini al3 „Graf 
|Almapiva”, Jh weiß nicht, ob ber 
Sänger die Rolle jemals vorher ae: 
fungen hat, aber nad) dem, was wir 
von ihm gehört haben, ift der Graf 
feine Rolle für ihn, Er bemühte fich 
redlih um ihm, jedoch ohne den ge: 
wünfchten Erfola. Sein Draan tt 
nicht gefchmeidig genug, den Paffa: 
aen nerecht zu werden, auch gebricht 
e3 ihm an den Jeichten hohen Tönen, 
wa3 auf eine mangelhafte Tonbil- 
dung zurüdzuführen ift. Seine Töne 
figen ieit hinten im Halfe. In 
Deutſchland werden ſolche Tenöre 
Kravatteltenöre“ genannt. Wie es 
ſich zeigt, 


Tenor aufzuweiſen, der eine Partie 
wie den „Almaviva“ ſingen kann. 
Man kann eben keine Tenöre herzau— 
bern, und die Direktion muß froh 
ſein, einen Sänger zu haben, der ſich 
dazu hergibt, eine ihm unbequeme 
Rolle zu ſingen, um die Barbierauf⸗ 
führungen mit Galli-Curci zu er— 
möglichen. 

Herr Treviſan iſt wieder herge— 
ſtellt und nahm abermals rechtmäßi— 
gen Beſitz von ſeinem „Doktor Bar— 
|tolo“, mit dem er das Publitum im— 
mer ergößt hat. Er ftattete geſtern 
diefen alten Onkel mit neuen Nuan- 


cen aus und erzielte durch fie viele | 
bei if 


Heiterfeitsausbrüche, beſonders 
denen, die italienisch, veritehen. 
Mme, Gali-Curei bleibt 
die vollendete reizende „Nofina”, E$ 
aeriet ihr alles wieder nah Wunfch. 
Auf die vielen Fragen, welches Die 
beſteKolle der Galli:Curci jet, könnte 
man mitSicherheit auf ihre „Rofina“ 

hinweiſen. 

Herr Campanini dirigierke mi 

ihm eigenen ſicheren Weiſe. 
Adolf Mühlmann. 


| 

| Seint » Saend’ beliebte Dper 
„Samfon und Delta” aeht heute 
| atm erften Male in der Satjon in 
Szene. Die Titelrollen Tiegen in 
Iten Händen von Carolina Lazzari 
und John D’Sullivan, 

| —— 


der 


Das gejtridhene Nezept. 

„Simpliziffimus” 
Mir haben in Dingsda einen Be: 
zirf3argt, der früher feine vielen 
freien Nachmittage damit totzufäla- 
Igen pflegte, daf er von einer Kondis 
torei zur anderen z0q und jich innmer 
yieder eine Taffe Kaffee genehmigte; 
denn er hafte den Alkohol, den er 
nicht gut vertragen lonnie. Nun ver— 
ſchrieb mir neulich mein Hausarzt ge— 
gen häufige Migränefälle, die weder 
durch Phenacetin noch durch Aspirin 
zu beeinfluſſen ſind, Bohnenkaffee, 
bvon dem der Kaufmann Sauerbier, 


wie ich wußte, noch einen kleinen Vor— 


Der 


erzählt: 


Straienbahn: |Tide Forderung laut geworden fei. Ges rat auf Laaer hatte. Aber der Herr 


ı Bezirfäarzt war rigoros md Strich 
|das Rezept Furzerdand. Und als ich 
erſtens Set der Bohnenfaffee unge: 
fund, ziveitens müffe man durchhal: 
ten, und drittens gäbe es überhaupt 
feinen mehr. 
Sauerbier und erfundigte mic) nac 
|bem Stand der Dinge, „Freilich hab’ 
ich Kaffee,“ Tagte diefer einficht3polle 
| Vertreter des Melthandels; „aber wie 
\Toll Ihnen der Bezirlsarzt etivas da— 


hat reſervieren laſſen. 


— — — — — 


Aus der guten alten Zeit. 


Das Miniſterium des Herrn de 
Saint-Florculiu unter Louis dem 
Fünfzehnten hat über 50,000 „Lettres 
de Cachet“, d. h. geheime Haftbefehle 
verteilt. Jede höhere Perſönlichkeit 
tonnte ſoviel erhalten, wie fie wollte, 
um ſich unbequemer Menſchen zu ent— 
ledigen. 

—— —— — — — — — 
| Todesanzeige. 
und Belannten die traurige Nach 

daß unſere geliebte Mutter 
Sodhie Jackel, geb. NRubtendera, 
verſtorbenen Carl Jaelel am 
den 16. Dezember, im Aller von 35 
14 Monaten, 2 

ſanft im Herrn entſchlafen iſt. Die 
Voerdi z findet flatt am Mitlwoch, d. 18. 
Deze 2 Uhr nach vom Trauerhauſe 
26 22. Place, mit Autos 
cordia Friedhoſf. Die trieſbetrübten 
bliebenen: 
Deila und Rearf 


* 
vBean 
reinen 


; 
| richt, 
| Gattin des 
| Montag, 
Dahren, 
Leiden 


Hinter⸗ 


Jaekel, Kinder. John und 


Sodhia Ruhtenberg, Eitern. William, Wal⸗ 


Albert Ruhtenberg, Brüder. 
Ruhtenberg, 


ter, Gdward, 
Mrs, Selma, 
Schwägerinnen. 

Todesanzeige. 

Freunden und Bekannten die trauxige Nach 
richt, daß mein Lieber Gatte und unſer, guter 
Vater, Bruder Schwiegervater und Grobvater 

Heury Schwenneſen 
in bohem Aller Fanft ent dlafen iſt. Die Be— 
I erdignung findet ftatt am Donnerstag, dei 19, 
| Dezember, nacnt 3 Ubr, ‚dom Trauerhauſe, 
Abe., nach Montroſe. Um ſtille 


Mrs. Maude 


5637 Leland, 

Teilnahme bitten: 

Maria Schwenneſen, Gattin. Chriſting Voltk— 
mann, Minnie Biſors und Otto Schwen— 
neſen, Kinder. Nebſt Verwandten. 

dimi 
| Todedanzeige 

| ‚Srenmben und Velannten die traurige 

| richt, dab mein geliebter Gatte 

Fred Hoffmann 

Iam Sonntag. den 15. Des, im Alter von 78 

ı Rahren fanit im Herrn entiälaien ift. Die Pe: 
erdigung Findet Talt am Mittwoch, den 
De;,, 9:30 born, bom Trauerhaufe 327 

Volfran Str. nach der St. Alphonſus-Kirce, 

von da nad dem St. Bonifazius-⸗Gottesacker. 

Um flille Teilnahme bitten: 

Martha Hoffmann, Gattin. Joſephine, Fred 
fr., William, Tiilie und Margaret Holfmannı 
und Mary Neinhart, Rinder, mobi 


Nach: 


hat die Direktion in ihrem | 
Mitgliederverzeichnig feinen Inrifchen | 


immer | 


| rine Rachricht, daß mein geliebtexGatte 


in | 


rs bei ihm beflagte, ertlärte er mir: | 


Da aing ich zu Herrn | 


doch | 


Zanen nah furzem 


nach dein Kos! 


und unfer Bater 
I 


18, | 


Springerle, Bfeffernüffe, Hutzelbrot. 
Marzipan 


Gehadenes, Torten, gemifchte Früchte und Bemätfe ır. 1. iv. in verjchiedeneer 
Auswahl. 
Nüsse 


Feinjte neue Walnüfie, Hafelnüffe, Brazil Rüffe, Knackmandeln, 
bittere gefhälte Mandeln, Eine größere Sendung neuer weichichaliger 


Pecan Nüfle; Spezial:Preis 60c Das Pip. 


foeben aus Alabanıa eingetroffen. 


Delikatessen 
Geräucherte Gänſebrüſte, Gänſekeulen, Gänſeleber Wurſt. Camembert Käſe, 
Liederkranz Käſe, Schweizer Käſe, Limburger Käſe, Ruſſiſcher Kaviar. mari— 
nierte Bismard Häringe, Brabanter Ealz:Sardellen, marinierter Aal im! 
Gelee, importierte Sarbinen, formie andere Leeerbifien in reichhaltiner Aus: 
wahl, — Waldmeifter zur Bowle, D517-—23F 


führe und 


Todedanzeige 


Sreunden und Welannten die frauts 
rige Nachricht, daß mein gel. Gaite 
und unfer lieber Water 

Frank Piotter, 

Vater der verſt. yredb, Haltie und 
Raul, am 35. Des, int 63. Lebensiabre 
fanft im Seren entichlafen ift. Die Bes 
erdigung Tindet ftatt am Donnerztag, 
den 10. Dez, um 1 Ubr 30 nadın,, 
bom Xrauerhaufe, 4152 ©. Nodwell 
tr, nad der evan, Et. Philippus— 
Kirde, Ede 36. und Ceeley Abenue. 
von da mit Muto3 nad dem Petbania 
Sottesader. Xief betrauert boit: 

Garolina Piotter, ach., Lenz, Gattin, 

Krane jun, rau Ines Dibble, 

Dance, Erhel und Edward, Kinder. 

Herbert Tipbie, Schwiegerſohn. En— 

nice, Glaine und Elvera, Enlel. 

Sohn, Fred und William Viotter. 

Brüder, Nebit Verwandten. dimi 


Todesanzeige. 


Allen Freunden und Velannten die 
traurige RNachricht, daß meine vielge— 
liebte Gattin und unſere Mutter, 
Ehmwiegermutter und Großmutter 

Gatherine Maud), neb, Ener, 

am Montag, den 16, Dez, 1918, umt 
11 Uhr vorim., im Alter von 54 Sab- 
ren nah lannem fhweren Leiden fanft 
im Herem entichlafen it. Die VBeerdis 
aung findet ftatt am Donnerstag, den 
19. Dez, um 9 Ubr morgen3, vom 
Trauerhaufe, 3816 No. Dalley Ave., 
neo der St. Venedictusskirhe, mo Nee 
auient Hodumt zelebriert wird, bon da 
mit Mırto3 nad dem St, Nofevbd Got» 
tedader, Die trauernden SHinterbliebe: 
nen: 

Joſeph Mau, Gatte, Frau RofeMader 
und Magtalene, Frances und rau 
Mae Berlins, stinder, Andrew Ener, 
Bruder. Nebfi Ehtviegerföhnen und 
Enfeltindern, Nebit Verwandter. 

Mitglied der 2. GC, 8. A. 

Für Sibe telephoniert: 
5180. 


Nr. 578. 
Graceland 
dimi 


Todeßanzeige. 


Freunden und Beolannten, die trau⸗ 
tige Nadıricht, dab nein geliebterßatte 
und unfer guter Bater 

Emil Krauſe 

(8718 Erhangne Ave,,. Eonto Chicago) 

ont 16, Dezember im Wlter don 59 

Sahren geltorben it, Beerdigung findet 

ftatt aın Donnerstag, den 14. Des., um 

9 hr nadm., bon der luth. Zion⸗ 

Kirde, DI, Str. und Burlcy ve, (Ras 

ftor Steiimeber), ausgnadh dem Gone 

vordiaGottesader. Die trauerndenHin—⸗ 
terbliebenen: 

Bertha Krauſe, Gattin. Emma Krauſe, 
Wiilliam, Fred (in Frankreich),Heurn 
(in Fränireich), Edward, Paul und J 
Atnlyh Kranfſe. Kinder. Guſtav und 
Julius Krauſe (Jowa), „Brüder. 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die trau— 
rige Nachricht, daß meine geliebte Gat— 
tin und unfere gute Mutter, Echiwies 
gcemutter und Großmutter 

Lena Allinger 
am 16. Dezember im Alter bon 
Dadren fanft im Herrn entichlafeı ift. 
Die Veerdiguna findet ftatt am Frei— 
faq, den 20, Tezember, 1:30 nacm., 
bont Trauerdaufe, 4033  Couthvort 
YIde., nah der ebang. Bethlehem: 
Kirche, Ede Diverfeh Parkway und 
Magnolia, porn da mit Autos mad 
dein Eden Gottedader. Ant ftille 
Mitglied_der Plattdeutihen Gilde, zeilnabme bitten die trauernden Sins 
sogen Site telephonirt: South Chis J tcrbliedenen: E 
ago 2. | Cherfeg Ailinner, Gatte, Harieita Ban 
) Buren, Zouis, Charles, tplorence Ta- 
vis und Dtto Nilinger, finder, Eve- 
rett und Ward Van Buren ınd Wal- 
ter David, Gnfeln, Walter Davis, 
Schwiegerſohn. dimi 


2* 
2 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten, die trau⸗ 


und unfer guter Vater und Sohn 
Adoiph GC, Voigt 
am Dienstag, den 17. Dezeinber '18, 
morgens, iin Baffabant Holpital ges 
ftorben ift, Beerdigung in Milmaufce. ME 
Rrivatbegräbnig vom Paffadent Go» BE 
fptal, Mittwoch, 18, Des. Blumen nah | 
Eisfeldt3 stapelle, 2216 Southport Yn, 
Klara Voigt, Gahtin. LaVerne, Kenneth J 
und Marte, Kinder. Hugo Voigt u. JJ 
Frau Eltern. a 


FARHETUTERENERT TINTE ETEFET STESTENERSERT © 
Todedanzeige, 5 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die trau— 
rige Nagricht, daß mein geliebterGatte 
und unſer guter Sohn, Vater, Schwie⸗— 
gerbater und Großvater 
Sohn Goet 
I am 16. Dezember im Alter don 57 
sabren geftorben ift, Beerdigung firt« 
det ftatt am Mittivod, den 18, Des, 
um 3 Uhr nadm., vom Xrauerhauie, 
3855 No, Silpatrit Abe, nah dem 
Montrofe Friedhof. Die trauernden 
Hinterbliebenen: 
Garvline Goch, Gattin, 


; Frau Helen 
Goch, Mutter. 


William GC, Goes, 
Clara Goes, Schwiegertoch-⸗ 


Freunden und Beltannten die traurige Nach— 
ticht, daß umfer liebe Mutter, Schmwelter und 
Schiviegermutter 

Diashalena Kopp '$ 
am Montag, dem 16, Dezember, in der Mob: | 

nung ihrer Tochter, frau Anna Nabm, 1844 2 

Cortland Etr., geltorben ift, Die Beerdiaung | ME 

findet ftati am Mittvoh, mm 2 Uber nachm.,| 

bon ber Yeidenlavelle 1255 Ko, Alhlanıd pe. 
aus nad) Waldbeim, Die trauernden Hinter: | 
bliebenen: 

Anne, Porta, Lito und Mavelnn, Stinder. | 
Frau Anna Kollar, Schiweiter. 5. Nahm, ! 
Gesrge N, Reifen, Schiviegerlöhne. Xnbin | 
Wille Kopp. Echiviegertonhter,. Lena PBuerner, | 
Schwägerin. dimi 


Cohn. 
| ter, Ennice, Enlel. 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige J 
Nachricht, daß meine gelieble Gattin 
und unſere liebe Mutter, Schweſter 

und Schwägerin | 

Hermina Albrecht, geb. Schuſter, 

geſtorben iſt. Die Beerdigung findet Bi | 

ftatt anr Mittwon, den 18. Der, 10 J 

Todesanz:ige. J. 

Schweizer Frauen⸗Verein. | 

} 

| 

| 


Den Beamten und Echmweitern Rudolph Albrecht, Gaite. Rudolph, 
die franrige RNaqricht, daß Zobn, Amalia Zufhing, Anna Tha- P 
Schweſter mas, Maria Wagner und Cda En» 
Carolina Billeter ſter, Schweſtern. 1 
geſtorben ilt, Beerdigung | 
findet tiatt om Mittwoch, Dei | nr — — ei 
— 18, Dez., morgens 10 Uhr, bont | — 
| Tranerbaufe, 3832 (den Ave, nah Tafwood« Todesanseige. 
‚sriedbof, Die, Schweſtern ſind gebeten, der Freunden und Bekannten die traurige Nach- 
lieben Berftorbenen die legte Ehre zu eriwei | richt, das meine geliebte Gattin und, nuſere 
fo Die Beamten derfammeln ih bunlt 9| liche Wiutter, Schwiegerntutter, Großmutter | 
Uhr bei N, Suber, 2138 Lincoln Aveite, und Schiveiter | 
| _ tie Mnier, Präſidentin. 
| Noſa Nachtigal, Selretärin. 
Todesanzeige. 
! . 2 
Damen⸗Verein Fidelia. 
| ‚Den PReamten nnd Echmeltern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Magdalena Kopp 
geſtorben iſt. Beerdigung gam Miltwoch, den 
18. Desenber, um 2 Ubr, don Miuellers sta: 
beile, 1255 Ro, Mbland Ave, nab Malo: | 
beim Friedhof, Die Peamten verſammeln ſich 
um 1:45 im der Pereinspalle, um der ber: | 
Eıhiwelter die legte Ehre zu er— 
| 


t 

} br brrm., von 2421 8. 63, Eir, nach 
| den St. Marien-Gottesader, Um ftille 
| Zeilnabme biMen: 


Din 
SC 


Marie Rarnnk | 
am 14. Dezember im Alter von 63 Dahren, 6 | 
ı Wieitaten mo 18 Tagen eufſchlafen iſt. Beer⸗ 
digung am Mittivob, den 15. Dez., um 1:50 | 
nachm,, vom Qranerbaufe, 820 N. California 
Ave., nach der ebennsuth, Berbaniasstir 9— 
Cortez und Rockwell Str. von da ach deut) 
ConcordiaFriedhof. Um ftille Teilnahme vit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 

Cart Karnatz, Gatte. Charles, Otto, Frant 
und Sergeant Arthur J. Karnatz, A. N 
Ainder. Ylma und Glara, Echwicgertönter, | 
zeron, Sladys und Raymond Enlellinder., 
Fran Bertha Epohntols, Sowoeſter. indi 


Tobesanzecige. | 

Freunden und Befannten die traurine Nach 

richt, Das amfer lieber Gatte, Bater md 
Nenhkar 


Kart 8. Maniat 
an Montag, den 16, Dezember, 
verrn entolalen tt. Veerdiaung Mittwoch, | 
iden 18, Dezember, dom Iranerbaufe, 2225 
Gortez Str. (hribat.) Veihenfeier um 10 line | 
a — * rxuilh in der edangeliſchen St. Peters Kirche 
(Mutier Der derit. Sodanna Zah), amt 15. &de Kortes und Dalley, Aven, don dort nach 
Dezember geftorben tft. Die Beerdigung fi» | Eden „riedhni Um ftilles Weileid bitteit | 
üb ftatt am Mittwoch, dei 18. Dezember, 1 die tieftrauernden 
Uber nach, dom Srauerbaufe 7129 ©. Gamb- | a 

ls u J 1 \ ‘ - =. ‘ ! mtr m * ar 
| berg Mve,, mit Autos nad, dem, Evergreen — 6 
Friedhof, Die traxernden Hinterbliebenen: 
Herman Tries, Saite, GEmii, German \r., | 
Ada, Gaiherine, MA, Michaet Bonzas, 
Kinder, 


= 


| 


m 
* 
ı vida 


5 
E 


ſtarbenen 
weiſen. 
Eliſe Schoknecht, Präſidentin. 
Pauline Peters, Selretör, | 
20T M. Lawndale PIbe, | 


Todedanzeige. 
‚renden und Velanıtten die traurige Nac- 
I richt, daß meine gelichte Gattin und amfere | 
liche Iutter 


GEmelia Tried, ach. Sales, 


fanit im 





Hinterbliebenen: | 
N 4, Schultz, Gattin. Marga- | 
ret, Edwin umd Narl, Ninder. Robert, Grm: | 
ſtine und Eliſe Mahſack, Geſchwifter. 
—| 
| 
| 
’ 
1 


Todesanzeige. 
Deutſcher Verein der Weſtſeite. 


Todesanzeige. 
reunden und Belannten die traurige Nach 
t, daß unſer liebe Mutter 
Fricda Krueger Minseo, Der 18 
Sonntag, den 15. Pezember, im Alter don OS. Senn j 
Jahren nach fchwerent Leiden eniialafeı iüft, | 
| Die Veerdigung findet ftatt am Mittwoch, d. 
118, De,,, nad. > Uhr 30 dom Zrauerbaufe | 
13313 2. 6 ce Me, nah dem Montroſe) 
| sriedhof, Am ftille Teilnahme bitten Die 
| trauernden SDinterbliche 
| Anna Edwards und Ellſabeih Dopte, Töchter. 
Thomas Edwards und Leo Dopie, Schwie⸗ 
| aerföhne, nebft Enfeln und Verwandten, 
Todesanzeige. 
Gegenſeitiger Unterſtütungsverein von Chicaao 
| * die Mitglieder werden hier⸗ 
| durch benachrichtigt, daß 41 


FR ae 

zen 
Irimt 

. riet, 


Weantten md 
bab Zamveiter 
Minna NRempler 


eltorben tft, Die Veerdigug f 


Miigliedern au 


indet Statt aın 
Le;., um 2 Uber nacm,, 
tom Trauerhaufſe, 5801 Co, Aindhefter Vipe,, | 
tab Waldheint „sriedbof. Die Beamten ber: | 
ſammeln ſich um 1 Uber in der Nereinäballe, | 
um der beritorbenet Schivelter die lehte Ehre | 
zu erweifen. 


| 
| 


salnta 


Elite Lemäuie, Brälidentin, 
Marie Schaefer, Sclretärin, 
— r | 
Todbedanzeige. | 
Seifing Loge Nr, 15, 0.8.8. ©. | 
Allen Vrüdern u, Cihieiterit | 
die traurige Nachricht, daß 
Schw. Magdalena Kopp | 
, tchlorben i Beerdigu findet 
a achiorben ift, Beerdigung fin 
| 3 itott am Wittwoh, den 18. 
| Al 2 - nah. um 2 Apr, don Frant M. Wuel 
| —— Y von der 5. Seltion geſtorben iſt. lers Kabelle, aus nac Waldbeim. Die Vveam. 
—veeedlaun findet ten verſammeln ſich um 1 Uhr in der Lonen: | 
nerstan, 10, Der,, nahm. 2 Uhr | belle, um der veritorbenen Echielter dic legte] 
von 5637 Lelaud Ude, nad dem | Ebre zu eriweilen, | 
| Montroſe Friedhofe ſtatt. | Ana Nahm, Prafidentin, | 
| | Sophie Nodendbburg, yrot. Zet, 


| 
I 
I 


> 


Otto Schwenneſſen | De;,, 


Dos 


. m ‘ 
Todesanzeige. Todesanzeige. | 
| Freunden und Befannten die traurige Nach⸗ „Ifeunden und Pelannten die traurige Nach 
richt, daß unſere liebe Tochter richt, daß unſer lieber Sohn und Bruder 
‚Apoionia Elite Neumann Alfred Bloeſe 
neltorben ift, Deerdigung (brivat) am 38 am Montag, den 10. Dezember, im Alter bon | 
|wod um > br man, bom Iranerbaufe, | 24 Nabren nah lursem Ihiweren Leiden ne 
| 2102 2, Te mit Untos na dem ftorben ift, Neerbinumg findet ftatt, anı rt | 
St. Lulas Friedhoß Bitte feine Blumen, Sie | wog, den 18, Dezember, morgens 10 hr, 
trauernden Hinterbliebenen: vom Trauerbaufe, 5733 Vatrence Ade., aus. | 
Frederick und Liberta Nenmann, Eltern. | Um ftille Zeilmabnte 
— Hinterbliebenen: 
Daſie Bloeſe nebſt Tochter. Augujt und Lena | 
! Mocie, Gliern. Nebft Bruder und Yerw, | 


Nach⸗ 


bitten die trauernden 


Todebanzeige. 
St. Veters Frauen⸗Verein. 
| Der Beamten und Mitgliedern zur 2 
richt, das Schweſter Tuodedanzeige 

Rofa Paader | ‚Fremden und Delannten bie traurige Nadi- 
neftorben ift. —— am Mittwoch, den | richt, dab umfere gel. Miutter und Großmutter 
I. Des 2:30 hm. g er» 
18. Des., vu Uhr nadm., dom Trauer Aufianne Hauff 


baufe, 820 N, Chriftiana Ude, nah Koreft 
rich geſtorben iſt. Beerbigungsanzeige 
er. 


plö 
Ipä 


Some, 
Lena Bohmann, Präſidentin. 


Anng Luedtke, Selretärin. Die trauernden Kinder. 


Gewidmet von ihren 


— — —— ER 


Todbesanzeige, 


Sreunden und Belannten die traurige 
Nadridt, dab mein lieber Gatte mb 
unfer lieber, quter Bater, Großvater 


und Onlel 
Senrh Stoly 
am Caımdtag, den 14. Dezember, im 
Alter don 65 Kahren nad langem Leis 
den fanft entuchlafen ift, Die Beerdie 
nung findet ftatt am Mittwoch, Jen 18, 
Dezember, _ um 2..Ube nahm, bom 
Zrauerhaufe, .10203 Beberiy Mbenue, 
Walbington Heigbts, nah Wit, Greem 
wood. m ftille Teilnahıne bitten die 
traueenden Hinterbliebenen: 
Paulina Stolz, Gattin. Senry ir, 
Julius, Gbwarb, Albert, Diga und 
Pautina, Stinder. modt 


— — ⸗ 
Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nat. 
richt, Daß meine liche Mutier 
Wilhelminag Roempter, 
Gattin des verſtorb. Fred Roempler und Mut— 
ter der verſtorb. Luch NRoempler am 15. Dez. 
im Aller von 77 Jahren geſtorben iſt. Die 
Veerdigung findet ſtatt am Miltwoch, den 18. 
Dez. um 2 Uhr nachm, vom Trauerhanſe, 
3801 Co. Wincefter Ade., mit Antos nach dem 
Waldheim⸗Friedhof. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen: 
Frau Tillie Baumann, Tochter. Fred Ir. 
NRoempler, Sohn. 
Um Näheres bitte Mefginley 5148 aufzurufen. 
modi 


Todesanzeige. 

Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß meine geliebte Schwiegermutlter und 
unſere liebe Großmutter 

Garolina G. Billeter, 


Gattin de3 deritorb, Charles Billeter, am 15. 
Der. 1018 im Alter bon 82 Jahren fanft im 
Herr entichlafen ift. Die Beerdigung findet 
ftatt am Mittwod, 10 Uhr bormittagd vom 
Irguerbaufe, 3832 Eden Etr,, nad dem Dal- 
woud3 Friedhof. Tief betrauert bon: 
Herman Piilter, Cchtoienerlohn, Emma 
Herman Bfiiter jr., Enlellinder, nebſt 
wandten. 
Un Näheres bitte Sprehne, 
aufzurufen, 


und 
Ver⸗ 
Englewood 245, 
modi 


Todesanzeige. 
Verwandten und BVelannten die traurige 
Nachricht, daß mein geliebter Gatte und mein 
lieber Vater 
Jacob Merten 

geſtorben iſt. Die Veerdigung findet ſtatt am 
Mittwoch, den 18. Dez. um 8:30 1.:0rgenz, 
vom Zrauerhaufe, 2245 Wentworth Abe., mac 
der Et. Antoniussstiche, bon da mit Autos 
nah dem Et. Bonifaziuss Friedhof, Ant flille 
Teilnahme bitten die trauernden Himerblies 
benen: 

Anna Vierten, ach. Weber, Gattin. 

William Merten, Echt. modi 


Todesanzeige. 
‚Breunden ınd Velannten die iraurige Nah. 
richt, dab umfers liebe Mutter 
Noja Sander, geb, Marx, 
(Gattin des berltorbenen Emanuel Eander) 
entichlafen ift. Beerdigung am Mittwoch, deit 
18. Dez., punft 2 Uhr nadm., vom Xrauer- 
baufe, 2259 %. Sedzie Bldd,, nad) dem New 
Light Friedhof. Um ftilles Beileid Bitten bie 
frauernden Kinder: 
Yrau %._ Tauber, ran Fred Tanlel, Mae, 
Frau Sam Goldſtein, Joſeph, Julinus und 
Sidnen Sander. modi 


Todesanzeige. 
Fritz Reuter Council Nr. 577. K. & 2. of €, 
Zen Beamten und Brüdern die traurige 
Nachricht, daß Bruder 
Frank Smith, 
2849 Weſt Thomas Str. geſtorben iſt, Beer⸗ 


j dinung Mittivoh, 18. Dezember, 2 Uhr yac- 


mittags, boit dee Leicheitfanpelle, 2356 Weit 


| Madilon Eir, aus mit Hutos nad dem Natio- 


nal ssriedhof. Die Beamten dverfammeln fih 

um 1:50 Uhr ir ber Logenhalle. \ 
us Yanle, PBrälident, 
Angnit Helm, Seftetär, 

en ee 


Todesanzeige. 


Freunden und DBefannten die traurige Na 
richt, dab unfer geliedter Sohn, Bruber * 
Schwager 
Brivote Alfred C. Soluſtron 
im Wier bon 2 Nahren 5 Tagen am i@ Ok: 
1918 in Frankreich geſtorben if " 
Die trauernden Hinterbliebenen: 


Guftav und Frieda Holm Yo 
— 3 3 ——— S. —* 
Feen uns Geha 


Frau John Meder und } 
mohr, Echiveliern. John i 
Rumphr, Schtwäger. | 

Todedangeige, | 
Freunden und Bekannten die traurige Aech. 
richt, daß mein gelichter Gatte 


Senry Haupt 


Min Alter bon 63 Rabren geftorbem IM, 


gung findet ftatt am Donnerstag, ben 19 


De 
| aember, um 2 Uhr nadım., bom Xrauerhaufe, 


1916N 


.. Faulina Str., mit Autos na& bem 
en Gottesader. Die trauernde Sattin 


Marh Hanpt, geb, Qusmel, 


IRRE 
Geitorben: Snianne Waldmant, 830 Diver 
fey Parkway. Zodesantzeige fpäter, 


Danktiagung. 
Für die vielen Beweiſe herzlicher Teilnolfkum 
bei der Beerdigung unfercs lieben Poters 
Karl Zöller 
fagen twir allen freunden und Belannten wit 
foren berzliciten Danf, Beſonders dem Senc- 
folder Liederfran; für die fhönen Plumen: 
fvenden und Belang, 
Eugenin Beilfe, Selche Simon, 
Tochter. 


Zur Erinnerung 
n unſere 


0 


leße Mu 
*1 liebe Mutter 


Loutie Tchnhard, 
neftorbenr ber einem Jahre am 17, Besen 
ber 1917. " 
Ein treue Mutterherz bat 

ſchlagen, 
Schmerz, verſtummt ſind 
* ihre Klagen, 
zie müde Seele iſt nun daheim in Vaterhaus. 
Die fleißigen Hände ruhen in ftillen Schlum> 
mer aus, 


aufgebört zu 


Geſtillt ii 


t alt ihr 


den Töchtern 
Senriette Solewiih, Wiizabsthb Lohmann, 


9 — — 

Buſh Temple Theater 

u 

Telephon Superior 48J9, 

Dienstag, den 17. und Mittwoch, den 18, 
„Wenn wir Toten erivachen,‘ 

Donnerstag, den 19,, Tamstag, den 21. De;., 
abends; Somittag, 22. Des, Motinee un) 
abends: Maria Eivert, 

Montag, den 23, Dezember, 
Schneewittchen. 

Mittwod, 25. De,., nnd an ollen nadmit» 
taaer bis infl, 5. Des. um 2:45: Schnec- 
mitten. stinderborftellungen bat 
jede errachſene PBerlon das Net, ein Nind 
frei einzufüßrent. 

Mittwoch den 25. Dez. (Meidnacten), adend3 
aroße Dovpelborfteilimg: Zm weihen Rocht 
md NIS ich wieder fam. dimt 


a * 
Des. 


abends 8:15: 


3 biefen 


Pincoln Turnhalle 
Grohe uud Meine Hallen 


für Bereine und Femilienfeftlicfeiten. 

Liberale Vedingungen. Nacgufragen 

beim Verwalter oder 

Otto Treulich, 756 Fullerton Ave. 
10n0v** 


NORTH SIDE TURNER HALL 


820 N. Clark Str. 
C. Ayvel, Dar. 
Neitaurant Sonntags vfien, 
fp1Sirdi* 


Großes Schladtfeft 


am Donnerstag, ben 19, freitag, den 

und Samstag, den 21. Dezember 1918, 
Ausgezeichnete Meßelſuppe mit Wellfleiich, 
Brat: und Lebermwurft, fowie feine Plutmwurit 
und ein feucht-Fröbliher Ixovfen werden ſer— 
viert, Für gute Unterhaltung ift beitens geforgt. 
&3 ladet freundlift ein: 


JOHN GLAUM 


Einbourn Avenue, Ede Hallted Straße 
dim 


20. 


‚un 
iu . 


i 


WILLIAM B. LUCKE 
Plumbing, Gas Fiting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Ba BES 





A\ 


— — — nn nn nn mn 


Bar u 


—— für — 


LIBERTY BoNDS 


Ber. Staaten Bonds gefauft für Bar, oder 
Ener Anteil an teiltweije bezahlten Bonds ge: 
fauft. Bringt Bonds oder Quittungen nach 


Zimmer 411 
tigt werben, verlangte im ber aeft= 


56 Weſt Waſhington Stra Be be Sigung des Stabtrats Alb. 


Samstaa ‘ : * John Toman von der 34. Ward. Der 
g Rachmittags offen bis 6 Uhr. Stadtvater beantragte, einen Geſeh— 


entwurf ausarbeiten zu laſſen, nach 
dem der Countyſchatzmeiſter ange— 
wieſen ſein ſoll, Grundeigentümer, 
deren Grundſtücke wegen Nichtbe— 
zahlung ber Grunbfteuern zum Ders 
fauf geitellt werben, vober davon zu 
benachrichtigen, damit fie fich gegen 
Derlufte Shüpen können, Der Ans: 
trag murde dem Finanzausſchuß 
überwieſen. 

Einen breiten Raum in der 
Sihung nahmen die Beſchwerden 
über die mangelhafte Abfuhr von 
Aſche, Muell und Kehricht ein, die 
von verfchiedenen Siadivätern er=! 
hoben wurden. Ald. George Pretzel 
von der 26. Ward ging weiter als 
ſeine Kollegen und behauptete, daß 


Zum Ehuk der Grundbeiker, 


Ald. Toman verlangt Aenderung 
der Beitimmungen. 


Grundbuhführer fpartviel@eld, 


— F. Haas benachrichtigt County— 
rat, daß er im abgelaufenen Ge— 
Ihäftsiahr annähernd $26,000 en 
Gehältern eripart hat, 


| ze 

h Schuß der Steuerzahler, die mit 
‚toren Orunbfteuern im Rüdjtand 
find, gegen ben Verkauf ihrer Grund» 


ndbi4bufondiäne 


Aus deutichen Kreijen. 


Mildtätige ‚Stiftungen. — Allerhand 
— Geidhäftlihe Veränderung. — 
litiert. — Verjchiedene Todesfälle, 


x 
B606006090006000000000 600000094. 3 
9 23 22 2 *2 ds Y, — 
Ima ute e, Wie. Aus dem ſeit dem Jahre 1879 befteht und un- 
Rad) ab des unlängft verjtorbenen | ter Zeitung von Direktor Horn glän- 
— Luedke fielen mehreren An⸗ zende Abgangsreſultate erzielt hat 
En 1 dem men, Lutherifchen | hat zu dem bisherigen Unterricht in | 
—. Pe. — College | der Zandezfprade und im Deutschen drnneftellte de St = 
2* lutheriſchen Dreieinigteits: ‚run au franzöfifchen Unterricht in | Jingefiele — a 
gemeinde namhafte Summen „2 den Lehrplan aufgenommen, haltungsborſtände durch Drohun— 
laut Teſtamentsbeſtim⸗ Nemwart,N. X. Das 86. Jahe| Il andernfalls ihre Afche und Reh: 
resfeſt der Lutberifchen St Johan. | it nicht abzufahren, gu. ztingen| 
nes Gemeinde, an melcer der. be. ‚ Juchten, Nominationgpetitionen für! 
tannte Raitor W, Rich m %: | Mayor Zhompfon zu unterzeichiei. | 
unte Paſtor W. Rieb mehr als 30 e ri. n ehe 
Jahre geftanden hat und in der aud! Auf feine Veranlaffung wurde ber | 
—— —— Finanzausſchuß angewieſen, eine 
2 no deutſche Gottesdienſte ger unterfuchung des Tatbeſiandes vor⸗ 
— — wird mit vr. 9° | unehmen | 
eiligen Nachfeier in biefen Iagen |”. ( on Kinamanuäfikuf | 
zum Abflug tommen. | Ebenfall3 an den Finanzausſchuß 
Melroje, Minn, Wenzel Stabt: | 


Iperwiefen tmurbe die Eingabe ber) 
Chicago Plan Kommiffion, im Bud⸗ 


“ 
Jubiläumsfeftlickeiten. © 
Naturalijiert and rehabi- 


nung zu. 


Sheboygan, 
Town Herman 


Wis. Das in 
gelegene Miſſions— 
haus, die einzige deutſche Lehran— 
ſtalt der reformierten Kirche, hat 
ſeine 200 Studenten infolge der In— 
fluenzaepidemie ſchon vorzeitig zu 
den Weihnachtsferien heimzuſchicken 
ſich entſchließen müſſen, hofft aber, 
im Januar pünktlich die Arbeit wie— 


nn nn 


|berwaltung bringen. 


er 
Abendpoit, 


ber Rinien einzuforbern, damit bie 
Straßenbahnordinangen für verwirkt 
erflärt werden Zönnten. In dem 
Schreiben reibt fi der Mayor an 
amd, HD. Eapitain, dem Vorfigen: 
den des ſtadträtlichen Ausſchuſſes 
für örtliches Verkehrsweſen, der ſich 
augenſcheinlich mehr darum bemühe, 
die Straßenbahngeſellſchaften zu 
berteibigen, ala Betrieböperbefferun: 
gen durchzuſetzen. 
Sind verihnupit, 

Der Gtabtratsfitung mohnten 
Capt. ©. H. Robinfon und Leutnant 
E. R. Bediwith) bei, welche die Heered- 
und Marineverwaltung in den Ver: 
Bandlungen mit den ftäbtifchen, 
Eountd:, Staatd- und Yunbdesbehörs 
den, in benen Pläne für Verfchär- 
fung ber ftäbtifhen Ordinanzen 
im Interefle der Angehörigen des 
Heeres und der Flotte beiproxhen 
worden find, vertreten haben. ?luf 
ihre Vorftellungen bat der jtadträt» 
liche Lizendausfhuß eine Anzahl 
Drdinanzen fo abgeändert, daß 
jhärfer gegen das Lafter vorgegans 
gen werben kann. Die Maßregeln 


bätten in ber geftrigen Sigung zur 


Annahme kommen foller, do un: 
terließ Ald. %. 9. Smith, der Vors 
ſihende des Lizensausſchuſſes, es, fie 
zur Sprache zu bringen. Die beiden 
Vertreter der Heereöverwaltung ivas 
ten fehr verfchnupft und erklärten, 
fie würden die Angelegenheit zur 
Kenntnis der Heered- und Marine: 
AP. Smith 
erklärte, Daß die plögliche Vertagung 
der Sigung e3 iym unmöglich ges 
madt hätte, die Maßregeln zur 
Sprade Ju bringen, 

Auf Antrag Ald, Kojtners twurbe 
der Rechtsausſchuß angewiefen, mit 
dem Slorporationsanmwalt eine Vor— 
lage auszuarbeiten, imelche die Ib: 
haltung von Fauftfämpfen geneh: 


migt, Die Maßregel joll der Legißs | 


latur in ihrer nächften Tagung un: 
terbreitet iverden, 


| 

| 

Ebenfalls auf Antrag Ald, Koſt⸗ 
ners ordnete der Stadtrat die Er-⸗ 
nennung eines NE 


an, der auf bie Errichtung eines 
dauernden Denfmal3 für Chicago 


17. Dezember 1918. 


ns een — ——— —— — — 


Dieſe Verkäufe für Mitiwoch — 


The Store of Christmas Gconomies 


HE FAIR 


| Established 1875 by E.J. Lehmann 
| ‚Adams and Dearborn Streets 


{ 7 


— 


EV 


Haupt ⸗ ð 


hlungen Winke für 


—— 


Importiert 
Armban 


Uhren, — 7 


* Jewel, feine 


import. Werk, Gold Bifferblait, 20 Jahre Entwürfe, $5 
13.95 


Smportierte | 
franzöſ. Ope⸗ J es Lavalliere 


gar. goldgefüllt. Gehäuſe und 
verſtellbar. Armband, zu.. 


Weihnachts 
boumltrümpfe, 


gefüllt mit 
Epielfaden — 
wert 48c, zu 


370 


Weiß emailliertes Puppen; 
Vett, wert 82.08, 1 
extra ſpeziell 


ws 


87 
Et Se 
— ae 


du 


ra 
Gl 
ab 


Weit emailllerter 
Kinder⸗Dreſſer, wert 


Ipezteit dir... 2e00 


Weiß emaillier⸗ 
ter Kinder Dreſ⸗ AB 
fer, wert $5.85 — — 
ertra fpeatell au So 

Maif. goldene Kind: | 
pfe für weiche Mans 
fchetten, jchmer; rund 
u. achted., ſchön hand— 


graviert, 6 95 | 
. t 


Mailiv goldene Baby: 
Ninge, Eiegel» u. Stein: | 
Einjaß, alle 
Gröpen, zu.... 980 

Streich⸗ 

* ET PReR 
hola RR 


— 

ES SET 

C) L) 
8 Wars 


Lenfbarer Sclitten für 
Knaben und Mädchen, fadtert 
und angeitrichen, u | g 
83.25, au . 


Folding Schreibpult 
und Bladboaro für 
Anaben und Mädden, e . 
81.48 Werte, Gelentige 
Plüſch⸗Teddy 
Bears, wert 


$1.65, zu 


Flhawah CoaſterWagen, 
3— ae mit Summizeiten, 
ift bübfh angelirt- 
Gen in Karben, —2 39 men 

y Gallery Setting u. 
ſchwer filberplatt., | 
gehämmerte u. fc 
gepreßte 


Groſe Charakter 
Baby Puppen, in 
" Koitiim, mit Boos 
HuHTG befleidete tces, au 
Puppen, in affortiers 
ten Kleidern, 


! 
Goldgefüllte Walbe» | 
mar Ketten filr Männer, | 


0; 


—— — — — 


Größen, mit 
Spring Ring 
Catch, 


2.49 


Platinum nicht⸗anlaufender Fin⸗ 


iſh mit erſtklaſſig. fran⸗ 
Muſter 1.19 ;; Brillanten, zu 
! ⸗ ee ‚dir 


7 —8 —J 
— 


I* 


der aufnehmen zu können. 

Hond bu Lac, Wis. Die im 
Alter von 89 Jahren im benadhbar- 
ten Aſhford verſtorbene Witwe Mag— 
dalena Berg, die aus Preußen 


ſtammte und fchon anfangs der 50er. 


Sabre hierher fan, hat eine zahlreiche 
Familie hinterlaffen; außer 
fieben Rindern überleben fie 34 En: 
tel und 20 lirenfel. 

Gleveland,D. Das jeit 1881 
bier mohnhafte, aus Pommern ges 
bürtige Ehepaar Carl Vormeller und 
rau feierte Fürzlih feine goldene 
Hochzeit. 

Cincinnati, D. Dr. Jofeph 
König, bis vor ahrezfrift wohlbe- 
fannter_beutjcher Lehrer in einer der 
bieftgen Stabtfchulen, der fich in fei- 


eines Dottors der Mebizin erivorben 
hatte und erft vor etwa aht Jahren 


nach Amerifa kam, zuerft nad) Mil-! 


mwaulee, dann hierker, ilt ala ein Ein— 
jamer, der über feine perfönlichen 
Angelegenheiten niemals fprad, im 
Alter von 56 Jahren geftorben. 

Die enangeliiche Zions-Gemeinde, 
die nun endli ihr diamantenes Nu 
belfeit feiern Zonnte, Das fie der Epi 
demie wegen hatte verfchieben mül: 
fen, hat diefe ihre Jubelfeier einft- 
weilen auf zwei Feſtgottesdienſte be— 
ſchränkt. Alle anderen geplanten 
Feſtlichkeiten und Unterhaltungen, 
an denen ſich zumeiſt die Vereine der 
Gemeinde beteiligen wollten, find 
auf eine fpätere Zeit verjchoben 
morben, 

Detroit, Mid. 
en, bie hier mweilten, che noch die 
Probibition ihre Seanungen über 
deu Staat ausgebreitet hatte, und zu 
den Gäften von „Alt Heidelberg” ge: 


Alle diejeni— 


hört haben, wird es intereſſieren, zu 


hören, daß dieſes einit fo feuchtfröh: 
liche Heim echt deutſcher Gemütlich— 
feit in den Befik eines Bädermeiiters 
übergegangen ift, der in bem jeßt 
„Liberty Martet“ 
Brot und Kuchen feilpält. 

New Yort,N.). 
(tus Jäger feierte mit feiner, 
Evangelien Reformierten Gemeinde, 
das 160jährige Beitehen berfelben. 
In der Gemeinde werden die Got- 


tesdienite nody immer in deutjcer | 


Sprahe gehalten werden, 


Bernhard Hufnagel, ein Jugend: 
geipiele ber 


Gefangverein Arion als 
Hrchiteft im Central Park angeitelli 
war, hat joeben feinen 90. Geburt2- 
tag gefeiert. 

red Meinede, in den Geſellſchafts— 
ireifen der Stadt wohlbekannt, 1839 


in Hannover geboren, ber jeit 1857| 


in Amerifa wohnt und feit nahezu 
einem halben Kahrhundert einen ver⸗ 
antwortlicen Po'ten bei der 5.8.0. 
Clothing Co. inne hat, feierte un: 
längfi mit feirer Gattin Die goldene 
Hochzeit. 
Der 
Weder 
ihäftsjubileum als Mitinhaber ber 
Ulmer Brauerei feiern, zur felben 
Zeit ungefähr, da dem Unternehmen, 
dem er die Arbeit feines Mannes: 
febens gewidmet, das lebte Stünd- 
lein ſchlug. 
Der Leiter 


befannte Brauberr J. F. 


mit einem 
Nord Hub: 


als Eintredt3-Dirigent 
Konzert zum Velten des 
fon Hofpitals eröffnet. 
Zerfen Eitn, N. 
Hubfon Eitn Academyh, 


J. 
früher 


ihren 


| 


ner Heimatitabt Wien den Titel! bung 


getauften Plak 


Paltor us | 
der 


Märchendichter Jakob 
und Wilhelm Grimm, aus Steinau— 
in Helfen gebürtig, der jeit 1858 dem 
Mitglied | 
angehört, eine Reihe von Jahren als | 


tonnte jein 40jühriges Ges | 


des Männergeiang: | 
vereind Eintreht, William Laufen: |: 
berg, hat fein Silberjubiliumsjabt |: 
, 
ı8o 


berr, 1832 in Deiterreich geboren, | 


der 1860 nad Amerifa ausmanberte 
und im Jahre 1881 fich hier nieber- 
ließ, ber einzige, der in hiefiger Ge- 
gend die biamantene Hochzeit hat 
feiern fönnen, ift geftoiben. Bon 12 
Kindern überleben ihn acht, und fer- 
ner 63 Entel und 54 Urentel. 

St. Louis, Mo. Hofeph Ep: 
pels, 


| hen, der im lebten September aus 


‚dem Lehrförper einer hiefigen Hoc: | Derfaflungstonpent ohne Rüdjicht 


Iichule entlaffen worber war, als 
Ifeinbliher Ausländer, der durch ben 
| Eintritt der Vereinigten Staaten in 
den Srieg an der Verpollftändigung 


feiner Naturalifation verhindert Ipor= | Der Antrag weift den Ausfhuß ar, 


| 


den war, bat nun feine endgiltigen I \ { 
Bürgerpapiere erhalten und mirb auszuarbeiten, bie ber Legislatur im 
von Schulfuperintendenten zur Eins) Januar zur Annahme unterbreitet 
feine frühere Stellung | werben Toll. 


in 
empfohlen. 


J 


dolph Samet, der Vräſident des 


California Staais-Brauerverbandes, ein Ordinanzentwurf, der den Wi— 
gab betannt, daß er im Intereſſe der derruf der Gasordinanz vom 
Rainier Brauerei baldigſt nach China Juni letzten 


reiſen werde, um V 
eine zwei Millionen-Anlage der ge— 
nannten Firma daſelbſt zu treffen, 


Brauerei· Intereſſen angeſehen werde. 
— — — — — — 9 


| gebensmitteipreif 


® 


Die Staat! ': Nahrungsmittelfon: 
trolle. fehte beute folgende Lebens» 
mittelpreife für den Stleinverichleik 


| Brot. 
IWeißbbrot 1 Keumd Laid......... 9—10: 
i ‚11, vPfund Laib.........14 - idc 
Beizenm 
wollſack 
Beigenmebl, % 
sseizenmebl, 5 Pf, ausgewogen 32 —8 
Roagenmehbl, Faß Bay 
J ..81.27—1.8 
Imoggenmeptl,s 
| >» & 


$1.51—1.03 


} 
I 
I 
| 
l 
{ 


X abammehl, 
ind, ausgewogen............. 31 - 27 
Cereals. 


rue 

1Boh N, bp, Mund..oneonre..T3—Lt 

Inoahnen. ’ 1613 
on 

In 


Zuder und Sirup. 
larer, 1, Pfund 


Nid. Büc .13- 


Imaiatirun, 5 md. Wie. .ue....38 
| Getrocknetes Obſit. 
| eyflaumen, 70—80 Clüd, 
DIN rennen TEE 
laussien, 80-140 Etüd, 
EN 141 Tr 
umen, O—1W Etüd, 
samen EA 
Konſerven. 
andard, 20 Unz. ir. 2 


1 


om en, Eiaudbard, 2U Ya. Fir. 2 


| ich 

I ediem, 

| Ungzen Per. 2, Büchſe 

laao 5, Pint, 1 Piund Büdje...... 

Ieı ,‚ Med Mlasla, Bücfe 

ide AB EN 

IRoı ntierte Milch, beite 
e 


— e 
ort . 
enfierte mild, Mittel» 

e 


trube Jumt, Standard, 2U 
Ar. 2, Vüct 41480 
1-25 


28 


n 


RXR 


Butter, Creame 
gewogen, Pfur 
‚Butter, Kübhlfpeicer, beite Sorte, 
j ausgewogen, Pfund. „unsre. DIÖE 
I Sutter in Bapricadtein 1%4c büber, 
‚Kunlibutter, Etandard, tn 
Runftbuiter, Wiltellorie, aude 
| „gewugen, Yund. 
!'Rüjc, American, Bollmild, ausgermos 
BR ee 42 
er, friih aeprüft, 24 Um;., Dpd..72 
er, Kübhlſpeicher. gept Unsz., 
ET. RETTET | 

Gier in Rappfebaciein Ic böber. 

inden. gain, 10-16 ®Bfd., Sr. ST—42'6C 
ed, befte Eurte, ganze Stüde, Rid.b2—buc 
d, mittelforte, ganze Erüde, Bid.4T—OLc 
d, bvieredige ganze Stüde. Pd. 3T—dIse 

3, rein, ausgeivogen, Bid... .30—34c 
An Vavppfſchachteln Ic böber, 
alacerfakg, ausgewogen, P}d.27—30: 
die, in Bühlen, Baummolls 


Ik 


a 
* 


* 


- 


HMO 


e 
spe 
a 


66 


Le, in müdhfen, Barımtwolls 
mendl, mittelgroße Wüßhfe. .. .....82—98c 
öle, in wüsfen, Mmaisöl — 
e, in Bchfen. Maisöol. Quari- 
|Hübnmer, 5—5 Bid, ausgenommen, 
, ausgenommen, Pfund... .....25—28c 
ens befte, ausgenommen, 
Enten, ausgenommen, Rlunb........3 


Deutfg-Amerilaniige Säule, dieigarisrfeim mr dr 10 Blind... 


| feieıt. 
Ogden Abe. Projett, das die Durch: jeinen Verich. über feine Tätigkeit im 
führung biefer DVerfebrsader 
| Union nach dem Lincoln Part vor- 
ein 1911 aus Deutfchland ein: | 


ıgeivanderter Lehrer für neue Spra:| _ : —* en 
| | Grmwählung der Delegaten zum |überiviefen hat, die augenfeinlic 


| 
| 
} 


} 


San francisco, Cal. Rus) 


Vorbereitungen für! fomohi die Qeucht: als auch die Heiz- | 0. 
| teaft des Gafes ermäßigte and bie, 
1 


da der Orient, ſpeziell China, als geſellſchaft hatte ſich kurze Zeit, | 
| der beite Pla zur Meberfiedelung der’ 


| 


| 


| 
| 


i gearbeitet worden umdb ald Antiort | 
| 
auf 


| 


} 


yıyiafad 1.481,58! Heim » Verteibigungsausfehuß murbe | 
Iber Oberbaufommiflfär angemielen, | 
ie einen Bericht ũüber den Sland der 


7— ſein ſollen, abzuſtatten und gleich⸗ 

Dr wie, zeig zu berichten, wieviel Die be | Stabtrerwaltung jehen eine Anzahl 

*eteiligien Bahngeſellſchaften an Kon— 

ventionalſtrafen wegen Nichtbefol- arbeitung eine Auzahl Vereinigungen 
gung der Bahnhofsordinanz zu 
..zahlen haben. 

ne 


| Verfehräwelen beriviefen wurde eine, Die Veretitiqungen, welche die Füh-|$ 
|Zufrift des Manor3 bezüalich der’ rung der Bewegung übernommen has | 


|triebsporschriften der Strakendahn:! Efficienen, die Chicago Grunbeigen: |% 
J 16-18 | 


Das Stadtoberhaupt rät dem Aus: |ter Eity Elud, bie Civic yeberation | $ 


'B 
| 


—1 
4 32 -2 860 


| 
| 
| 
| 


anenöl, feine Büchſe5 40—50: | 


| 


70 830 


a a 


'fchiverden über mangelhaften Vetrieb | der Konferenz am Freitag find zehn 


get für nächftes Jahr 76,000 aus:| Söhne, die im großen Krieg gefal- 
zuiverfen für Vorarbeiten für örtliche | len find, hinarbeiten folf, 
| VBerbeijerungen, die dringend notice Hans fpart $25,724. 
| E3 Handelt fi in erfter| Grunbbuchführer Jofeph F. Haas | 
Linie um die Vorarbeiten für da | unterbreitete dem Countpyrat geitern | 


ſchreiende Pup⸗ 
“pen, au 
Speeby-Kar, HÜHH ange, n 


fteigen In Barden, 7 97 490 


wert 81.00, zu...... 
Oafners garantier⸗ 
te Zug · Ausſtattung 
—59 ——89y4 ten „Garden, | 
Re li 82.00, au 3 

2.00 69e an email, 

69€ Zifferblatt, 
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große Yu 


A Y 
Wahl d. neuen | Carrera 


Dollies' Ton Koffer, 


mit Xrabd, 1 2 
® 


AX Muſtern — 5| 


% Jahre 
Hobſche Puppen⸗ va) 
Kleider und lintet- 
zeng dir affortier- 


wert 


tiert, zu 
vom vergangenen Jahr, der erkennen läßt, 
‚dat er nicht nur 325,724 an Gebäl: 
ſieht. tern geſpart hat, ſondern auch der 
Wablen zum Verfafſungskonvent. Countytaſſe 3948.95 an *—* 
früher nicht an das County abge— 
auf ihre Parteiftellung verlangten führt worden ſind. Dieſe Gebühren 
die Aldermen Koſtnet und Toman in ſind ihm als Treuhändet zugegangen. 
einem Beſchlußantrag, der dem„Ich finde“, ertlärt Grundbuchfüh—⸗ 
Rechtsausſchuß zugewieſen wurde. der Haas in ſeinem Schreiben an 
den Countyrat, „daß in früheren 
Jahren die Grundbuchführer dem 
Countyſchatzmeiſter gegenüber Rech— 
nung über Gebühren, die ihnen als 
Treuhänder zugegangen ſind, nicht 
Widerruf der Gabordinanz. abgelegt haben. Da ich der Anſicht 

An den Ausſchuß für Gas. ger! Pin, daß alle Gelber, bie mir infolge | & 
und elektriſches Licht verwieſen wurde Meiner amtlichen Stellung zugehen, 
= dent Countn gehörten, führte ich bie | 
| Cebühren, die ic) auf biefen Wege | 


a ie 5 Er nah 1 dt Ton | 
Jabres vor fieht. ieiche , halten, habe, an die Countykaſſe 


Gute Handſchuhe 


Haupt-yfipar. 
Weiche Gauntlet Handſchuhe für Da- 
men, militäriſche Mode, gefüttert oder 
| nit gefüttert, für Straßen» und Mutos 
Gedrauch, nicht gefittert 
4.45 


3.45; gefüttert, 


Mousquetaire Glace⸗Handſchuhe, in & 
a ein feines importierte 
weißes Kid, affortierte Yarben 

2.50 


und in fhwara, ä n 
Zahlreiche Weihnachts⸗Importationen 
vonñn feinen Glace Handſchuͤben, 


su 8.45, 2.75, 2.45 und 


ne 
Ertra ſpeziell 


eine dahingehende Geſetzesvorlage 


ge 


Keine Bojt: oder Phone-Beitellungen ausgeführt. 


Elektr. Bügeleiſen  Stippers su s«- 


Sechſter Floor. Tanien-Slippers, aus Blanfet Robe 
Clotb gemacht, mit fchmweren SFilgfohlen, 
bübfche Mutter, im hellen und dunklen 

‚sarben, Größen 4 bis 8, jedes Raar in 


u 
Waſchbare Cape- 
ſtin Handſchube, 
von ſorgfältia 
ausacwähltem imborierten Leder, im 
Belt, Ian, Bearl und Stemport mit 


gemacht au Amerika 
zweifarbig beftickten Hand⸗ 1 95 | 
eo I 
* 


| 
} 
I = 

Leng-Hanbihnne Far Männer, Winter. 
newiht, KEhamoifrtte oder Suede, Grau, 
Zar und Mbafi, ungefüllert 
1.25: mit Ugsrafutter 

Sandbihuhe anf Verlangen in Shad- 
tein Derpadt. 

Wenn im Zweifel, fanit einen Hand⸗ 
ſchuh ⸗· Bond am Handſchub⸗Pult. 


Club Taſchen 
Echter Hloor. Ruh haut 
Sub 


ee 


or 
0 


öl 


Faier view 
eleftriices 


Eiſen, 35.00 | em . 
Deitellungen ausgeführt. —- 


Bert, volle 6s : 
zum Berfauf Mittwoch bon 7 C 


Zf en | 
u ‚Sams! His 9 Uhr Abends, zur... 
Itengröße —| 
genen mechanifche und efcktrifche Dex | 
tefte garantiert — zum Verkauf amt; 
Mittwoch bend von 7 bis © auf dem! 


Sechsten Floor feine 2 29 
® j 


Roſt⸗ oder VPhone⸗Beſtel⸗ 


Die Erſparnis an Gehältern, bie! 
Grundbuchführer Haas im Lauf dei) 
Jahres gemacht hai, beläuft ſich auf 
— #2 . r i OR 72 + / 
nachdem fie fich die in der Orbinang |" weniger al $25,7%4. Cr hat 


Gaspreiſe feſiſetzte. Die Gas: 


enthaltenen Zugeſtändnifſe gefichert dies dadurch ge gemacht, daß 
hatte, am bie ftmatlicde Nupeinzichs er Ieden feiner Angeftellten geziun 
Igen hat, einen einmonatigen Urlaub 


tungsfommilfion um Erhöhung ber | 
Saspreife gewandt, die fie auch er- ohne Gehalt zu nehmen. Daburd) 
2 * but er in den Monaten Dezember 


lanate. Der aeltern eingereichte Or» * 
rn = F —S6 und Januar und Tyebruar % 
Orbdinanz zu widerrufen beftimmt 1918 $1 115.92 an Gehältern erfpart, | $ 
ift, it auf Antrag Ad, €. $. Culler, | md in den übrigen Monaten biefes | = 
ton? pom Korporationganmatt aus⸗ Fistaljahrs die folgenden —— 
März 31,168.32 
4,610.24 
4,522.45 
3.293.57 
1,776.75 
2,679.37 
1,252.08 
2,642.67 
2,062.96 
Stabivermaltnne. 
Kenderungen in ber 


| 
l 
| 
| 
| 
| 
| 


+ 
| 


ungen — zu 
Vags, 


Fahrräder Velvet Nugs 


Vierter Floor. 


* a — 


Valrusgrain, 
ledergefüttert 
— gutes 
Schloß und 
Catches — Größen 16 bis 18 Zoll 
ein 810.00 Wert, 


die Nichtachtung anzuſehen, 
welche die Gasgeſellſchaft dem Stadt-⸗ 
rat gegenüber gezeigt hat. | 

Auf Antrag Alb. Koftnerz vom | 


wänfter Floor. 
Veſodet nm. Armin- 
| fier Rugs, Grüße 27 
Ba beit 54 30ll, jeder 
Mittelgro» | Aus Ve vw. neu, 
rc8 Melvat: | Ihöne perfilde und 
Ed für ron, | llover Effette, dat. 
ped jur Kna⸗- fend für Schlafsim- 
ben, ematll. mer. Gerade das FR 
Gejtell, mit Richtige, den abge— 
— im 
Stahlrädern. Teppich zu“ dededen 
paſſend für 
Knaben bon, 
fünf Jahren, 


Zum Verkauf am ö. 
zum Berlauf auf dein Vierten Floor, 


„loor bon 7 bi3 9 
Abends. Keine Voſt· F 
von 7 bis d Uhr Abends; 1 89 
feine Bolt» oder Rhonebeitel: » 
lungen, zu | 


Auguft 
September .. 
Oktober 
Arbeiter am neuen Unionbabihof,i November 

der im September bätte fertig aeftelt I Xenderungen in der 
Wichtige 


pradht 

tolles Wi: 
fortment 
bhochfeine 
Club Vags Ah 
im mehreren Ledern und Grains, 
fanch gefüttert, alle Größen, big 


zu 20 Doll, Werte bis zu 810 


15.50, zu 


EEE 


ober Zeleppon » Ber» 
ftellungent. Nepulär 
33.05, zu weniger 
als halbem Vreiſe, 


1.89 


rt 


+ 


‚bon Vorlagen vor, mit deren Ass 
* 
der Stadt beſchäftigt iſt, und die in * 
einer Konferenz beſprochen werden F 
ſollen, die auf Freitag nachmittag 
nach dem, City Club einberufen iſt. 


Neibt ſich an Capitain. 
den Ausſchuß für örtliches 


An 


— — nn 


_ 


Zucker Fein granuliert; 10 Bid. an 
u einen Stunden; 10 Mfd. für 
Masola reined Falat- ır. 
Ron:Del, bie Quarts» 
Vüchſe zu 
Bakers friſch geſchrotene 


Zu JKolosnuß, 2 Büchſen Ic 
x | » 


4 für 
Meis und Milk, Soli 
Prand, 2 Bücfen 


jür 


‚ben, find die Chicago Affociation of} 
Commerce, da3 Bureau of Public 


daß die Straßendahis 
fih nicht an Die Be: 


Anklagen, 


98c Wir raten zn einem Weihnachtsdinner: | 
geſellſchaften Bakers Premium | 


Korb für 2,50 
Chofolade, fd... 36C | , 


Nücfe Blum Budd., 27: 
Shüne nroße wg 
Ver:Rofinen, »Balct.. c 
seines home abe 


Pf. Baker import. Clur | 
5 * 
Mincemeat, 2 Pf.Jar 370 


ſter⸗Rofinen. 3003.. 
pfd, beſte gemiſchte Nüſ⸗ 1 Blſd, beſter Kaffe, 80e; 
Nr. 1 Buchſe Pflau⸗ 
men⸗Pudding für. . . 2TC 


fe, 33c; | 1. Glas Sello, 1 
3 Stauden Sellerie, 10c; 1, Dukend !Icv 

Importierte Meine 
Erbſen, Büchſe 


= A 
| 2 Büchfen LibbyS creamed | 2 Büdfer Garih 
| Spargel-Euppe, 20c: 
Importierted Chor Chriw 
Feinſte Muſh⸗ 


Erbfen, 306; 
1 "fd. Granberries, 20C; 
— requl, 25 Fla⸗ 2le | MR 
rooms, Büdle.... 


| Korb, öc; | 
1de zu 2 ‚50 
für den Weihnachtsbaum — 


15C | Das ganze Sortiment, 
z Diefe Beitellung wird ganz oder teilweile ver= | 
y — | 
Aepfel MeJIntoſh Reds; Dutzend.. 14c L 


590 einſchließlich Korb 
kauft. Geflügel oder Fleiſch iſt extra | 
nennen — 
· -˖Aν . · 


F der, fund il een 


> > | * —“ 3— J 1 Bf. aramılierier Zu 
ordinanzen vom Kahr 1907 halten. |; tumsdörfe, die Gitizens Affociation, | % en Zn nn 
“Bid, befter Kaffe 30c: Ducen Dliven, 
3 Pb. Sad 
Dutch Kaffee 
Nr. 3 Büchfe 
gepacter 
Natide Chuck 
das Pfund au 
Tomate nder 
oel-Euppe, Pü 


ſchuß, von der Bürgerihaft Be:jund der Womans GCitn Club. RE 
Rune | 
bis zwölf andere bürgerlide Der: | 


} 
| 
|einigungen geladen. Die Be 


DIESE DIRIETIERR I 


g |follen dem ftabträtlichen —— 
4 ſchuß unter dem Vorſitz Ald. J. A. 
Vollkommenes — unterbreitet werden, der mit 
der Ausarbeitung eines neuen Frei⸗ 
Angenlicht |brief8 für die Stabt beichäftigt ift, | 
|und ber von Vouperneur Lowden er⸗ 

nannten Rommiffton unter vem Vor: | ze * 
ſitz Staatsſenator C. F. Bucks von den. Ein größeres Polizeiaufgebot wiſſen hieſigen Arbeiter- und 


* 


* * 


it ed, mas wir End gehen. Leidet Ihr 
an Kuyfwch nber [anfın die Bhichen 
beim Lefen burheinanser? Ber jr 
töläfrig ober Brennen Eure Anpen rem 
bem Lefen aber Nähen? Mies bies fIns 
mstem: von Ungenbeichen. Wir 
Gejehtigen alle Annenbeisgwerben nänj- 
Gh mus anf wilfimihaftline Beife, 
Ueber 40,000 befriebigte Kunden itmb 
scnhgender Beweis unierer Fälisteit, 
für Eure Unsgen umieiiend zu jeram; 
nmiere Breiie finy mäßig omb mir go- 
rentisen sellitändige Zufriedenheit, 


— —— — —— —ç — — — ———. 


million ſich zahlreich eingefunden 
hatten, war bereits eine gereizte 
Stimmung vorhanden, und der 
Tumult brach los, als die Gäſte in 
ihren maleriſchen Uniformen auf 
der Bühne Platz nahmen und 


Monmouth, welche mit der Keviſion war nötig, um die Ordnung wieder werkſchaftskreiſen Mißfallen erregt. 
der Wahl: und Vorwahlgeſthze be⸗ 
traut iſt. 


Unerfreulicher Empfang. 


herzuſtellen. | Bereit3 am Sonntag, während einer 
Hugo Baldi, Ar, 1200 La Salle |Yerfammlung des Gewerficafts- 

| Str,, wurde mit einer Schußwunde | rates, bei der zivei Mitglieder der 
im Rücken ins Countyhoſpital ein- Kommiſſion kurze Anſprachen hal— 
| Ranböfente bereiten ihn der italieniſchen geliefert, wo ſein Zuſtand als be |tem follten, war e3 zu Reibereien ge— 
Arbeiterfommilfion. denflich bezeichnet wird. Der adıt- | foınmen. Charles Rufino, ein Mit 

| Während einer Maffenverfamm. |achnjährige Andrew Snarjeffe, Nr. glied der Zigarrenmachergewerk. 
lung, die geſtern abend in der 18 Weſt Illinois Str. wurde durch ſchaft, hatte ſich zum Wort gemeldet die Luft, Meſſer und Dolche blitzten 
JMörtelträgerhalle an Harriſon und einen Meſſerſtich leicht verletzt. und in längerer Rede die Mitglieder in den Händen der erregten Italie— 
Peoria Straße zu Ehren der zur Snarjeſſe iſt Soldat, befand ſich in der Kommiſſion angegriffen, die, ner, und plötzlich wurde der Lärm 
Zeit in Chicago Weileuden ttalic- Uniform und war angeblidy abfom- mie er behauptete, überhaupt nicht |bon mehreren Revolverfhüfien über- 
nischen Arbeiterfommiffion abgehal. | mandiert, um über den Verlauf der |die Intereſſen der Arbeitericaft, |tönt. Baldi jank getroffen 
ten wurde, fan 03 zu wülten Aus, |Perfanmlung der Bundesbehörde |fondern der ariitofratiichen Slaffe | Boden, und die algemeine Keilerei 
fchreitungen, in deren Verlauf ein |öu berichten, verträten. Bei Beginn der geitrinen |mar im fehöniten Gange, als die 
Zeilnchner angeihoffen und ver-) Wie cs fheint, hatte das Kommen |VBerfammlung, zu der die Freunde | Polizei eintraf. 
Ihiedene andere leichter verlegt wur- Ider Kommiffion nach Chicago in ge "fowohl wie die Gegner der Kom. Jauch endlih, Ordnung zu Schaffen, 


zuziihen. Stühle und 
WBurfgeihofie aller Art flogen durd) 


Malari' 


ln 


Be) 


Beine Mahagoni Yin: | 
aaran⸗ iſh Mantel Clocks, 


Tage gehend, Stunden: | 
und Salbſtundenſchlag, 
Cathedral Gong, porzel⸗ 


einem Karton; keine Poſt⸗ oder Phone- A 


Dinner-Köthe jür Weihnachten anf Eurt Zeſtellung perfertigt 


— 

Sa⸗Vau— 

Ei; reguläres 25c Palet für 
Leaf Lard, das 


Schöne große Bult 


Kürbis.... 


2 von Native Beet; Sirlein, Porter 
Steal3— . 
Round, das Rfumd, 


— — —— — 


jemand den Verſuch machte, fie aus | 
fonttige | 


zu! 


Diefer gelang 3 | 


ER 


— 


Schmuckſachen 


loor. 

ganity Gaie, — 
Nidelfilb., find 
ſchwer ſilber— 
plattiert, hand⸗ 
gradierte undA 
Engine turned 


e| 
d 


— 


5 


—— 


ae 


Maſſiv golde⸗ 


Länge Pendant Set mit 
asperlen, farbigen Steinen, 
geftufte echt. Pearl Drop, 
115» 50ll. maijib 5 
| goldene Seite, zu : 
! 


1.98 


Echte Shell Cameo 
Bar Pins, in hübſchen 
goldgefüllten Faſſun— 
gen, Stück 


| 

| Männergürtel, Ster- 
‚lingfilber oder goldges 
füllte Giant Grtp 


Bar Pins, hand-burdhbronhen, Schnallen, Handgras 


viert oder Engine ges 
dreht, bollitändig mit 
einem Etüd Kuhhaut 


3.98 Zi HEN 


| Gürtel, zu 


Safeth Catch, 


8 


vi 
Feine Ring Maſchenta- 
ſchen. 4 Zoll breit. b⸗zöll. 


950 Sn" 3.88 


Beihentef. Männer 


KHaupt-Yloor, Prarborn Sir, 


Waferfeibe Hemden, glänzende 
Stoffe, in neuen Muiterr ımd ars 
ben. — wirflic Schöne Hems 

M nen, ein Gefchen?, das ges 656 
M mürdigt hwird, zu 
Sterling Slißer 
Siänallen, mit dem 


Mäuner » Rrauct- I 
neuer berdeiferten 


ten der feiniten 
Sorte, in einer 
nroßen Auswahl Gtant Grip, Bere, 
don neuen Ent ſchieben ſich nicht 
zn würfen u. Farben, und berfraßen Dei 
die Männern mit Gürtel nit, mit 
sefortdereit Anfprit: | Gombide Xubtlar- 
hen gefallen wer Gürtel.  AIttlale 
feet eingrahtert,. — 

Preis, vollſtändig, 


B ven, in Meidnadt- 
2.50 


= Haßbtel, zu 
2.50 
für 


m  Männer-Roben 6.45; das 
Bad oder für Lounging gibt eine 
dieſer Blanket Roben große Behag⸗ 


lichkeit; gut geſchneidert, 6 45 
8 hübſche Muſler, zr 
2 


* A 
Taſchentücher 
Baupt-Hleor, 

Neine trifh- 
lciıtene, YobL 
aeläumte Ant 
tiol » Zafäen- 
tüder für Des, 
mer. &3 find 
ſechs Taſchen⸗ 
tücher mit far⸗ 


biger Intitiale und Kranz in 98 
einer Schachtel, ein prüdtiger c 
Wert, die Schachtel Au......... 

Schöne farbige Initialen für Damen, 
ſechs auf einer Karte, franaäf. 
nerellter Nanb; ein gutes Ges C 
ſchent, die Harte 

Männer-Jnitialen, in vifener Auflage 
berlauft. Da_find feidebeitidte Japoneıte, 
fowie feine Laton init offenen Inittalen, 
reine irif-leinene, Mafhinch u. band» 


gemachte Anitialen, je nad der Dualis 
tät im Preiſe ranglerend, das Stück zu 


123c bis 59e 


erfckt 
ein Lörfeivoll itatt einem 


die Gier für Badzmede; 


Det Monte gelbe 

| Zafelpfirfice, Bücle 37e 

Del Monte Spar—⸗ 
| gelfpigen, ih. 2IC 
old — — — 
9 Ci; Weihnachtskerzen, alle 
ſond 10e I | Sarben und Größen, 
| | 12'8, 18'8, 24/8, 368 u, 
| | 46'5, nur 4 Shadteln 
| | 


28c | 
45C 


Sb... 


Roaft 
25C an einen Kunden, 


IOe m Schachtel —— 


fe... 


boufe, Eiub oder 


S DE HI IE EI I DI IR SWeSiche omab4evbeteed a αα 


30€ 


2 


| 
| 


‚und die unterbrocdhene VBerfammlung 
fonnte dann — unter obrigfeit- 
lichem Schutze — fortgeſetzt und zu 
Ende geführt werden. Die Mit-⸗ 
glieder der Kommiſſion hatten ſich 
aber bereits entfernt. 

| 


— Moderne Untn'ipfung. — „Wo 
haft Du dern eigentlih „eine ram, 


'tennen gelernt?" — „Ad, ba mar. 
‚'mal bei einer Rabpartie! Da hat fie 


mir mit Zigaretten ausgeholfen unk 
‚ich ihr mit Nabel und Zirien.” 

— Zum Geburtätag. — fyrember! 
'„... Wie, der unge foll mic rafies 
Iren?!“ — Bader: „Laff’n S’ ibm 
doch bie fyreub’, gnä’ Kerr — Wut‘ 
#t fein Geburtstag!” 


PERL y 
ng 
N — / 
5 Se ES ' | | 
weg k SEP — — — — — —— — — — — — —————————— 





erlangt: Männer und Suaben 


Berlaugt: rauen und Wiuddıen. 


Abendpoft, Chicago, Dienstag, den 17. Dezember 1918. 


Zu vermieten 
(Anzelgen unter dieſer Rubrit 14c bie Beile) 


Geihäftsgelenenheiten. 


Grundeigentum und Hänfer 


temonte, zu welcher eingeladen zu 


Wänden entlang faufenden Mermor- 


Ain:ernen unier oↄieſe Aubrit *c dad Fort) 
ee — — 


Verlangt: Erſter Klaſſe Konditor 
an franzöſiſcher Paſtry; 
muß Empfehlungen ‚haben. 
Rommt bis 10 vorm. oder 5—7 abends, 


Morrifon Hotel, fragt nad Mr. Seff. 
Dill 


(Anzeigen unter diefer Rubrif i4c die Heile) (Anzeigen unter biefer Rubril 14c die Belle) 
Eeltene Gelegenheit! Verlaufe erEHeftigee 
NReftaurant in deutſcher Nacbarſchaft 
Nordfeite. $700 möhentlihe Ennabme garatts 
tiert, Preis 22008. Hälfte bar, Reft bis erften 
Sul, Wer ein toirflih gutes Geſchäft kaufen 
till, der handle fhuell, Adreffiere: B 1530 
Abendpoft. modi 


Jo es — Buib Temple, 
"wir Toten. erwahen“. 
> ttium — „Samfon ımd Deltla.“ 
al. — „Jod 0° Laniern”. 
„Ihe Kong Dutb”. 
— „übe Sopvperbead”, 
— „Huap-Koo“, 
‚Ihe an bo Time Bad.” 
Kot und bite, 
hut and Serf,“ 
— „Äbree ; aces Kalt“, 
— „Dapptnch” 
 — „Ebe Walfed in Ser Eleey”. 
— Ibe Girl De Veit vVehin J 
Are — „Ibe Cromded —— 
sarıen, yılzert 
i —— und abend, 
Buranierp, 715 Norıh Avenue, — Ieden 
und Sonntag nachmittaas Konzert. 


Kleine Auzeigen. 


Berlanat: Männer und Rnaben 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 1c da® Wort) 


(Anzeigen unter dtejer Ausrif 14e die geile.) 


Vordieite 


$200 ber und $15 monatli laufen 2 Flat⸗ 
beim, bobhes Bafement und Mitic. Breis $2750, 
Wa, Zelosty, 3553 North Wefterr Vive, 
14d4 1wæ 


werden der höchſte Wunſch aller Eng- 
länder iſt. Von dieſem Thron aus 
eröffnet der König au die Eigun- 
gen bes füniglichen Gerichtshofes, zu 
welchem Zweck der Thronſeſſel von 
dieſem Ort fort und nach dem Ge— 
richtsgebäude gebracht wird. 

Der Thron der Niederlande iſt im 
Stenigspalaft zu Amfterdam, "Fe ift 
prunkvoll mit ſchwerer Vergelaung 
geziert, die Polſterung iſt mit rubin— 
farbigem Sammet bedeckt, von den 
Armlehnen und dem Sitz hängen aol-! 
dene und rubinfeidene Franjen herab, 
die Rüdlehne des Sefjel3 illerraat 
eine goldene, mit Saphiren hejeite 
Krone, welche zwei Löwen halten, der 
Ihronhimmel ift aus rubinfari'gem 
Sammet mit fremefarbener Seiden- 
jtiderei und endet in einer riefigen 
goldenen Krone. ALS befonberer Zie=! jich nur bei feierlichen Gelegenheiten, 
rat Shmücden den Baldachin zwei Bii-| auch wirb die Leiche des Herrichers 
ſchel koſtbarer Straußfedern, feitl (ich | bier ztoifchen den Löwen aufgebahrt. 
bon diefen zeigt ber Sammet bie — Der Thronſaal macht den Eindruck 
denen Inſchriften: Zuid Holland, ſchwerer, überladener Pracht, iſt aber 
Noord Holland. Die Rückwand des von ſpezifiſch ſpaniſch zeremoniellem 
Baldachins iſt mit dem holländiſchen Charakter, wie ja auch Spanien die 
Wappen in Seide, Gold und Edel-Geburitsſtätte des feierlichen, ſtrengen, 
ſteinen beſtickt und zeigt das klüönigliche pomphaften Hofzeremoniells iſt. 
Motto: Je maintiendrai“. (Ich Der Thron des Schahs von Per— 
werde meine Macht oder mein Neich ſien iſt höchſt eigenartig. Er beſteht 
lehaupten.) aus einem ſchmalen Marmorſeſſel 

Sehr eigenartig ilt der Thron des| ohne Armlehnen aus weißen Mar- 
Köniad von Dänemark. Swifchen mor, beifen Steinrüdwand mit einem 
zwei gewaltigen Gpieaeln erbliden Stilien belegt ift, das in einem Neb 
ir auf der mit reinem Samme:!| toftbarer Perlen tet. Der fonder- 
überzogenen Erhöhung zei jeltfa m!kare, einfache Sit jtammt aus bem 
geitaltete, mächtig hochlehniae a ei ſiebz ehnten Sahrhundert und wurde 
bon höchft funftvoller Arbeit. Der) für den Schah Abbas ben Großen 
hen und über die Ghicano Melone Auskunft | größere, der Thron des Königs, iſt hergerichtet. Dieſer marmorne Sitz 
er! — Beben dcbt Serrensbene- SEHEN: | hergeftellt aus den Stoßzähnen des] fteht ohne jede Erhöhung ‚auf der 
veloper and Golomizer, Qufd, Koniftana, | Narwals und gefhmücdt mit ec;t alfe=| flachen Erde, auf einem tleinen Tep— 

Meran a — Figuren aus Gold, ven Sef-| pic, er rn Re Saib! mie em 

850 Uinzeblung, Neit 910 monatlie, zen el frönt eine Amethyſttugel von gro- res, koſtbares Möbel, halb mie ein 
— —8 —* a 10s0 | ıBem Werte. Der kleinere Thron der! Schreibtifch, Halb wie ein Billard ge- 
Albland Block. toBsIiE | Königin ift ganz aus Silber und it] ftaltet, ganz aus Elfenbein und Berl» 
840, 2 aablungen, brasitblie 40 Silberbrofat überzogen. Bei hob en| mutter zufammengefeßt und mitZür- 
pminiftrator, Room 162 It | Sreierlichfeiten, ivie Krönung und Be; tifen, Aubinen, Smatagden undPer- 
modimido gräbnis der Monarchen, werden vor | len jeber Größe ausgelegt. Bei feierli- 

der Eſtrade drei riefige Löwen bon! chen Gelegenheiten wird der Marmor- 

Silber aufgeftellt, welche die Macht! Teffel mit goiddurchmwirkten Stoffen 
Dänemarks verjinnbilbigen. Uehnlich| belegt, ein Gewand aus joldem, mit 
tie hei dein holländifchen Thron zie-| der Hand aus Seide und Goldfäden 
ren den Thronhimmel Straußfeder-| gemirkten Stoffe trägt bann ber 
büfchel in filbernen Haltern. - Der] Shah, und um den Kopf hat er einen 
Ihron befindet fih im Ritterfaal des] Shawl von ähnlicher Arbeit gewun— 
Schloſſes Roſenborg zu Kopenhagen. den. In dem Thronſaal, der mit 

Der franzöſiſche Kaiſerthron gab, Märhenhaften Koftbarteiten erfüllt 
ſich gern als Nachfolger der Cäſaten iſt fällt beſonders auf ein meterhoher 
aus, und Napoleon I. Ihron ahmt | Globus, deffen Meere durch Saphire 
in feinen Formen da3 Altrömifche und Zürkifen gefüllt find, die Um— 
nach. Der franzöſiſche Adler iſt mit riſſe, der Länder zeigen ſich durch 
ſeinem heraldiſchen Beiwerk den rö— Fern und Diamanten markiert, 
milchen Felbzeichen entnommen: zivei | Die Gebirge find aus  gebiegenem 
Säulen mit Kreuz und Adler tragen] Gold getrieben, bie höchſten Spitzen 
den Baldadin. Der aus vergoldeter| Diefer mit felten großen, herrlich ge- 
Bronze und rotem Sammet gebildete ſchuffenen Diamanten befeht. 
Ihronfeffel erinnert in feiner gangen| Der Thronfaal im Schloffe bes ab- 
Art an die Marmorfeffel der römi-| gedantten Kaifers in Berlin it ber 
fen Cäfaren, die rote Sammetpra-| größte und darf mit Recht einer ber 
pierung ift mit goldenen Bienen be:] Präßtigiten Säle der Welt bezeichnet 
fit. Der Ihronfaal in Fontaine| Verden. Man wird beim Eintreten 
bleau, denn dort befindet fich ber falt geblendet durch den Glanz des 
Thron, ift theatralifch prunfvolf und, "rarmors und ber Vergolbung, in 
farbenbunt von Karl IX. ausgeftat=! melden biefer Saal fhimmert. Die 
tet. Gr ift überladen mit Golpftud| Wände des mächtigen Raumes find 
und Malereien. Zulet benupte für — mit Bildhauerwerken, die auf 
befonders feierliche Gelegenheiten! die Kraft und Größe bes Herrſcher 
Napoleon IIT, diefen Thron. Jeht hauſes hinweiſen. Die Dede des 

haben Beſucher ſchwer Zutritt zu die⸗ Saales ift mit tieffarbigen Malereien 
jem Saal, der Seffel ift mit Gaze geihmüdt, der Thron jeldft ift Dage- 
dicht verhülft, al3 wolle die Republit gen verhältnißmäßig einfah. Auf 
die Erinnerung an den in vielenDin; | EMer Wenig hohen Eſtrade erblidt 
gen recht bebenflichen Glanz der Tage) Man zwei Geffel, aus gebiegenen 
de3 Raiferreiches verfchleiern. Silber gearbeitet und mit roten 
Wenn wir in Rom find, fo it e Sammettiffen belegt, der weit vor— 
— wi my * ragende Ihronhimmel ift mit aolbe- 
natürlich, daß wit uns ui en nen Adlern und Kronen verſehen, 
päpftlichen Thron anfehen. 3 DerTäron | iper den Geffeln hängt ein großer 
—“ re F der ninr | Funder, tunſtvoll getriebener Schild, 
ca, em Sabenfea, uni den bi Berliner, ingerkeft be 
jehen Kapelie Der — Ev König Friebrich Wilhelm IV. geid- 
uub bad Seckenkäle ı fümtlie „met hat. Herrliche ———— 
 farbenfchön, tie füm Ne fe uchter hängen von der Dede bernd. 


Derartige Stätten des päpftlichen | e 
zuerft bertoniften ruffiichen Kaifer-) Waltens. Die Wände des mitter| Die meiften Throne hatte vielleicht 
der Kaifer von Deiterreich und König 


thron in Mostau machen. alterlihen Saales find bevedt mit! — 
Der Thron ſteht im Kreml und Freskomalereien welche Könige dar don Ungarn:; in Wien, Prag, —2* * 
iſt neben dem Thron des Königs von ſiellen, die der Kirche gegenüber ſich Mähren, in Krain, in Dalmatien 
Dänemark vielleicht der merkwür-— freigebig erzeigten oder dieſelbe ver— hatte der Hertſcher über das biel- 
digfte. Diefer gewaltige Sejfel wurbe| teidigten, an der Ditivand des Saales ſprachig⸗ Reich prachtvolle a 
im Jahre 1660 von einem perfifchen | ficht der Thron auf einer mit Sam: | mit eigenartige Ihronen. Wir füh— 
Großen dem Zar Aleris verehrt. Er| met bededten Stufe. Er Hat den; FM unferetefer zu jenem märdenhaf- 
| fteit auf einer hohen  Ejtrade in) Stil eines antifen Bifchofzfikes, iſt ten — im Schloß a 
einer bnzantinifch ftilifierten Nifche! Funftvoll gejchnigt, vergoldet und| DA, am Adriatiſchen Meere wunder⸗ 
und iſt mit Gotbplatten und Elfen-| trägt über der Lehne das Zeichen des voll gelegen, wohl als =. ſchönſte 
bein belegt. Die Elfenbeinbebedung Papfttums, die Mitra, melde zwei Fürſtenſitz gelten kann. Das Schloß 
zeiat Reliefs von ganz perfiichemCha: | Engel halten. Der einfache Balda- Itft ganz modern und ber Thronfeffel 
ralter, während die Goldplatten auf hin über diefem Thron ift faft völlig | In diefem eine großartige Halle, leicht, 
JJ de * ruſſiſchen Urſprung hinweiſen. Zwi— ſchmudlos außer den ſchweren echt kühn, heiter, ſchimmernd in Marmor: 
— ——— — Euch zur Krantkenwarterin gus und | Brauch: "na einge. ae Karton Bode mane | Ichen diefem Gold- und Elfenbeinde: | goldenen Sranfen fieht man nur an und Goldglanz, — == 
Bro ee BER B 1108 Monopol, — EB RE — a Pa cn a | — | faq fhimmern und funfeln große beiden Seiten dieſes Throndaches Me aa un 
IBEOAET., Vi I : "0. Ger, us Damen ze. Chin. | Victor-Sprehmalbinen billig, Records fir al« | | Ebeljteine von höchitem Wert. Ueber] Gold geitidt das päpftliche Wappen, Ih e Ma morbant in griechiſch⸗ 
ing , en Epragen. 335%. Nozty Ave. Kataloge feit; | dem Thronfeffel‘ iſt der mehr als getrönt von der Mitra. Hier em-— hiet, eine Marmorbe . : a 
tdreffenciumt. — mannshohe ruſſiſche Doppeladler pfängt der Papſt ſeine Geſandten. | antifer dern, .. = a m. 
n. Wefanc biöder 10 €. Senklon. imäre 1 | Kleider | fihtbar, der in foftbarer Ausftattung | Der ‚Fremde, weicher die Sala regia| Kiffen, ziwilden buntfarbigen ZRar 
\ieht dankber. Nobn Dertier, ROL Yaltivad | — mit dem Thronſeſſel wetteifert, über beſucht, wird ſelten den Thron des morſäulen ſtehend und überragt bon 
2ldg,, Wihvaufee, —* — —— he . der Spitze des Baldachins ſchimmert | Bapftes erbliden, denn diefer befindet | heil goldbordie rter Sammetdraperie. 
Wir verfaufen Anzüge und nieber, in gebiegenem Golde, mit Rubinen,| fich in den Simmern Seiner Heilia-| — 
sicher für Männer auf Kredit. Bezahlt | — ri... di ‚ Sell Bas fait, und teicb jebaämal zu: ben feler-| Die Hilſekraft 
vã hrend Jhr ſie tragt. Fo0 die Woqe. Saphiren und Diamanten beſetzt, das keit, u vir jedesmal zu den feter-, Die Hilfskraft. 

“in großes Sortiment und billiger als ruſſiſche Kaiſerwappen, der Doppel: ı lichen Gelegenheiten in die Sala regia' 

andere Läden für Bar verfaufen, abler, und über dem Wappenfelde die | gebracht, wo auch dann der Xhron=| 
Wir nehmen Liberty Bonds, | Kaiferfrone von zwei Engeln gehal:| himmel erit aufgefchlagen wird. Der Tchine Ichreiben ?“ S 
>15 — — ten. [berühmte Audienzfaal zeigt Tic für) Sie errötete. Das jtebt einem büd- 
Der englifche Konigsthron ijt im; gewöhnlid) völlig leer. ſchen Mädchen von ſechzehn Jahren 
St. James Palaft in London. Der| m Gegenfaß zu den höchjft einfa- zwar ſehr gut, aber ich erſchrak. Denn 
Thronfaal jelbft ift von fehwerer ed: | ben Ihronfälen und Ihronen des mit einer ungefchulten Kraft arbei— 
(ev Bauart, aber nicht fehr prunfvolt,! Königs und des Papftes ift deriten, ift nicht meine Sacde. Dazu bin 
der mit Gold did überzogene mäd): | Ihronfaal des Königs von Spanien | ich viel zu nerbös, und befonbers für 
tige Ihronfeffel fteht auf einer mit) überaus prächti ig und prunfpoll. Der! Privatbriefe habe ih nur wenig Zeit 


tifche find bevedt mit Koftbarkeiten 
jeder Art, Büften, Schatullen aus 
Edelmetall mit E* "Steinen augeleat, 
goldenen emoillierten Leuchtern, Büs 
ften und Vafen von faum fhäßbarem 
Merte, An ber Sübdfeite des Saale 
fteht der Thron des König auf einer 
hohen Eftrade, deren Sammetjtufen 
mit Gold gerändert find. DerZihron- 
jejfel ift nicht außergemöhnlich, dage- 
gen ber Baldahin hoch über dem 
Thron in riefenhaften Verhältniffen, 
die goldene Krone Spaniens, umge- 
ben bon jchmweren, goldenen, finnbilb- 
lichen Gruppen von Genien und ande- 
ren Figuren; auf den Stufen ber Er- 
böhung ftehen zu beiden Seiten bes 
Ihronfeflel3 überlebendgroße Löten, 
vie rote Tabe auf filbernen Welttu- 
geln Haltend, Der Ihronfaal öffnet 


zu Balten. .gu erfragen nad 8: 30° Uber nad» 
mittags, 9, Gerberding, 1856 Lincoln Best 
ofa 


Berlangt: Mäddıen, nm einzupaden 
and für Yabeling, 
3. Floor, 


2I MW. Kinzie Str, 
dimi 

Zu vermieten: $11_ mietet bübicdhes_ belled 
Vridgebäude, 1503 rer 
1510 
dimido 


— Geſucht für Barläufer, 5 oder 6 BZimmter 
va Cottage, nabe Tatbolifher St. Al phonfusssticche, 
Torpe, 2358 Lincoln de, fodi 


Farmldudereien 


Land! Land! Land! 

Mehrere Chicagoer wollen ſobald wie 
möglich unſer Land ſehen, um ſich zu— 
ſagenden Falles anzukaufen. Wir ha— 
ben uns deshalb entſchloſſen, am 1. Ja— 
nuar 1919 eine ſpezielle Chicago Ex— 
furfion zu veranſtalten. Dies iſt eine 
ſeltene Gelegenheit, eine der größten 
und älteſten deutſchen Kolonien im Sü— 
den, die noch Zuwachs wünſcht, mit ge— 
ringen Auslagen zu ſehen. Alles nur 
Denkbare, das im Norden und Süden 
gedeiht, kann mit größtem Nutzen gezo— 
gen und abgeſetzt werden. Die Anfied— 
ler — hunderte an der Zahl — find alle 
ınabhängig, wohlhabend mud zufrieden, 
Gefundes Klima, weiches Waffer, guter 
Negenfall (keine Steine, fein Sumpf» 
land, feine Neger), anögezeichneter 
mwachsfräftiger Grund und Boden find 
vorhanden. Gbenio gute Straßen, Gis 
senbahnen, Städte, Kirchen jeden Glan: 
bens, Schulen nd gute Märfte. Schen 
macht Glauben. Um c8 jedem leicht zu 
machen zu fehen und fid) zu Üüberzengen, 
zahlen wir jedem ohne Ausnahıne die 
Hälfte der Neifchoften. Bei einem An: 
fauf wird dann die andere Hälfte er- 
lanbt. Wir geben perjönlid) gerne volle 
Auskunft, oder man fehreide nuter 
Apreife: Zimmer 911, Nr, 8 Sid Tenr: 
born Str., Chicago. Dffice offen bis 8 
Uhr abends. Henry EC. Bartling. ie 
14—-3153 


4 Zimmer lat: 
Etr., rtabe | North 
No. Wells Str. 


Verlangt; Köchin für Buſfineßlunch Kauft ein Roominghaus, es hringt ein ſiche⸗ 
res Fintommen; ebrliheNichandlung garaniiert, 
45 Bistiner; Ditete $150; Einnabne $400; freie 

| Seigung: wei Beliger in 20 Rabreit: febts aut. 

Kim,, Profit 3125 monatl.; etwas Ynaabl. 

ER mit 25, 20, 16, 14, 12 Stınmern; rofit 

den $50 monatlich en und freie —— 
Geht au Lange, 704 N. Dearborn Straß 

Sbesiuitk 

Bu derfaufen: Gute Netail« Wagerei. 1058 N. 

Nodwell Etr., Ele Thomas Sir. dimido 


Ude, 9. Chatroop, 


feine Sonntagarbeit; 
E, Tearborn 


Verlangt: 


guter Lohn, 700 


Berlangt: Automobil-Mecanifer an an 


Sighting, Starting und Ignition Sy: 
item; gute Bezahlung. Fragt nah Mr. 
Reinmueller. Northern Sonition Co., 
1211 DTiverien Bartway. Telephon 
Wellington 7226. dimido 


iw 


Str. 
Bu bermieten: 3 und 4 
SG und $8. Mes, 
Apt. 
Zu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 


bier Zimmer mit Bad. 3464 N. Clark Str., 
Kaufmann, Zelephbon Wellington 8265. 


immer Wobnunapeıt, 
Sennelfy, 1523 N, 


: Mädchen für allgemeine CHE 


2 e 0 Straße, 2, 
Sansarbeit. 1535 %. NRobey ⸗ 


— Str fomodi 
— ede Str. 


modimi 


Verlangt:_ sr 
nebmen, Bei 
Cohen. 


Frau um 
Verſonen. 


Wäſche in's Haus zu 
Verlangt: Uhrmacher, um an Wand: 2051 Broadiwan, 
„hren zu arbeiten. Kuehl Clock Co., 


25 N. Wabaſh Ave. 


ME Er un Sunnhyſide 

Verlangt: Beef Boners: hoher Lohn. 
9101 Baltimore Ave., South Chicago. | erlangt: Srau für Sausarbeit in Heiner 
# 


Zimmer und Board 
(Anzeigen unter biefer Aubril 14c die geile) 


Zu 
$1.50. 


GutesReftaurant zu laufen gefudht. Kchreibt: 


Ola 
Verlangt: Erfahrene M 1503 Abendpoft. 


wodhs, 4442 Beacon Etr, 
5084, 


W Safhfrau Mitts 


— Su berinieten: Gebe Ihön möbliertes 3-Bim- 
Hausarbeit = Flat ald Gegenbdienjt für Srontballe rein 


für 
‚Phone: 


Reſtaurant⸗Leute, öſterreich-ungariſche Köchin 
bevorzugt, habe gute Lage fuͤr Reſtaurant, 
richte Euch vollſtändig ein auf Abzaäahlung; 
es iſt billiger neu einzurichten, als Geſchäfte 
zu laufen, Ehreibt: WiL5OL Abendpoft, 


bermieten: Chön möbliertes 


Zimmer: 
2047 Tayton Etr, 


17d31wæ 
dimido gamile auf Farm. Box 40, R. R.2, Eim— 
hi ırit LS, dimi 
Serlangt: Frau um 
mitzuhelfen, 11 bis 2. 
Phone: Yards 2666. 


Vermiete möblierte Zimmer; 
warts: auch leichte Gaushaltung. 
Clarkt Str. 


Zu vermieten: Möblierte Küche, mit Waſſer. 
511 North Avenue. 


$1.75 aufs 
Berlangt: Borter, 15 N. La Salle 139 North 


Straße beim Qufine Lund 
Straße, 


Aſhland Ave. 
dimi 


ee. Geihäftsteilhaber. 


Terlangt: Möbelicreiner. 1506 (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c bie 


9 Lind dimi ) __Verlangt: rau 
Kenneth Ape., hinten. | No. Clark Etr, 


9999 


gun 


a r 
für Nüchenarbeit, Belle) 


Zu bermieten: Möblierte Simmer, im Bafe- 
ment, $1.25 und $1.50, nabe Hochbahn, 1515 
Yarrabee Straße. 


Wünſche beutfen, anftändigen Mann 
Toard. 221 U 43. Etraße, 


Berlangt: Einige Männer-baben Gelegenheit, 
fih an großem weftlidem Farnıs, Qumbers und 
DelsUnternedinen jet oder fpäter zu beteiligen, 
Hoher Berdienft garantiert, Wdr.: N 1087 
Abendpoſt. ſonmodi 


Verlangt: Porter für Barbieritube in 
Klubhaus. 14 N. Tearborn Str, 4, 
Floor. 


: Tag⸗ Porters, 


Nacht-Porters, 


Verlangt: 
Verlangt: Janitor (Frau), 
bis 10 abends. 

Randolph 


für Arbeit bon 2 
Guter Lohn, Arnold Bros,, in 
3 
e z Verlangt: Anftänbiges Mädchen oder frau, Mädchen oder Frau, 
Verlangt: Mann. 8* zwei Erwadiene in der Kamilie: fein Walhen, 
— —— Waſhburn Ave. dimm | Empfehlunaen. 5916 Sienmore Mpe., 2. Apt. 
ftelige Beihäftigung. — — u — 
Nerlangt: Erfab rener Saloonpor gute „® erlangt: Junges E näbchen n AUT mitbilfe bit 
l züchtigen Mar, 188 3 Waſh⸗ vbeit, 2825 Si e. dimido 


28208 


Fenſter⸗Waſcher: 


Vermiete ſchönes warmes Zimmer, mit Voard 
wenn gewünſcht; Mann miltleren Alters vor— 
gezogen. Adr.: N 1080 Abendpoſt. 


Zairy 00 ——— 
Kanfs- und VBerkanfsangebote 
(Anzeigen unter diefer ARubrit 14c die Hetle) 

Kaufe alle alten, Tünftlihen Zähne u. 


gebiffe, auch Soldzähne, 
Ihe Bictoria, 143 N, 


Kadızufragen in der Dffice des 


yerintendenten auf dem 9. isloor, 


Vermiete Tleines Zimmer mit Board, 2140 
dimi 


Dayton Eir, 


j Zahn⸗ 
Frau für Tagarbeit. 


Brüden, fowie zerbr, 
Wabafh de, Bim, 200. 
di—fon 


Yan! . 
Verlangt: 


3441 M — 
Abenue. 


John Gries⸗ 


V erlang t: Guter Saloon 
bad Norih Une, 


Zu vermieten: Echöne, belle 

— | trifhem Licht; 
für allgemeine | 402 ebfter 
Michigan Ave. dimido | 


Zimmer mit elel- 
Dad; auf Wunfh mit Woard, 
Ave., nahe Clarl Str, 

14d31wæ 


Möblierte Zimmer, einfah und boppelt, $1.50 
bis $4.00 wöchentlich. 600 N, Clarf aa 
13de3210£ 


porter, 


4, 


Marſhall sielb & Er, 


Verl an —* d dchen oder Frou 


En Zu laufen geſucht: Bäckers Vroof Box in gu» 
: tem Zuftande, 


r 14 Sabre alt zel. Bellington 5355. dmi 


ı unferem Damcı 
Man ufacturing & Bleach, 
ihigaı n Abe. 


n: gutes Heim, Nach: — — 
2050 Dayton Str. dimibo 

\ 3 Mädchen zur Mithilfe bei 

3312 Lincoln Ape, | 


Keteil, 


Habe Dlider Tapeivriter, dverlaufßhe für Qi« 
chcle in gutem Zuftand,. 4548 U, Ravensmwood 
MAde,, Store, Nahaufragen abends, 

Zu bertaufen National Caſh 
Pennyhy Keys. 2609 Lincoln Ave. 


12R. ð* 


Verlangt: Nachtman 
waſchen lnnen. 
ztall, at 


. Etall R 
Neatiter, mit 
Neffe ern dimt 


Zu mieten geſucht 


(Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Seile) 


gı undt 
aundry oder Frau für s 
tle, Muß einfach, aber | 
— — Zu mieten gelucht: 
Zimmer und 
| ; Alleinmicter. 


Derlangt: Mäden — 
rbeit in leiner Far 
hen fönnen. Ap it. 
nahe N. Clart Eir 


212 S. Leavitt Alle Farm⸗JIntereſſenten ſollten nicht ver⸗ 
— fehlen, idre Adrelfe 864, MeCormid Yuilding, 
einzufenden. Da ih nur auf einige zane 


nach Chicago Tomme, fo werde id fie aufſfu— 


—— Junger Mann wünfot 75 F 43 
Voard bel Leuten ohne Kinder Möbel, Hansgerüte n. ſ. w. 


2049 Dayton Etr., Werner. (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Beile) acben, 


Zu mieten gefudt: Bivei Freunde fucen 1| 3 dverfaufen: Großer und Heiner Heigofen, 
oder 2 Zimmer für leichte Haushaltung; Dampfs 


( Fillig. 2825 Lincoln Avenue. dimido 
beisung, Ga3, eleltr, Licht; Preisangabe, Of) —— 
ferton erbeten an Mdr.: PB 1106 Abendpoſt. 


— Berlangt: Männer und Frauen 
Piann, um Tärme au vhs (Anzeigen unter diefer Nubrif Ic da3 Wort) 
ann, nm Därme zu richten. 
&. W. Zeiger, | over nad 
517 3 Chicago Ave. —— 
| Ver langt: Knal ven und Mädchen, über 16 
u 


Verlangt: Tüchtiger. zuverläſſiger u Bus nd — 
Dann ‚für ftetigen Plas. Nadsufragcıt | Auer Kodır wa ee. — ————— 
beim Superintendenten. 2236 ©. | dei Anzufragen: X 


5, Hohne Ave. bone: 
Lumber Str. Hrmboldt 6706, 14dez 1w* 


Derlang 1: 
nneriiag. 


und ein aſchfrau, guter Platz. 
bincennes Ave., 2. Flat. 
Verl langt: Frau Mi idben für Hausar⸗ 
Bei ‚ Tleine Familie, gutes Heim, 4301 I. 
ppIe — dimido 

re Frau, 
uvaffen, fann bier | 
Milwaulee Ave., 


Gut e W 
3223 B 
Mann oder Frau ee 
3; stetige Arbeit, 
lart Eitabe. 


ala 7— Tag Ich 
ıtcr Rob, 1500 
modi 


oder 

Bır derfaufen: Großer SHeiaofen, in erfter 
Klaffe Zuftand, Anzufraaen nad 3 Uhr nad: 
mittags, 1908 Dabton Straße. 


Verla at: 1008 Mädchen oder ältı 
m au n siein 1 5 Kind aufz 
auter 679 


Ein Mann fuht ‚Zimmer bet alleinftehender 
Frau in der Näbe bon Kleins Etore, an Hals 
| fted Etr. und Ganalport Ave. Adr.: N 1082 

| Abendpoſt. 
| 


Wäſche in 8 Dan 5 


— — — — — — 


Zu verlauſen: Combination Bücherfchrant, 
Phonogtaph mit Recerd Ständer, Muſit Ca— 
binet uünd anderes, in gutem Zuftande, 4619 
Magnolia Ave., 1. Flat. 

Zu verlaufen: Zu jedem Preiſe, ſchöne Möbel 
von zwei großen Zimmern, Käufer fan auch 
2Sohnung mieten; pafiend für Ehepaar oder 
einzelne Rerfonen. 050 Hamburg Sir, Got» 
tage, hinten. 


— 


Zu berfaufen: 7 Simmer möbel, fo gut mie 
neu, 2417 N. 


Halfted Etrahe, 


VP Mat; — — 
lauſen 
eben, 
Aſhland 


Abzahlungen, 


Verlangt: Ein Finiſher und einBlack— 7 erlangt 
fmith Selfer. Juieoh Saliteb Go., 2228 | fünger bei T 
W. Nandolph Str. ini | Ncmmt foio 


Beligbt Bin 
Berlangt: Mebl-Berfäufer; muß mit 
Bädern bekannt fein; ftetiger Plats ımd 
guter Berdienit für einen guten Mann: 
muh Empfehlungen haben, Abr.: P. 
1157 Abendpoſt. fato 


Berlangt: Anaben, 14 6 bis 16 Jahre 
alt. Diamond Whip Co., 406 N. Curtis 
Straße. iede Awx 


Berlangt: Klempner; guter Lohn für 
Lene mit Erfahrung an Luftröhren- 


Arbeit. 216 R. Waſhtenaw Üvenne. * 
g8gnov 


— — Geld auf Möbel, Saläre u. f. w. 


| (Anzeigen unter diefer Nubrif 14c bie Kelle) 


5593 s9999$ 


Verſchiedenes 


Gelegenheitslauf: 10,-Zimmer-Haus auf 50 
Fuß Grund in guter Nadbarſchaft mit beſten 
Fabrgelegenheiten; Heißwaſſerheizung; Preis 
$3800, Adr.: N 10098 Abendpoſt. dimido 


Srau für a meine 

‘ lie bon drei Perſonen, 
| 383 S bis nadın, 3 Uhr: feine Sonn: 
tagarbeii,. E, Etoo, 1400 MW. 14. Blace, dimi 


Stoo 


ſ 5 
vrauqht Ihr Geld? 


— dvarlehen gemacht auf Möbel 
zu den geſebllichen Raten. 

Vom Staate Illinois üzenſirt. 
Darlehen am ſelben Tage des Nachſuchens ge⸗ 
macht, in Betränen bon $50 aufm, biß zu $300, 

auf Nöbel, Pianos, wie trolag, Bierde, War 
gen, Warenlager-Quittungen u. Automobile 
in Storage, die niedrigſten Raten in Chicago. 
Falls ihr nicht Em. vorſyrechen lönnt, Ichtdt 
| uns einen Brief und unfer Bertreter pricht bot 
in Eurem Heim, Termine und Abzahlung nach 
Belieben. Kein Geld im Voraus Abgezogen. 


—4 


BE Verlangt: Fran gum bügeln und reinmasen, 
Stellung juder Männer n. naben | <- Tatdai At rg 
(Anzeigen unter die ofer Rubrif 1c des Wort) 


: Mädchen oder Frau, 
Montrofe Hofvital, 
el. Ravenswood 2670. 


in der Küche 
2546 Montroſe 


Zu berfaufen: Heißwalferheiser und Tank, —— 
fo qut wie neu, groß genug für 2 bis 3 Flats. 


Spiher Bros., 10601 Addiſon Str. dimido 


Geſucht: 
| tie ung, 


Nechtsanwülte 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik tie die Zeile ) 


Geld 
1648 

_ Gefudt: Steliung 
dig, im, m 

beit mit 


I 

| 

i 

! 

| 

Bett ht: Zunger Dia 

* tter eic. 

| 
I 
| 


Serlangt: Mitteliäb rige Frau für allgemeine 
ibeit; 2 Erwadfene und ein Baby; Tleis 

105 Apartment, boker Lohn für .ichtige Verfon, 
330 — Ave., 2. Apt. Telephon: Hyd⸗ 
Park 4881. 17ba1m£ 

Verlangt: Erfter Mlaffe ungarifche su er 
den ımd fohen fönnen; Xohn $27 | 

\ Nachzufragen ſofort, * 3 


Rechtsanwalt Warnholk, 
140 N. Tearborn tr. 
Telephon Randolph 3598. ö 
3d34wæ* 
Fred Plotke, deutſcher echtsa: mwalt, 


Praftigiert an allen Gerichten, je TR. Dear: 
born Str, Bimnter 920. bfb*& 


Richard A.Koqc., Dearborn Stt. 7. 
Flur, derannter —R Sdvofat und Ytolar. 
Abends: 15672 N. Halfled Str., Ecke North he 

180 


Bu verlaufen: Billig, feiner SNabagoni Bits 
cherſchrank, Elfenbein-Finiſh: Dreſſer, weiß 
emailliert; Bettſiatt und Matratze. Telephon 
Ravenswood 6613. 


Bu berlaufen: 


835 Nort) Abe, 5. 
Apartment. modimi 


Zu verkaufen: Neuer Heizofen, Rodafei, 
Basofen und Wafhmafdine, fpottbillig. 1625 
Larrabce Straße. 2beaimt? 


Di bel, 

Adr.: — 

SllinoisS inbeftment Compand, 
Bimmer 311 ) No, 8 Eo, Dearborn Etr., 


üdweſtecke Madiſon, 3. Slor, Hartford ülds. 
88885888885535333383383 


12d51mtX 


Rind 


r Borter und 
Mm 1501 





: Yarteı ider, nü m un 
ute Eitcllung mit mäßigen Stunden, | 
In 1005, 


a = Mann bon 50 Jahren wünſcht 
Erfahrener Buſineßlunch einen leichten Pag, oder paar Tage in der 
3858 |. | e 


B: eugni 5 ; achen vom en t 
dimido 


Berlangt: Erfahrener Fenſterwaſcher. 
Chicago Window Cleaning Co., 62 W. 
Wa fhington Str. 15d31wa 


Berlangt: 
Noch; keine Sonntagarbeit. 
22. Straße. 


B8* 
Tan at: e Frau ſür ſehr leichte Hans 

id füni hriaeın Mädchen aufsupaffen. | 
‚Heim mebr wie Kohn. Telephoniert ! ie 

beirds Katondı.ır 7265 oder dvorzufpreden tag: *3 

— — Finauzielles. 

—— — — —— | (Anzeigen unter diefer Aubril 14c bie Belle) 
V \erlangt: Pflegerin, Invalid, croniſch, 
leichte Stelle, Telepbon! Prexgel 6839, 2Sob- | 
nung: 4419 Drerel Boulevard, Morgens bor- 
zuſprechen. dimido 


Ertra Storage Verkauf. 

$50 nehmen 3200 großen Cabinet Phono 
graph 3 Mongte gebraäaucht, prachtvoller Pede 
ſtal eingeſchloſſen; auch 512 wert Records. Wir 
baben einige 3150 echte Leder Parlor-⸗Sets, 
wie neu, berfaufen fie für die beſte Offerte. 
Ablieferung frei. Wir nehmen Liberty-Vonds. 
Offen bis 9 Uhr abends, Sonntags von 9 bis 4. 
Kommt ſoſort. Weſtern Storage, 2810 
ia, a. Harrifon Str. 17d31mt* 


Seht unfer opt bon neuen und gebraudten 
Möbeln. Spart Geld in Werner Bro3. Yurniture 
hop, 2261 Lincoln Ave, 


Amtliche Beglaubigungen und Affidavits 
werden ausgefertigt vom ——— Notar 
der Abendpoit Co., John Ziel, 223 W. a W 
ington Str. 

111* 


Louis J. Gotthlteb, Deutſchungariſcher 
Advolat, erteilt Rat frei. Zimmer 505, 133 W. 
Wadnaton Str., von 9 Uhr morg. voͤls 3 udt 
nadnı., und 1572 R. Halfted Etr. von 4 Uhr 
ttadm, bis 8:30 abends, am Gonntag von 9 
bis 1 Uber nahm, "Phone: Diverfey 3134. 

16ay*% 


Dr Hugo Rabau, deuiihröfterreidiich- 
ungar. Rechtsanwalt und öffentlicher Notar. 
Alle Gerihtäfagen, 651 Weft North Avenue, 

30d4** 


igion vo12. di 


Eoliten bie Umftände es bedingen, wir | 
zablen Euch bar für irgend eine Ausgabe do 


gute Empfehlungen, 


2 1977 Abendpoft. 


2 2 "Gef Par * der 
Berlangt: Ornamental Eiienarbeiter; ie: dt fiet nen Pla Adr.: 
etige Bläge. Gentral Irnamental | 
ton Works, 155 Wendell Etr, dimi 
— — — — — — 


Serlangt: Bäcker an Cakes. 1330 
Dilwaukee Ave. 


Berlangt: Guter Koch in Reftaurant. 
2610 Linesln Anc. modi 
— — — — — — — 

Bexlangt: Mann als Treiber für einſpänni⸗ = — 
gen Wagen, Stctige Arbeit. 2011 LarradeeStr. | Väden nnd wabrifen 


A V erlangt! 
der dad Wurſtmachenge —— Kñche. R 


1540 Belmont Ave., nahe 


Libexty Bonds; heutiger Preis etwa 847.50 
— — — | für fümtlide 44% Bonds. Steine Extraloften, 
Verlangt: Aeltiihe Frau zur Hilfe bei der Sranflin Anveftment Go, 
Hausarbeit, 1631 No, Halfted Str. 11 Eüd La Ealle Etr,, Noom 831, 


EEE EEE TEE TEE TEE EEE ne AALEN Conntag3 10 bis 12, 
Verlangt: Mädhen für allacnteine Haudar- 
20 


beit; 5 in Samilie; Tein Wafhen; $8, 72 
Barry Ade,, 1. Floor. 

Rerlanat: 
beit; 


Geſucht: Norddeutſcher, 24, wünſcht Beſchäf⸗ 
tigung als Coalpafſer gder Feuermann. 2289 
Lincoln Abe. Phone: Lincoln 9392, Vonds geiouft per regiftrierier Vriefpoft, 

—V 


Zu leihen geſucht: 31700 für fünf Jahre zu 
6 Wros, ohne Kommilfion, auf moderne Drid« 
Cottage. N 1979 Adendpoft. 


di—fon Zel. Lincoln 1377. 
1dmz*&£ 


Vianos, muſikaliſche Inſtrumente 
Angeigen unter dieſer Rubrik 140 die Belle) 


 Berlanf von Bianos! 
Reevie’8 Warchoufe, 2525 Sheffield 
Apr. 25 Piano und Sprechmaſchinen, 
alle Macarten, Breife von $50 auf- 
wärts, mülfen verfauft werden, am 
Raum zu machen. Verſäumt dieſe Gele— 
Inenheit nidit. Offen Mittwoch und 
Samstag Abends. 16Nod*E 


Mädhen für allgemeine Hausar- 
muß aut lohen Tünnen; auter Qobn; Re— 
terenzen berlangt. 
2043 Waſhinaton Boulevard, I. Apartment, &eld zu verleihen auf erite Shpothel, Grund: 
— GTT. TEE, LIED. Dis AEUNEEE SEDE: 
Madden zur Mithilfe in. der ev 


nac bl, 205 W. Mapdilon Str, m od 

— muß leichte Saus 
Wäſche, leine con ntandar beit. 
einer, der am if Kon 8 Uhr morgens bi3 
4001 ©, inte eir. E I nahm. 1054 Armitage Ave. 


Verlangt: yranen und Mädchen, 


(Anzeigen ımter bifer Nubrit 1c da3 Wort) 


dimibo 


Junger deutſcher Sarnter Furcht privat $1500 

>arl it | genen bobe Sinfen umd doppelte Cicherbeit 

121 fiir ein bis 2 Sabre zu leihen. P 1187 
5 Ubr | SInends poft, dimmi 

mobimi — Be 
Nädıhen aus guter Fa 

bei Hausarbeit; Teine 3 
mobi mi 


Berlangt: Diann, 
f&äjt erlernen will. 


Rinco!n. Ver langt: ö 


— — tun, leine 


Königsthrone und ihre Umgebung. 


Jene Räume, in denen ſich die 
feierlichſten Vorgänge im Leben 
Fürſten abſpielen, und von denen oſt 
höchſt wichtige Dinge für das Schig⸗ 
ſal ganzer Völker ihren Ausgang nah 
men, die Thronſäle mit ihren * 
nen, übten ſtets den Reiz des Ge— 
heimnispollen auf das Publikum 
aus und namentlidy jebt, wo die 
Throne wackeln und verwaiſen, möch— 
te jeder gern wiſſen, wie die Throne 
und ihre Umgebung wohl beſchafſen 
ſeier 

Wir wollen den A Infong mit ‚dem | 


Adr.: 
Verlanot: — 


aufwarten lann 


— 


Woche. 
82000 zu de rleiben zu 51% 


Pro4. auf Gr auf Srı und: ı 
igentum, ZTelephon: 


— (kurze Stunden); Lincoln 4326. 


Apr, ! 1 Bäderin: 
u m ee 1 Waitrei;. 
nn mi einer? F 

muß allgemeine Imployees 

1 10. Floor. 
Marihball Field & Go, 

(Netail) Verlangt: Zuverläfſige Haushälterin, 

Erfahrung 2 St. James Place. 


er der 
Serlangt: Eriter Stlaffe 9 ad 

ihelinan fotort. 1415 VBryn Mawr 
gers 


ſaſondido 

Bart 4251. — — — — — — 
* 831500 zu verleihen zu 5236 Progs. auf&rumnds 

eigentum. 2358 Lincolu de, fafodido 
Wir verleiben Geld auf Grunde eigentum und 
zum Bauen zu medrigften Zinſen. Offen 
I 

I 


—2* ı für allgeme ine 9 
James Place. Phone: Linc 


Bargain 
82090 Phonograyh mit Records und Diamant⸗ 
nadel für $55 verkauft. Auch prächtiges Plaver— 
Piano; neueſter Sit Varlor⸗ZSuite; Eßzimmer⸗ 
Veln immer. Zet5; Rugs: Bilder. Verlaufe für 
irgend eine vernünftige Offerte. Verſäumt 

dieſe Vargains nicht. 1922 ©. Ncbzie ne, 
10d31mtf 


Berlangt: PBerbeirateier M 
Familie, 50 Swiien we Ti; 
Sarmarbeit veritehen und gi 
Gier Lohn, Zelevbon Ravens 


Nachzufragen 


Lund Room, | 2 

| ol | 
wood 661 ſomodi 
mit 
Ahone; 
ſomodi 


— er 
sSerlangt: Borter für Ealoon? guter Kobr 
2 einen tüdtigen Mart, 4659 Dercifon | 

So. Mau. dimi 
2* ang Lehrling in Apotheke. 2028 
Halſted Strabze. 


— — —- — = ; ah: 


Samt Stan abends bis 9 Uhr, Straufe Etate 
1341 Milwaulee Ave., 


Savings Bank, 


nabe 
Raulina Str. 


20fr% 


e Frau als Aushilfe. 


442 
'Bhone: Lincolg 9149. 
i 


Bu verlaufen: Cviceler:Rianos urd vinige ge. 
brauchte zum au den nicdrigften Preilen.— 
Ni⸗lſon & Lefher, 1961 N, Halftedb tr. 


17d3,di —di 


105 Mlace, Home Banl & Xruft Co, 


efhland und Milwaukee Avenıte 
Spezialfund zu 515 Mrozent, 


form odi 


X rlangt: Gutes älteres Ndgen für al 
Ertabrener Salvony 823 a ; VS -— | gemeine & beit; muß felbftitändig fett t. 
gi ichtige Berfänferin in EN N ae 
r- ! Büderct. — — nn 
Cramer's Bäckerei, En 

3434 N. Halſted Str. ER Er 
Rerlangt: 
—— — er in Bäderei: 
erlangt: . Erichrener Bartender, 18560 | = 8 e 
E!iton. Ade, w. 


— — 


— Boerlangt: 
PD I. Mi Berlangt: 
Serlangt: Zunge, ber ſwo ı an Cafes gi 
beitei dat, ba gutem Lob. 1147 Weblter 


180p** 


 Darleben anf dverbeffertes Grundeigentum: 
Daudarlepeir eine Epeztalttät. Sofortige ve⸗ 
die enung. H. O. Stone & Co., 
Waſhington Str. Tel. Main 1865. 


816 laufen meinen Phonograph, Victor Size, 
Records. Janitor, 158 Notth Ave. dimi 
Verkaufe für $15, Concert Rhonograph mit 

Necorbd. 143 N, Wabaih PIpe,, Room 404. 
15dez1w* 


n für kleine Tamilie; 


Del 
North Ave. 43nd*% 411 Tielt 


2311** 


Dritte Hand B 
5, Zagarbeit. Nahbaufragen: 


üde rt on Brot u 
4559 I 


Drpud 


Rerlangt: 
&alı 
way. 


Mädchen für Store Arbeit 
feine Sonntagarbeit. 3650 | 
Lincoln Sir. dimido 


Zu verkaufen: Elegantes Piano, ſehr guter 
Ton, $50,'5026 Sheridan Road, nahe Argyle 
„2“ und Broadivan, fontodi 

Muh ——— Upright VPlayer Piano und 
Phonograph. 3301 Bea Ade, oben. 

beztd- 21% 


Stelluna ſuchen Franuen u. Mädchen 
unte t biefer Nubrit tet das Vort) 


vPerſoõuliches. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik u4c die Zeile) 


Anzeigen 


Guter dritte 
; guter Lohn. 2034 


Verlangt: 
arbeit 


9 an 


| jeiucht?: Gritflaifige Köchin, qut ausge: He) 
Schrupfrau in Bäderci.- - I de Noder — — Mr — |... 
The ©. Piper Go,, 1610 Miſchlow Monroe Etr., 1. Floor. | Felertage, 
er. 1 dimido haben bei Guſtav Lehmann, 
— 7 mont Ave. 
e ngt: Mädchen AMAC gute Haus 
Ku ihen: tim | ferladeır. 308! rving Part Blind, thope; } bülterinn, fusht Saushi inftelle in _ordeni- | 
c lichen Witwerheim, au Kindern. 
17235 8. 13. & ent 


d Bider, Tag erlangt: 
In erfragen: 


No. Wells 


Feine ſächſiſche Chriſtſtollen für die 
25 Cents das Pfund. Zu 
2252 Bel: 

16de simE 


Dame muß ihren pradtvollent $200 Größe 
Phonograpben dverfchleudern, falt neu; irgend 
melde annchmbarc Dfferte, Sofort borinfpres 
hen. 3512 12. Rlace, 1, Upt. dD313 1108 | 


BE de GE 


Berlangt: Grfahre 
s0l1 Arving Bart Bi 


ini 
Porter, der 
347. Dearborr 


in unfere Suderrüben: Arbeiter, 

ie Michigan Sugar Company w uuſeht allen 
hi ven Suderribe narbeitern fröhlicheweihnachten 
un id nlüdliches 
u fucht aute von ihnen hören, 
0 tä iglih, 040 No, Yyer | finden fann, 
dimi Sugar Comp Jan, * —5 Labor De 

ment, 800 Eddy Vlds., Saginaw, Wich. 
älteres Mädchen ſucht fe—bi 


Serlangt: 


a uch 
will t 


mit 


8110 für ein ſcönes Hy. F. Miller Up 
right Piano; hat 5600 gefoftet. $5 per Monat, 
Ebenfall5 eine feine Muswahl bon steuen Bia- 
n05 von befter Qualität bei Aug. Groß, 5031 
Broadivad, 10d42wæ 


$50 Taufen $200 PRhonoaraph, cbenfalls 


Verlangt: Ig e g ide Serfauferin ir Wüderti; ter | 
nörig; beaahle $ $50 dis 860 und Zi AV rvin zart Blod dimido Geſucht: 
sulpreäcn beim Janitor, 1615 Adam t — — — — 


Neujahr, — Ach möchte 
damit ih fte nach 
Schreibt a t an mid: 
Rump, 


gern 





Junge Wa Waſch⸗ Neujahr 
Michigan 


Jplätze: 8 Stumden, 82. 
Sue) jterit Ave 


Top⸗Floor. part» 


‚Seriangt:. Ein Maitr 

m Nude und Saloon 

— yült Zimmer. — 
Bloc weſtlich bon Halſt —* 


| 
| 
| 


Serlangt: 
und Sonntag. 


a — Sof] ital, 
düchtige en 


Wagner. 


Schneiderin wün 
Phone: Lake 


nſcht Arbei 
View 9310. Ben 
modi 


Tag⸗7 


Ma — 


Rerlangt: 
Myers. 315 


Zweite oa nd on 


Verlangt: Cafes, 2419 

fraufec Adc. 

Verlangt: Bäder, ‚um mit dem 
en arbeiten. 6334 S. Weſtern 


den 


Stellungen indhen: Ghelente 


(Anzeigen umer dieler Rubril Ic das Wort) — — — — — — 


Amtliche Beglaubigungen und Affidavits 
werden ausgeführt vom öffentlichen Notar 
der Abendpoſt Co. John Ziel, 223 W. Waſh⸗ 
ingt on Str, 

111*% 


Bettfedern gereinigt mit den beiten Maſchi— 
nem, nur gute umd reelle Urbeit. Eiderdowir. 
BE Den aut Beftellung gemacht, 1455 Polr 

mt Ude. Zelephon; Graceland 110. il. | 
alger. 208, kfondi* | 

Genen Nbeumatismus, Nieren» und Geber | 
leiden, Erfültungen ufiv. nehmt — —A 
— Bullinger, 2258 W. Straße. 

“fen fadivo* | 


cl. i w Junges me Kinder ſuch 
und —E— ei, - . zani na my igen. Mr, eich yert, 


dimi Teleybo De 


Berfangt: Borier. der Bartenden kann, R ja ın 
Hüttleren: Miter5 bevoraust. 9, E. Holfcib, | 
260160 R. Clart Straße. un 

Serlaitgt: Griter Alnfie ( 

E@rür. Xım, 1528 .3. Clark 


" Betlangt: Eriabrener 
2 8911 Arping Vart Vldd. 


— ngt: 
Elfe. 


Verlan 
fadtuns 


n für Bar⸗ 
und Ha 


Verlangat: Man 
Netſih Branch 


Ifted Cr, 
-- „Können Sie denn perfett Ma- 
Deren 
Anzeigen unte T diefer Nubrik 146 die Schle) 


Fuhrs der 


Hausarbeit 
loonvorte Nod die < 
u — machen fanı er Soc) 5 ve. Gre 
" J 3dez * 


ei Hüro tägl. beſte Sltel⸗ 

Hotels und Reſtaurants. 

Zeleybon: Lincoln 2160, | 
11dezimtE 


reger — — Männer für Arbeit in der 

Verlangt: Tüchtiges Mädchen ſfür Hausc Stadt: Tag, 172 Weit Ban Buren | —— — | $5 u am: Dffen täglid, Abends u. Comm» 
muß gi t fohen fönnen, di 2 te, 810; | Str, Balement, ı , Schöne bilitge_ Hüte für deutſche Frauen. — tagas. S. Gordon, 1415 ©. Haiſted Str. 

1627 Larradee Eit ſondido dida 4av*E 


Woche: | nn — — hin 


— spalaſt in Mad übri g 
Winthrop Ave. Telephon Caual 6183. Höchſte Preiſe zobl: et ve nie für alte purpurfarbigem Sammt überzogenen | Königs palait in Mabrib iſt vielleicht ig. 
13dez1i0k | fa—bi Ki ieider, Schube. Schreibt 218 S.Jefſerſe n Str. 


ee: Zelepponiert nahmittags Canal 7258 Erhöhung. Samt in berjelben Farbe, ber aröfte und am beiten ausgeitats) Ich —* vn 3). langjam diltie⸗ 
Shyimis| befleibet den Gib unb bie Sehne, |tete Aönigsjih ber Erde. Der glän- ven!” fage ih und nehme mir bar, 
——— el, Yimmermeann, 1451 Eiypbourn!in, | — — auf dieſer iſt ſichtbar das ſchwer zendſte Saal in dieſem Palaſt iſt der alle Vorſicht ʒ zu üben, damit mög— 
— Hunde, Vögel u. ſ. . Gold geſtickte engliſche u mit| Thronfaal. Er ift angefüilte mit lichſt wenig Fehler mit — — 
A der Krone, eine mafjiv goldene Krone! riefenhaften Spiegeln in üppigen Alſo los! Nachdem die Hilf ſotraft eine 
ende ori ſchmüdt die Rückenlehne des Seſſels. Rahmen, und die Wände ſchimmern Viertelſtunde lang auf ter Maſchine 
y hinten. I Der Thronhimmel ijt aus ſchwerem von Goldſchmuck; der Boden iſt aus hexumgeſtammelt hat, überreicht ſie 
„gu faufen aeludt: Wuhbics jeder Kaffe. fcb3| | Pırrpurfammet mit goldenen Franfen bunt — Moſait ſeltener Marmorar⸗ | ‚mir den folgenden Brief: 
Zyocen aber ae Yrinot, mas Sbr Lebt. | und edht goldenen Quaften, auf ben ten, zivanzig geivaltige funtelndesttn:| % Lieder Dntel Ausrufungszeichen 
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Getreide, Mehl n.«“ ſtädtiſchen Behörden abgeſchloſſene 322, Richter Brothers aber 2024. > nö ( |che bringen, | Rat „Des gemeinen Dan 5” gehört |neue Firma dort drüben gebildet wer— 
Sarpzeiie). Neriraae zu brechen, und ob bie ftaat m merben biele Fälle in ein paar ſen ‚auf drei Jahre ge nn,” ze... und befolgt werden? Rielleicht, „wenn dei unter dem Namen „Natur und Kul⸗ 
Weisen — i | liheAommiffion für öffentliche Nutz⸗9 | ı d Folter von der Chicago Titie an FE: 27 wir mit dem gehörigen Nadbrud d daran |iue” oder „Wahre Yioilifation“? Nur 
Meibnachtsbäume find meiter Br u En 03; | barteiten berechtigt it, einen folchen ' > Ninuten erlebigt, tährend andere Truſt Co. Treuhänder, 890,000 zu Die Zahl ber neuen Snfinenzas |erinnern, was „der gemeine ‚MNann“ im Natur und ultur, harmonijdh bereint, 
die Höhe gegangen. Für ein Bünbel | Br I re - 2 Rertragsbruh anzuorbnen, damit de⸗ Gericht wochenlang beihäftigen. |jehs Prozent Zinfen auf fieben |fälfe, Die dem  ftädtifcen Geſund— |Yaufe der Nabehunderte md Xahrtau- | Helfen dem — er ‚Bivilija-, 
N : E Die Zahlen geben alfo feinen Mab> | Xapre auf das Zinshaus an der | heitsamt heute gemelbei ivurben, |Tende nebacht, getan und zu Sprihimör- |tion, allein, für fih, it, ZeimeR viel 
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bon 1—5, für das anfangs $150| ii. © 230 jalfo Die Macht des Stabtrats aufzu- Ni 5 irgend: ei 
re iu ih 3 Be — tern zuſammengedrängi hat, die furts |wert, Nicht „Zupremach“ irgend eis, 
ftab für ben ‚pie 5 des Richters. | € Sübofiede de3 Grand Boulevard zeigt acgent set ber der legten i Tage lebien all die Tage“ Kahre Hindurch, | es Teil des ‚Ganzen, fondern Sarmo= 


auf der Engroslifte angelegt mar, Ste. 3. moulı 22:%—22» heben. Nichter Baldwins Entjcheiz | 4 | 

zahlt ınan heute jhon $2. Die Zu) nz 2 — 310 33dung dürfte nicht lange auf fich u lagen wurden unter dem und ber 46. Str, Grund 150 bei eine Abnahme. Gemeldet wurden [und heute mod ebenfoviel oder mehr | nie Aller muß das Biel jein, dem Mir 
namen nase Bi | x Mechanics Liengeſetz angeſtrer igt,! 164 Fuß. heute 380 neue Influenza- und 112Bedeutung und Geltung haben als zur | äuftreben. Mari merte tohl auf dem 

ferner 10,113 andere FI agen, gegen ı — ——— — Lungenentzündungsfälle. Außerdem Zeit. da ſie entſtanden ſind. Aber Sinn der Worte „muß das Ziel ſein, 


fuhr an Eiern und Kartoffeln war weis ' warten lafien. 
geftern, Montag, ganz ungewöhnlich Me I. Dee =. | — die Ans dem itreben,“ Ideale werden 
m — O........ A h c | 2* * I, ; ‚erinnern müſſen wir uns (und die An⸗- dem wir zuſtrehen,“ Idea verden 

12,344 im Jahre 1917. Die meijten } Rofas Entiäufhurg. jwurden dem Gefundheilsemt 52! —— an pafiende 36 wörier und nie erreicht, aber iwehe dem, dem fein 


reih, dazu mirb berichtet, dab in- Nr. 4, —— LEE — 10 Borgel 
> Er 2 3 —ı ejene Beweise. Sodesfälle inf Infl ird i 
folge milder Witterung die Zufuhr. Be 5 Ebene 24 ar a ! Pro; eſſe betreffen Sheibuna: lachen. Der Wüterih — Sifeinefi. sic Todesfälle infolge Influenza und Lebensregeln, welche ſich im Laufe der | bobes Biel joint, er kird im Elend 
5 | * er | 2 3 iſch — Daſs 240— ar * 13 f ie © i 
an friſchen Eiern aus dem Süden A a u I Angeblich belaitende Briefe im Soziati- | In der Einbürgerung sabteilung | — a ‚24 Zovesfälle infolge Lungenent- | Tahre bewährten, ımd Me uns den Weg |berfommen. Wie die Sonne notivendig 
reichlicher werben fann, ba bie Pros! ri Ban... 1m il | itenprosch. wurden 20,172 „erfie Papiere“ aus Ungläd ber Eheleute Töinter Gag gemeldet. | zeigen jönnen aus dem Labyrinth ber [N | = — 
r her. x = 2 | — —— — ——— = aa ; x Yan — — Rn > ö nat Gedank md Ge} t r Rh hrh i ie Erde un eren emodner € als 
duktion ji hebt; Kartoffeln haben; ir. $. meik no Zr 1 Die heutine Morgenfigung im geſtellt und 3181 Bürgerbriefe; 212, a Soia Holmes eutdedte vor bier Cine nette Gasrechnung. — . * Nehme —— als "Feifpie Einen, fo begeiitern ums hohe Biele oder 
fintende Tendenz. Hühner im Les) Ara Moll rar | Spialiftenprogeh vor Bundesrimter | Berfonen Be 5 EEE u BR, ER ER = — In groher Aufregung fand ſich die Löſung der Hauptfrage bei den fom- | Ideale, obne force tit das Leben nicht 
Ar, m, essen 1.3 1.57 1 5 — —4 — pers a $ & r 3 Q ..2 s S ( . Dre “iii! MELLE ' : ie } ; t 24 wer ” 
bendgewicht zeigen Neigung, zu ftei:,;_ "r. Bene EB st }Lamdi8 wurde zumeilt Durch Bors — * Te Mein gr en ae (e weiti‘ beim Leiter des Sazbırreaus der ſtäd —— * en en „ss wert gelebt — 
gurmot — — at a 9 d i eang — 3 Fungen 1 mar „Ss \ * AURUNGFOON, 
gen, bie kommende Woche wird bei Beigen, 2,006: Mais......147,000 | lefung von Briefen der Ungeflagten | — A b ß = = aan Kur|Sel gange it — —— liſche N Abteilung für äffentlichen 33 Ben die aanze — 4 * ER 
ftarter Nachfrage alles Sertüge, |2 BEERETTRRZT aan jeder am dieſe ausgefüllt, um ber | Perfonen, darunter eine gaı Holman erſt im vor * NE a F. W. !ibele, heute die Xez |frrent find, muß England die Cherherr: | 1 
Iebendes wie geſchlachtetes, in Piel, Jury die triegsfeindliche Haltung | 3ahl Familien mit Kindern, von —* ier erſten Gattin geſchieden 
Höhe treiben. rd Reben 072 05H I po Vittor Berger und Genofien,! Die Einnahmen des Amtes waren 


Sikerin eines Delitutefienladeng an ibatt zur See bebalten.” Alle bewährte ! TE En i 
war, treimte fi won ihn und dat, der Cottage Grove Ave., nahe der | Sprichwörter beruhen auf Grundfägen | Großſchlachter in Pittsburg. 
— 17 ah» - 
Die folgender Kreiſe gelten für den **24* durch welche ſie das Spio onagegefe | in dem Sahre $174,138, davon $26,: | yeuie vi e Löſung ihres ehelichen Ver 
Großhandel. Beim Eintauf kleinerer Male —— | übertreien babe follen, nachzu: | 660 an Einbürgerungsgebühren, die 
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Die Influenzaſituation. 
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138. Str., ein, klagte ihm ihre Not Vegriffe bilden kann durch Einbildun⸗ Sekretär der dortigen Fleiſcherergani- 
Für Bäder unb Suderbäder. ME, Barsnsnsnnnnnsnennnennen 1.62 1.62% | empfohlen, e3 folle eine Roltsabftim: | wurden. Die Gefamtausaaben waren 


Por zehn Jahre verlieh Nebecca und verlangte feine Silfe gegen die, — — ſich * —* de Yation berichtet, 
5 f \ 1 . z s 
Evans ihren Gatten, Mallace, er Cigelellihaft. Sie erklärte ihm, Dad, auf beifen Sarten alle engliigen) Die heutige Verhandlung im. 
Ö Zululß...0.0000000.0> 3.53 
Pace ee gen un, | SDR, —— mung zum Militärdienft gefordert i$103,365, fo dab $44,113 an bie 


i & n Beſitzungen in Amerita, Alien, Autva⸗ — a . 

lagt und mifl jebt geichieben Tein. ee ne — Mrifa und Europa berzeicmet Schlahthang-Schiebägericht vor Rich 

FR ANOROEB IHR find, umd verfuche den Küjtenlinien zu ter Alfchuler verlief befonbers 

e2nn23. 80.184 —0.20 \zübjabe‘. 11.00 jund die Regierung folle aufgefordert Eountpfaffe bezahlt werben fonnten, | Ninber haben fie nicht, ebenfo wenig | ihre Sad ' Zune WED DERNEEDE Stüftenlinien zu |ter Mlfchuler verlief ohne bejonberä 

 larrc Sadfräge, — — —— — ...10.8 11.50 werden, die Kriegsgründe und gegen $59,132 im Vorjahre, ala die lem und Ophelia Milo, Die bak ihr. — ——— — en rs ru intereffante Enthüllungen. Auf dem 
c 1 Butterfeitachalt. & —— en : ö 8 — und daß nfre ei green; sun dot an ſich den⸗ 

— —*2 — — — ar * = Kriegdziele befannt zu aeben. Zu: | Einnahmen um $15,000 höher waren, | New Orleans in den Eyefland ae- Gasgeſellſchaft der tröftliche Befcheid Te fönnen, ma3 e3 heist, die neuen Zeugen ſtuhle „Dat Je Domb aus 

5 , treieit ſind. Dpbelia hat 'nen andern, Grengen der verſchiedenen Länder und ı Pittsburg, Finanzſekretär des Lo⸗ 


an, KRüblware und frifhem Material. | dan der U bi 
behauptet ihr William in feinem | geworben jei, dai ber Befuch diefen | ni. echte fefiguftellen, twelhe die beab- talzweiges 601 der Fleifchergemwerf- 
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Scatine ... 0.75 —105 Se t: Serfauf au deu Geleifen)— | meift handelte es jih um Briefe an 3 ‚sn ber Kanzl et des GSuperiorae- 
"Site, ehbare Ware Iehr wenig offe- Puatn: ZENENG, GHMEBSED.-2ER0 -20.00 und vom Strufe, betreffend die Aus: richts wurden im Verioaltungsjahr. 
tiert. Amportierte abgeihnitten. Vor DO. Mr. IrenserenennennnB0.00 32.00 az ? 2 © 3 83 fl q ht, 
CAlıK Der Eatlon "bropt Mangel Dakota zceeecnenensnsennnne1 5.00 -25.00. | breitung der Young People's So: | 1918 6683 neue Klagen eingerei 


MYdae 444631 ma 
Scheidungsantrag. Monat unterbleiben würde. Wer ſichtigten Umgeſtaltungen der Landkar—⸗ | fchaft. Er berichtete, daf die Pitts⸗ 
a ® 54 IR M * æ* = e 
—— —— u 0 Icialift League. 7198 im Sahre 1917 und 6827 vor 


E * be chreibt aber ihr Erſtaunen, als ſie ten mit ſich bringen. Nachdem uns die 
Taube, Schiele, Jakob und Samuel 
.+12.00 
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— — — Fran er. | burger Zweiggeſchäãfte der Chicagoer 
Geirocncie Eier ........ ud 0 ’ — — —— J in Ifae zwei Tage äter es nung unge heure Schwierigkeit des Linien— 

Dean Sitz Sit. u. 2Bisconfin, Qutter...16.00 -15.00 | Wunbesammalt inne Ina Auffäpe |ziwei Jahren; aber 13,518 Klagen! find die Kinder von Hate amd Zfa-jätwei Lage fpäter eine Rechnung 383 der Beitimmung der Grenziis | Großfhlähter im Durdhfänitt 30 


Ben. en ann 0.2 Eirop— u i : : i : 10 bie über die Mleinigleit von 8226 für Tr 
—— rear PT a 50-1250 ( Viktor Bergers aus dem „Milmautee | wurden erlebigt, Doc) find noch) 8156 | ste ZRelen am SNFORMEN: vom Sie Gas, das ie im. de — a, die vielleicht dem Fcummen Lauf | Cents bie Stunde bei zehnftünbiger 
ee zur —— 2 KOIEE ann onasnonennu nen „Bd > 42 Leader” vor, in denen u, a, ausae- lin der Schtwebe, aegen 11,580 im Alten vor achtzehn Kahren geheiratet | —* er y 6 ı gback ' 2 be er Flüſſe Ds ‚oder Meeres: | Arbeitäzeit zahlen. m. vorigen 
Teecreampowder⸗ AU Vgenn -11.50 won > E * ir a a * “omg £ :|Hab ri no Si or dem arız | berbrauch yabe, erhie! Er: Daber he⸗kfüſten folgen ſollen, mache man ſ 
Milchſtreuyulver 0 | Timsenniamen, Country 2oi3 8.00 -11.00 führt wird, daß der Krieg kein | Sahre 1917 und 11,972 vor zer yaden, nu Don 100 Tie DOE Dem gt läuft ſich ihre Gasſsrechnung im Mo— llar, auf welche einfache Art die Ver— Jhre forderten die Arbeiter neun 


* v #t, 14 2 Maas t L $ . 
(z Teicle Egport Diberh,) ’ WÜCEFRMEN ernsennennncnunnnenn 25.00-58.00 | Voltötrieg, fondern ein Krieg wider: | Jahren. —* Judengemetzel nach den, Der. chrigten Staaten von Amerifa in vielen ; Stunden und 5 Cents die Stunde 


* = 2 4 ot anf durchfehnittlich $4. - Mbele ! 
Helsmebi anne. er Shladhtvich ftreitenber fapital liſtiſcher Wirtſchaf tö-| 14,891 „erſte Papiere“ wurden Staaten auswanderten, wo Iſadore —— Bit abet Sr die Probleme der Grenzbejtim: | Zulage und bradten e$ nad) vielen 
Zuder. ® J tereſſ f N 13 !aı teilt “en 2326, 3267 Fälle ſich zum blutwürſtigen Dieterich“ be eniete ihr, ihre Beſchwerde ſart mung löſten. Schwierigkeiten dahi daß die Groß⸗ 
Sranı!, Robrzuder, 100 wid.4 9.49 | Rinder (per 100 Plund)— intereffen ſei. Frankreich wird als ausgeſtellt gegen feine Sale mi Mer. ih einzureichen, und verfprady ihr| Man Iernte vom ben Miten, die Hıy erento erien Dahımn, — 
“0. Mühenguder, Bo. .... 845 | DBelte Oohfem sensenensene 1950 -20,50 | Vafal Engiands Hingestellt, und vor | von Deutſchen und Deiterreichern, —5* eite, jeine Kate mit 'nent ve ö en eh, nd | ichlächter, nachbem auch bie Magier 
” N Si" *e bis aus gel. Öalfen. .10.50 -19.40 Im $ fer ich der auſt anacı riffen haben ſein e Hilfe. 9 nug waren, ſich Linten emzubilden, Ss . ‚ 
* But Dittlere Obfelt.zenanene 975 1600 ‚pen Bereinigten Staaten wmirb ge: | find nod in der Echinebe; 425 Perz | = F igeg hr u Ale Orbinau; nerheift Hilf ‚indem fie die Pole als WMittelpuntte | TUNG eingefehritien mar, fidh bereit 
Alolkereipro use. | Bere nr 15,50 3 |Tagt, daß fie an England gebundet | fonen wurde gejtattet, ihre Namen zu ſoll. Sie klagt auf Scheidung, Nähr- Alte * BE ciſet Hilfe. oder Aus aang⸗vuntt annahmen und von ertlärten, die Entiſcheidung, welche 
ge i e 26.50 -16 ſeien. verändern. Die Einnahmen des Am— ‚gelb und Döhut iiber die Rinder. | Ein Hilfefärei and der Gegend dort au u ein: —— inien zogen Richter Alſchuler in Ehicago fällen 
l v dr ! - . c 5 z EN: nm . — $ ( 2* 4 8 mod ı ’ A De: 
Butte c. — | Sameıne vor > „ |, Earl Dole, ein Benmier des Bun |tes maren 492,059, bie Ausgaben | Mit Zuftimmung der Eltern, !ver 40, Straße und Fmerald Aoe. jeunb um b Era Ze en |ivürbe, auh für Pitt3burg anzuneh- 
(Rotierungen sont u a EN 108 Kr Schwere_ Sleiiherware.....17.5 7.7 | besgeheimbienites, berichtete bon einer 572,075. Wilhelm und Marie Binter, Haben | erreichte IE hei ıte den ſtädtiſchen Stra Igor gedacht waren, gekreugt wurden, fo| men. Ws Die Entſcheidung tum, 
8 — Vfund * 8838 —— ae : a. | bon 4000 Menſchen beſuchten Ver⸗ ImKriminalgericht waren anfan 5 | Bernhard und Inge Bergefen heute | hent ommiffär 3. Mitchell. Schweine, tat, dieſe eingeb ildeten Mierede heute‘ | wurden jedoh abermals Einwänbe 
.s — * — 0.54 —0.7 |  Serfel — 22 5.09 Ifammlung im Aubitorium in Mil: !tiefes Nahres, tie Ranzleivorfteher | das Countyger i um Erlaubnis er | richt tige und wahrbaftige Borftenttere, gem nen, Di e Sr elfe 3 ab uni (durch | und Ausflüchte erhoben. 
—S— Das —— * mer, weite 12 1500 wautee aim 9. Juli 1917,. in welcher | Walfh beeiiet, 2055 Antlagen in, Jucht, deren bierjähriges Töchterhen | machen die Gegend unficher und ges ı — ——— —— 
Ei ei r | ee ‚1200 -1475 |Yuder, Krufe, der frühere Mayor | der Schivebe, 3440 weitere wurden er | Helene an — annehmen und fährden den ahnungsloſen Wegfahrer. iht oder auch wo die Grengen eines Die Grenzen des Ruhmes 
— Reiders nn 9: 9 S del und La Hughes ſp If S h hrt, in Bernice Bergeſen umtaufen zu M itchell follte helfen. Er wandte ——— Gens 24 ö * 
Kotierungen von Bohne & Low, 109 ar | BOREBEED a0s0nonne . 9 R ei el 11 zcura ua c9 Tprachen, hoben, 2165 Berjonen überfü »ET, ) e Grundſtücks zu finden ſind. Wie un— Dad 


South Nater Eirabe.) * ‚Du 90 je chenio der Präfident des Geiwerf: 19591 freigeiprochen. Die Sportelein: dürfen. J—— Verhält: uff, ſich vertra uensvoll an Korporations— jere Vorfahren durch Einrichtung de3 | Er ſchrieb ſein erſtes Buch, da hieß 
A Del, Sara, Alfohel, ſchaftsbundes von Pennſylvanien, nahmen waren 8160,568. Die Groß- ſollen die Eltern zum Verzicht — nwalt Ettelſon, deſſen Gehilfen * Syſtems der Langen- und Breitengrade „Ein gewiffer Meyerle 


„Ordinarh Firlis das Dip . 0.54 —0.58 (Breife dom Yaint, Dil — ae und durch llebe zeinlonmen die Nunm es von ihm: 
— | y en James Mara. Die Verſammlung | aefehinorenen erhoben 2302 Anklagen | ‚nötigt haben. J angem Suchen endlich eine de un derfelben — ruhen jches aus Klein-Großburg. 


elbloffen, d38 Dupend.... 0.56 —0.59 | karkan an zeit 18. „Sicapr.) —2 * DE —— J 

— füe @rocers ungefähr Sc höher.) Soc —8 —— 023 | forderte den Frieden, und Mara | gegen zufammen 6950 Perfonen. Ins — — lansſtde geſſene Ordinanz ausgruben, |Yand und Vol feine eigene Numme- | Cr fehrieb fein ziveiles, ba hie e8: 
Käſe. Sn Jamara | — 1s3 /fprad von einer Unterſuchung der Zuchthaus kamen 254, ins Arbeit2= | Berhungerte er? die beſtimmt. daß zwiſchen fieden | rung durchführen wollte, dann Fönnte) Fin Buch von U. M. Menerle.“ 

c umensi, roh, 1 Ba 5% | Most j — . m . 2 e PEN — .. > „ir ; 

— * von, — Ralebarie s : be.  gexein gt, bo.. ou a Reh aupiuna, dab K ongzeßmilglicber | | hau 2 617 J. in Beſſerungsanſta (ten | J ſraltaleitung gibt ala Todeburſache Uhr morgens und ſieben Uhr abend3 n ame rifai riſches Schiff, Deiien Lan I Bei feinem britter: Wieder hat 


* | zerpeni 5 Iretie de anderd numme: | 
Chedbars”, das Alu 5 —0.351; | Ierpemin, tm voß ne.. 0 n ah! m 3 228 nicht mehr als ſünf Stück Vieh du 005 und Vretiengrad 
—— —— Pr se -. 24 —— "ltohol, altone Br |im Selig po Stahl aftien feieı 208 und Gefängnishaft erhielten 228; ein organiidhes Peiden an. nicht ı als jiinf Stüd Vieh durch |riert find als das Ichifforüchige englifche, | Alfred Morig Meyerle.... 
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ne A Br — 088 — | Beinen Bicwein, In 100 Sr. — — fee 53 ftarben und zwölf tamen ing, Arbeitshoſpital ſtarb heute die Straßen der Stadt getrieben wer⸗das Icktere nicht finden, fo müflen au | Dann ging es Tprungmeifez „Ein 
Xong Horns“, das De 0.56%, —0.37 vüffern, Das vab.. or an haus. fecha Y mn ft} Im ir eitshoſp ital ſtarb heuten den bürf en. ine inter ſuchung er— Id; >? | . —2* 
„Deung Yimerieas”, Bas Pi X 37% Kleinere Duantiläten, das Sa 105 — 1.5; Muratore triit ab. | — haus, ſechs nach Dat yore x. 5 ih der 22-fährioe Yan Stkedin, an y | —* te nenen Grenzen beitimmt merden. neuer Meyerle. „Der berühmte, 
mus jaygrıor Sc Lu, 1 gab, daß die Brenmnan Racing Co. in: Man ziehe feine eigenen Schlüter. | Meperle " Doy herrliche Sohn Klein: 
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„Brid”, das Pf — — —⸗ — 2Ert tra Dual, Gilders & shiting, —8 | ED = 2 
Epıreiger, neu, Das Wimb.... 0.48 —0.49” | in Säffern, 100 Sind. ..... 2.09 —-2.2 = sim berfloffenen Derwaltungsjahte | neptic, des freimillin gewählten Hinz | der Sr ahbarfeaft Schweine ausladet!, Wir umfere Voriaheen Linien zogen | g ob Ts 
roßburgs. 


(Biol), das ſens 0.390.490 | New Morker Copa, 1 34 —— Der franzoliihe Tenor Lucien |. or $ a een a. 
gimburger, S-Bundeerü * 0.20 Yülfer, Da8 Ga. ..aeeeenenn. 0 - waren, die Reineinnahmen ber Kanzlei | gertopes. Mie die Anitaltsleitung hin: und nach ihrer Anlage treibt, am id über. all die sr ımmhbeiten ber Erde und 


“N 7 nt zu⸗e2 Maftaintait mt. .. 
do. ZDfund-Stüde UDO, — weiß, Bollone.....- Muratore, eines der beliebteſten Mit— des Nachlaßgerichts 8190,240, die! | die jo gezvaenen Meridien nummerter- | Der Gipfel mar, dag jeder Deut= 


fange, do 384 ; | gegen behauptet, war Lungenfchivind: | s 
Geflügel un Sleiid. ** orange, do...... 59 glieder der Chicagoer Operntruppe, Aus —— für das Perſonal 894,442. * — = en . —. %o |baß eime große Hahl der Dorjtentier te, Item zu unjerer Führung und Leitung, fo |fche von ihm fagte und ſcheieb: „Un— 
— (lebend.) aArnenderfe. tann in dieſer Soiſon nicht mehr, |An Gerichtäfojten stehen noch ausinsa, jirnermeichung Di anfcheinend gebrängt bon böfen Ads haben fie auch Wegiveifer aufgeitellt | fer Meyerle.“ 


* desurſache. Welche Annahme richtig yhuſ ntlang unſeren Lebenspfad 
Sotieru ngen bon Jepfſen & Murmann. u Nachitehend die gejtrigen Ders bier auftreten. Er iſt wie de bon | Sl, 017, = Bürgicaft wurde ge⸗ ich ‚nungen, dat fie au Ivo blihmedenden |c gı rei Xebensp aden, Die toir | MR... ſtarb er. Da hieß er: „Uns 


nn it, wird mit Beitimmetbeit exit nah! P erarb — nur richtig leſen und beherzigen müſſen, 2 
(Die Sale e Soutd Later Straße.) fiten läufe an der hieſigen Attienbörfe: .. allen Serbenleiben sea (lei | fteilt in 3452 Fällen von Nachlapver: |ter vom as — * Lei— — — — hm den Weg zu finden aus dem Lady erblih.” * 
ober Attten. orden und betilägerig. Sobald fein | yya — in aa von Teftamentsvoll: | j ausge 1 ’ “* |rinth der Sebanfen und Empfindungen. Fünf Jahre lang unſterblich. Dann 


a5 Bi er 30 Schtun ichenöffnung aefagt werden fönnen. Ifucht 1 r : 
Hühner, das Fund — — ie haar Serfüufe, pr —n tcdr. Chin Zuſtand es geſtattet, wird er nach fei: ! 'itredern, in 1609 von Vormiünde rn; n 8 g ſucht Haben. Stroßentomm iffär |, ‚Srunbfähe” md die Meileniteine am rutfchten feine Manen die Stufen 


513 En ausın 295 25 | : fedin, ein Kanadier, tourbe, da, Mitche t Me | j * 
—— 18% | ötpEutining. 35 119 110 110 mem Heim in srankreich zurüdiehren. 17141 Erbſchaftsverwaltungen wur⸗ Stebin, ei - . ie iind da = itchell —“ tigte die Firma, —* — Leben. „ze die nejuchte | feiter bes Rufmes abwärts: „Unfer 
ee 8 Bund. . 2 |yemaur, Borgugsali..111 1018 101, 101° — Ih feht hr als im Vo er e3 verabjäumt hatte, ih in die mi- daß fie in Sufunft forgfältiger vor=|Cberherrihaft (es tit für uns Ameriz | —2 ⸗ Der herrliche Sohn 
————— FE 23 |2co th gi! Deries ann 20 22% 22% | a en einae et, eine mehr als im ts litäriſche St ammralle eintragen zu | gehen müffe widrigenfalls fie be: faner gleich, oder Sollte eg fein, wer die) * 1 
Lanſc. . r ‘ * F Oberherrſchaft ſucht, ob England oder Klein⸗Großburgs. „Der berühmte 


en - do. < 195 Ri 51 Tor Sch J 2 + 7070 l 
Enten, das Wunde 0.27 3 die. €. & W, ans.” * FE Der Schauſpieler af Gari jahr. EC wurd: meitere 7272 alte if 9 ft —* £ 
Judian Eu. Enien, „ins „ae o. — ii 1 1% 12 |ner meldete heute der Rolizei, dab |Nahlafverivaltungen abgefchlofien, _ = di Auguſt —* — a werden würde. der Naifer“ oder wer immer es ſei, | Meperle. P * befannte U. MR 
en en 5 * ie. 3 TE — — J— 8 er im Laufe der Nacht in ſeinem ſomit in drei Jahrten 19,769, wäh— * —* ie r we u eSoft | Frendenfeuer aus Biandbriefen. | macht gu ndjäpt lich feinen. Unterichied) Meyerle.“ „Det „jeinerzeit ſehr volts 
Sauats. i d. Duvend.. ol j Comm. a5 5 104% 105 — * n Arbeitshauſe verurtei iederho in „ein „Brundjab” oder eine „Einbilz ! 
— *3 Ic De 2.00 —3.00 | fon ...507 114 113% Di ummer im Eher nan Hotel don rend vor jener Zeit jährlich etwa 4000 yerieigerie er geiiffermahen al Ein Freudenfeuer aus ſlädtiſche dung”? jtümliche. . „Der früher gern ge: 
1e on fü a Be — Kur gute — * — nn einem Banditen überfallen am d aclaſſenſchaſen abgewidelt iurz |; | Proteft aegen feine Inhaftierung | Bianböriefen. wird Stabltämmerer | Tiefer Schreiber bebaupeet, daj; ber | lefene. . „ „Ein Liebling ber Oroh- 
Se iaige Iiere find bier berfäuflie.) —— z 4148 |nicberg eichlagen worden jcı. ni ‚ben. Streng durchgeführt von dem; v ' Eugene Pite in den näditen Xagen |Veariff „Harmonie” an Cielle des vätergeit . „Der Vielfchreiber.” „Det 
ib, Anceilt & 1.1045 — a a e a 3 ) | Rahrungsaufnahme. Die beiden Ich: 7 Wo = 
Geflügel (augeriähtet). ge ei Rebuen, BE & zibt am, SISO eingebüht zu haben. } Amt wurde die Vorſchrift, wonoch Perioden diefes Hungerftreifs, im onzüunden. Cine Unmenge alter Wortes N: gelebt & 
Sruihühmer, ‚pas Rund... 59 | sirtpmeit Mitt, Korg... ı 5 7 57 IMe Bolitet unter on 6 dieſes treits, im — ie € ;jmuß, eim Lebenlang it er für Diefen | 8 
Sänte, a Bud. sone .28 fub, Service, Rorz.. 45 =. 2,7% Polizei unterſucht den Fall, Bormünder von Minderjährigen und | Mmopember und Dezember, mwährten | Supren eine welche bie Stadt feit|g Grundfat (Heritellung der Harmonie, * ar —* ‚Safmmpe Kein 
Unten, das Bfund.. 24 * Reonles W095 euren 4 ö — Durh Einatınen von Gas mad: | | Geiitestranten, foin’e alle Nachlaß- zuſammen nicht wenigetr als 29 Tage Jahren eingelöſt hat, hat ſich in den „getting in tune with the Univerſe“ — es kam noch Schlimmeres, und un⸗ 


—— u a ind... 02 38 | "do. Norzuasitiieh. 33 100 353 109 |ten in ihren Woknungen der 22: jäh- | |verwalter alljährlich eine Abrechnung | 3 und fchwäghten if fo, daß aud) fünft- Sicherhetizgewölden der Stadtz| in accord twith Nature”) eingetreien, fer Meyerle dreht fich ſeitdem mit 
Rindfleiſch (zugerichtet.) carö-Noebud „......105 1 s, 108% rige Franf P. Dapibfon, Nr. 115 Oft! | vorlegen müfjen. infolge der Zu: | n 10, DaB aud) tunſt- zämmetei angeſammelt, u ber jer mieberholte babet mur das bom unſe⸗ der Geſchwindigkeit eines beſſeren 
Vfund Pfu — — ai..710 ST nn EZ — der 65- ähr en -ahme ber Antsgefchäfte ohne ent: bu Ku Fütterumg — Stadikämmeret ſah ſich vor die Auf— ————————— iberlieferie, und hält es Propellers im Grabe um. Das ge— 
ve 86 3 135el2 ift en on Bi AR) ee A 2 ahri ————— Ende nicht mehr aufhalten konnte. er —* auch heute noch für ſeine Pflicht, bei je— 
en, Nr. > » IE. 9, 38 mitt & Co . 7 1 2 I; 5 n 4 , ĩ e 1 Ü ; & * 
‚Bohnsz, Sir. Ir 406 Se 2 800: eeez cecet Des 87 57 > thond Waufen, Nr. 62010VSangley ſprechende Vermehrung des Perſonals gabe gefteltt, eine Löfung für die her Gelegenheit auf die Macht be: des | Fieht fei bem Zage, imo er über 


Ks me ı Suc: Dit De DBt: Ze Se DEE) OR; STORE 605 Im 3% „361 Üpe,, ihrem Leben ein Enbe. In beis | find die ©" otofolle wieder etwas in] _ Ba non zu finden, was mit den wert- moniſchen Zufammenwirkens aufmerf» haupt nicht mehr genannt wird. Aus 


Blates“. Fir. 3, 160: Me. 5, 14c| do, Vor — 50 60° © 60 |den Fällen wird —— als die Rückſtand geraten, berichtet ber je bt] * Als ſie der offenen Slammıe 108 gewordenen Wertpapieren ge⸗ ſam zu madıen, zum Leiten Aller, Das | ift'3 gar ift’3. Der Unpergängliche hat 
Kälber (nefchlachtet.) Bonds. Urſache der Tat angegeben. laus zgeſchiedene Ainisvorflehet John eines Gasbrenners zu nahe kam, ſchehen ſolle. Er erſuchte den Korpo— m zu — die ſurgt⸗ einfach nicht "gelebt. 

Notierungen bon Achten & PDlurmann, 22 2,000 Irmeur Deb. 62. j - ee in HAAR fingen die $ * Ser 9 h X T } ob |ParNE „Oo ect letfon” aller Zeiten, den! 

F Eu le Zuemı = RR = rag 100 101 1018| Der 40 ‚jähric Kol hn R. Cervenka. — — * no der o A, ER — —* ——— —3 entſetzlichen Krieg mit ſeinem * eu Br 

— e > 2 xC. Ahs. 05. 00 35 — 18 Ids X⸗⸗· a - vg ! ' : ns 

B- * Zu Genigt, an > 4: B——— RD. lt 58... &6 g = BR Tor v5 und ſei ne Fr rau Nellie be⸗ Im Jugendgerich wurden? 398 un: | 4 Te 4 — — = BR cr. er Die P an orie vers — urfe, ſchreiblichen Elend, geſandt, damit w Gut erzogen. > 
— 60 Sum Samar or 018 ; 15 5.000 Bei, Series » „52% 50 80 ‚finden ich, an Gasverg iftimg fcj. gi idlihe Mädchen * 511 Knaben |” s S. Dearborn Straße, Feuer, |und erhielt eine bejahende Antwort. durch Anihaummgsumterricht das Iernen, 
20—12n PRlund Gewicht. Bin. 0.21% 3. | 0 c elcy one . 9° 99” O7 —* a i \ | tunen My F ENTE, 7 vi pe m . * em... . ”r 2 
10—175 8 ER Ge wit (a * 3,000 Bu. "Zero. 21. Aut. 83 & 7 * dend, im St. Annen Hoſpital. Sie nach kirchlichen und völkiſchen Hand⸗ und fie erlitt ſo ſchwere Brand — — — — wir verſäumten, aus dem einfa— Der vierjährige Max, ein überaus 


* 


RR no. €. viheriy" sis5..07.50 07,50 97 a e : f Bin fan Grat file u 2 „ben Sprichwort „szriede ernährt, Uns 
eeluht). das Pfund... 0.15 —0.16 | ißg ©, Biber erden im Schlafzimmer ihrer |Tertigteitsfhulen aefandt, 98 anderen |unden, dai fie im Port Graduate! — Gronne ozu "| frieden verzehrt” "Deransausiehen. Das wohlerzogenes Kind, ſpielt im Stadt⸗ 


Safen. ee — | Wohıumg, Nr. 1029 N. Merz |Anftelten und Privatfamilien über: Hoſpital ſtarb. | — BD Srininal Bietor u. Herausnehmen des Sinnes aus Sr pt auf dem Sandhügel, Zufällig 
1 |Mve., über mannt anfaefunden: das | geben, zumeiſt durch Vermittlung — — _ | in — Nien iſt die Haurtſache. Weil wir die ſtößt er mit ſeiner Schaufel einen 
Fr 7 4 t 8 9 bft. Die nachftebenden Notierungen der] — ENDETE, BER Gulumbin 


Ga: eniit haftan | De er: Heim: Hilfagefell:| — Eu ; | — 2 * Bedeutung des alten Tateinijchen Mors anderen Jungen an, der Mar auf 

New Horter Börfe in ben toichtigften | C vas entſtrönite einer ſchadhaften der Binde: ap und Hilfsgefell- Eine andere Sadıe. ... —— —3 tes „Vor vopuli vor Dei“ nicht begrei⸗gi ih a Zu t: „Miltft woll ’ne 
— Aepfel. — find beuts, als Schlußturfe, Le etiungsröhre. ſchaft. 292 nichtsnutzige Maͤdchen unſern Nachbarn, lieber Hugo, fann 44 he We lie in wollten, weil wir wicht berftanden, Bad n 5 3 wait" Darauf ber 

Biimes ec 7 , ei den biefigen — — — u. 183 Anaben tamen, nad) anderen !ich nicht recht Hua werben! Der Mann | SR Yaar „ober Absahlung. Ida „Gottes Stimme“ durch bie Ras | a teil ha — Q vante! Mama 
Marien Ch eins nme 600 880 |fannt gegeben worden: | Kurz and Ren. ‚nftalten. Sn 145 Fällen konnte) hat feine Stellung, feinen Verdienit | 2555-,.Stilte Nat“; tuxgefege md Erfeeinungen au uns| brabe Mar: ein, ban 

8 kun 00 —8.50 u Fi 3 | . bie Vormundihaft aufgehoben wer: |— und. trotdem leben die Leute in u Sir fönniein mn‘ Ipricht, dat diefe don * Vorfabe erlaubt nicht, baß ih bon fremben 
Nor BRBETIG| oonosaonnonencnn BUN u — ar 2 — 2 2 * A ud, ı ve) e Iren in orte uber!e wurden, weil wir 4 

Selman Eiecs’!, ri | Da nu geuie © —— Er kennt ſich. — Herr Süffel ben, 1148 wurden als aebeijert von | Saus undBraus. Das fann nicht mit 1:3 A Ar von der — befallen waren Jungens etwas annehme 

— 51 American Can G 46% 4" * Aufſi —* ei . * Ba V SU o , 
7:22,20 Di ne Inimerican Boromelibe- Go... 646 64 | (ber berreift, nach der Uhr fehend): der Muflicht befreit und 525 aus Anz | rechten Dingen zugehen.“ — „Das- Be Diien abends and anftatt einige Wahrheiten beritchen zu 


— — Ametican Emelling 82: 328 ehn Minuten will ich noch warten. ſtalten entlaſſen. Von ehrbaren Pri— ſelbe könnte man doch auch von uns — Sonntans. lernen, deshalb kam das Strafgericht * Wer ſein Grundeigentum ber» 


Sea Baia LIT 5.00 BD — Ha Wenn ich jeht fchon geh, fo tehr' ich; Yatfamilien wurden 446 unglüdliche | benten.“ — „O bitte fehr — das ift I. 3, M; Gooper |dieies enifentiten. Strieges mit feinen |gayfen will, erreicht fünell feinen 


mn 3, 25 |Raipwin Socomotive .... t I wu Kinder ins Haus aufgenommen. |eine ga dere © i . Folgen. FEN, d 4 in 
seitiinr, x zu. Paltimore & Obio Sir 1; jun erweas nochmal ein, un ann |® A x ine ganz andere Sadıe.... wit ma nabe Eedawid Er. Nur oberflächliche Denker fehen eitva3 Zweck durch eine e nzeige 
SinIeBZAHANES arena 3.75 ———— 65% verfäum’ ich den Zug.“ Inägefamt wurben dem Richter nicht "chen Schulden.“ wur SR. a SI, „Nebernatlilihes" (iwe8 a is 





Granfe Leute 


von 


&roniihhen, nervö 
beiten leiden. 
bon Heilume 


s 
bor und last 


Kranke 


Seid Ahr es überdrüfftg, auf 
-u vertrauen und Geld zu bezabien? 
last mi fehen, tvas ih für Eu tun Tamıt, 
Unterfußung, Anfigt und Nat Ioiten Eu nidts. 


Chicago 


mweide an 
fen, bartnädigen und tompligierten Kraul. 
id J Verſprechungen 
Eurecht 
Meise 


Männer und Frauen 


Jabrelange Erfabrung in Vchandlung don nerwöfen, dhro- 
niſchen und fomptlizierten Krankheiten befübinen mi, Euch 


wiffenihaftlihe e 


melde Underen Heilung gebradt baben, nadbdem andere 


iboden bverfant b 


leftrosmebizinifhe Behandlungen au geben, 
Me 


Me⸗ 


atten, und durch die viele Männer und 


Frauen vor den Gefahren von Operationen bewahrt wurden. 


Benn Ihr an Groniſchen, nervöſen, Blut · Haut- oder komplizierten Krankhelten 
feibei, aber wenn Ahr von Manen«, Fingeweide Leber. oder Neren Leiden geplagt feld, 


vder wenn 
mich zu Bat. 


ge Kihenmatismus, Schmerzen im Krenz oder den Geienten habt, sicht 


Ma8 ein zufriebengejtchtier Patient fagt: 


Dr. Wüittch. 
bandluna zufrieden 
ſucht batten, mir au belfen. 


fie Iran! newefen find, au Ahnen fomment 

yandlung nchmen zu laffen, wie il c3 tat, 

Hohaytungsboit, 
Diftce-Stunben: 

9 Uhr PBormittngd 

DBi3 8 lihr Abende. 
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— 
— 
Near» 


ir die „Abendyoft“,) 
Die Marktlage. 


Von F. F. Matenaers. 


Bekanntlich hört die United States 
Food Adminiſtration in dem Augen-⸗ 


blide automatijch auf, mweiterzubeite- 
ben, wann der Triebe erklärt werben 
wird, e3 jei denn, daß der Kongreh 
ihr durch befondere Gefeaebung in 
allernädhfter Zeit noch eine längere 


Lebensdauer verleiht, was nach Lage | 


ber Dinge allerdings faum zu er: 
warten ftebt. Die United States 
%00d Abminiftration Grain Corpo- 


ration bat befanntlich bas eigentliche | 


IH fhreibe, um Ihnen 
bin, naddem eine Anaabl Dolloren und Epezi 
„de! / 36 danke Ahnen, 2oltor, für Ihre 
nem all und bofie, dab alle Kranken, gleigvicl, was ihre Kranfbeit ift 


State Strahe, nahe Va 


n mitzuteilen, wie fehr ih it Ihrer Be 
i “eben bers 
in mei» 
wie lange 
werden, ım fich unterfugcen nnd in Be 


und Zeit, Gefundheit und Gcid fparen, 


%M. H. Shweiding, 1730 Winona Str, 


DR. WHITNEY « 


Sorntand: 
Vormittaa? 
5i8 2 Uhr Nadım. 


n Büren Straie, Chicago, II. 


nn — 


ht fih fagen, daß Bei une 
günſtiger Konſtellation der Ver— 
hältniſſe die Garantie des Wei— 
zenpreiſes für die kommende 
Ernte für die Bundesregierung die 
Zahlung einer Summe von einer 
halben bis einer ganzen Milliarde 
a fond perdu bedeuten mag. Des: 
halb darf auch wohl mit Beſtimmt— 
heit in Getreidehandelskreiſen damit 
gerechnet werden, daß man ſeitens 
der Adminiſiration und des Kon— 
greſſes recht bald Schritte tun wird, 
die Handhabung des Problems der 
Weizenernte von 1910 geſetzlich feſt— 
zulegen. Auch der Getreidehandel 
ſelbſt hat natürlich ein großes und 


ſchloß in Chicago Dezembermais 
mit 1338 Dollars, Januarmais mit 
1.35 Dollars, Februarmais mit 
1.33%, Dollars, Märzmais mit 
1.33% Dollars und Maimais mit 
1.35 Dollars. 

Der Spekulationshandel in Hafer 
ſcheint auf dem Tiefſtande ange— 
langt zu ſein. Die geringe ſpekulative 
Tätigkeit in Hafer, die während 
der verfloſſenen Woche noch zu ver— 
zeichnen war, ſpielte ſich vollſtändig 
in Sympathie mit der Geſtaltung der 
Maispreiſe ab; es waren im Ver— 
laufe der Woche zeitweiſe Preisge— 
winne um 236 bis 254c zu verzeich— 
nen, und am Schluß der Woche ſtellte 
ſich der reine Preisgewinn noch im— 
mer auf K bis 136c. Da die Ex— 
portnachfrage nach Hafer gut iſt und 
gleichzeitig nur eine mäßige Ver— 
marktung von Hafer ſeitens der Far: 
merbevölkerung ſtattfindet, halien 
ſich namentlich die Preiſe für Bar— 
hafer recht gut, mit entſprechender 
Rückwirkung auf die Terminpreiſe. 

Der Schlußbericht des Bundes— 
Inderbauamtes über den Ausfall der 
diesjährigen Haferernte beziffert jich 
auf 1593 Millionen Yufhels, brei 
Millionen Bufhels mehr ala im Be- 
richte von November. Jedenfalls find 
fehr reichlicde Hafermengen im Lande 
vorhanden. Aber offenfichtlich hal- 
ten die armer, ungemwiß über bie 
| befinitive Geftaltung des Marktes 
nach befferer Klärung der Verhält- 
niffe im Europa, fehr ftart mit der 
Vermarktung des. Hafers noch zurüd. 
| Dezemberhafer wurde am Eum?- 
Itag der verfloffenen Woche bei Vür- 
ſenſchluß in Chicago mit 726c no= 
tirt; SJanuarhafer mit 72%%c; Fes 


54 435423 —W e .. . e . 703/ = £ 
prattijche Getreibegefgäft im Namen | pielfeitiges Intereffe daran, möglichft | bruarhafer mit 72%; Märzhuafer 


unjerer Bundesregierung und aud) 
für die Regierungen der Wiliierten 
hierzulande getan, und diefe Behörde 
wird deshalb, auch wenn die Haupt: 


behörde, die Bundesnahrungsmittel- 
derwaltungsbehörde, zu bejtehen auf: | 


gehört hat, noch mweiterbejtehen, um 
praftifch jene Beitiinmungen burchzu= 
führen, die der Präfident mit bezug 
auf die Unterbringung der Ernie von 
1918 verfügt hat; um diefe ihre Auf: 
gaben zu erfüllen, wirb bie Getreibe- 
einkaufskommiſſion der Vereinigten 
Staaten mindeitens bi3 Ende Auguft 
und vielleicht nod bis in den Septem- 
ber hinein zu tun haben. Dann aber 
wäre auch ihre legitime Grijtenzbe- 
echtigung erlojchen. 

Nun aber hat die Bundesregierung 
»efanntlic) auch für die Weizenernte 
3 fommenden Nahres, 1919, 
inen beftimmten Meizenpreis garan: 
‚ert. Um nach Lage der Dinge diejen 
‚arantierten und feitgefegten Weizen 
‚reis praftifch aufrecht erhalten zu 
önnen, wird die Bundesregierung 
inen großen Zeil 
‚üchften Kahres felbit übernehmen 
“nd in den Markt bringen müjfen. 
in welcher Weile und durch melche 
"bteilung ber Bundesregierung das 
folgen wird, darüber ift bis jebt 
ichts Näheres befannt geworben. 
war will man in Kreifen, die das 
a8 machen hören, miljen, daß ein 
:eil des Beamtentörper3 der jegigen 
mtlichen Getreideeinkaufskommiſ— 
jon erſucht worden ſei, an der Lö— 
ung des Weizenproblems der Ernte 
on 1919 auch noch tätig mitzuarbei- 
sen. Aber ob diefe Herren dazu bereit 


ober ob fie — wirklich datum verfloſſenen Woche 


ſtimmtes bekannt geworden. Es han— 
delt ſich dabei in der Hauptſache um 
bedeutende, im Getreidehandel tätige 
Geſchäftsleute, die für die Dauer des 
Krieges und wirklicher, zwingender 
Notlage bisher bereit waren, ihre 


privaten Intereſſen vollſtändig den 


Wünſchen und Bedürfniſſen des Lan— 


des unterzuordnen. Sie haben unter 


den ungewöhnlichen Verhältniſſen die 
ihnen entgegentretenden Probleme 


nach beſtem Wiſſen und Können zu 
löſen verſucht, und wenn ſie dabei 


auch nicht immer den Beifall des Ge— 
treidehandels gefunden haben und 


fraglos hier und da auch Fehler ge⸗ 
macht worden ſind, ſo haben ſie in 


patriotiſcher Weiſe doch zweifellos 
verſucht, das Beſte aus allem zu ma— 
chen. 

Da dieſe Leute inzwiſchen auch auf 
dem Gebiete der behördlichen Getrei— 
deverwaltung größere Erfahrungen 
ſammeln konnten, ſo wären ſie frag 
los wohl am berufenſten, 


2 
na! 


ebenfalls in die Hand 
Denn biefed Problem wird ganz be- 
sonders jhmwer zu fnadende Niüjie 
«tbalten. Mülfen mir doh — ange: 
ficht3 des garantierten Meizenpreijes 
— beitimmt mit einer ganz erhebli- 
hen Steigerung der mit Weizen be- 
jtellten Fläche und mit einer bebeu- 
iend größeren Weizeiernte rechnen, 
die in den Weltmarkt zu einem Zeit: 
punkte aelangt, wann auch die ent- 
fernteren Meizenprobuftionszentren 


Südamerika, Australien und Indien, 


dem Melimartte tmieber 
Derzer angeſchloſſen ſein 
=zenn wir nun aud; nad) mie vor 
sollftändig davon üderzeugt find, daf; 


ſchließlich jedes Körnchen auch unſerer 
nächſtjährigen Weizenernte noch drin- 


benötigt werden 


es ſich 


gend in Europa 
wird, ſo wird 


doch darum handeln, dieſen Weizen 
durch eine weiſe Vermarktung ſo zu 


manipulieren, daß er nach Möglich— 


it ei teiß bringt, der dem bon) R 
— — Nahrungsmittelverwaltungsbehörde, 


der Bundesregierung garantierten 
Preiſe möglichſt gleichkommt. Denn 
anderenfalls wird die Summe des 
Preisdefizits, die die Bundesregie— 
rung zu bezahlen haben wird, doch 
ungeheuerlich groß werden. Das muß 
einleuchten, wenn man bedenkt, daß 
fürs kommende Jahr die insgeſamt 
mit Weizen beſtellte Fläche in den 
Ber. Staaten ſich auf 75 Millionen 
Acres Land ſchließlich ſtellen mag, 
und felbft 1,200 Millionen Bufbels 
Weizen von biefer Fläche noch) feine 
übermäßig hohe Gefamternte darftel: 
len würden. Ohne Uebertreibung 


noch 


das ſehr 
jchiwierige Problem ver beiten Unter- | 
bringung der Weizenernte von 1919| 
zu nehmen. | 


mehr und| 
werben. | 


anbererjeit3 | 


bald zu erfahren, in melcdher Meije 
dies gejchehen wird. 


3 * 


Der am Mittwoch der verfloſſenen 
Woche bekannt gegebene amtliche 
zericht über den Ausfall der dies— 
jährigen Maisernte führt in ſeinen 
ſogenannten definitiven Abſchätzun— 
gen den Ertrag der diesjährigen 
Maisernte des Landes mit 2583 


„Mill 
Millionen Busbels an, und fommt 


I 


Y 
N 


nungen gleid), die wir jchon vor 
Vonaten an diejer Stelle in der 
„Abendpoſt“ ausführlich gemacht 
haben. Dieſer Bericht korrigiert die 
Schätzung des Maisertrages im 
Nopember um 166 
Buſhels nach unten hin und bleibt 

Millionen Buſhels hinter 
der amtlichen Schätzung der vorig— 
jährigen Maisernte zurück. Der 
Grtrag der diesjährigen Maisernte 
‚Sleibt demnadh and Hinter dem 
durchſchnittlichen Maisverbrauch der 


der Ernte des Vereinigten Staaten ſelbſt zurück. 


| Die Entihuldigungen, mit denen 
das Bundesaderbauant die Storrek- 
‚tur jeines früheren, ganz über- 
‚tricbenen und unmotivierten opti- 
miſtiſchen Ernteberichts bezüglich 
Mais bekannt gibt, ſind ſehr lahm 
und knieſchwach und können uns 
hier heute nicht mehr weiter inter— 
‚ejlieren, Wohl aber verdient die 
Tatſache mit Nahdrud regijtriert zu 
‚werden, dat; nad) Bekanntgabe die- 
ije3 Berihtes Maisforn innerhalb 
zwei Tagen um mehr al3 8 Cents 
‚int Preife ftirg und während der 
ertreme Preis— 
% bis 105% zu ver» 
zeichnen hatte, die fich bei Modjen- 
ſchluß immer noch auf Netto-Preis— 
gewinne von 6 bis 74 Cents für 
den Verlauf der Woche ſtellten. 

Inm allgemeinen kann man ſagen, 
daß der Maispreis während der 
verfloſſenen Woche ganz außer— 
gewöhnlich nervös war. Es voll— 
zogen ſich fortwährend, und zwar 
nicht ſelten bedeutende und ſehr 
plötzliche Preisſchwankungen. 
kräftiger Unterton herrſchte jedoch 
aus dem ſchon genannten Grunde 
vor, der noch mehr oder weniger 
durch die relativ ſehr gering blei— 
bende Zufuhr aus den Landbezirken 
unterſtrichen wurde. bwohl über 
einen Mangel an Eiſenbahnfracht— 
wagen heute nicht mehr 


fa 
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ein, ihr Maisforn in den Markt zu 
Seitens wirflid einjichtt- 
ger Sarmer, die mit den Perhält- 
nilien rechnen, wie fie 
vorliegen, it das jchr wohl zu ver- 
ſtehen. können ſich kaum ein 
billigeres Futtermittel ja verſchaffen, 
als den ſelbſtgezogenen Mais; und 
wo kommerzieller Maisbau betrie— 
ben wird, da weiß man recht gut, 
daß der Mais nach Lage der Dinge 
zu 
berechtigt iſt, als wie er unlängſt 
bezahlt worden iſt. Man erwartet 
in Handelskreiſen indeſſen für die 
nächſten kommenden Wochen eine 
um dieſe Jahreszeit immer fällige 
ſtarke Zunahme in der Maiszufuhr 
aus den Landbezirken, ſagt ſich 
gleichzeitig aber auch, daß mehr 
Mais benötigt werden wird, als 
man noch vor kurzem glaubte, weil 
einmal tatſächlich bedeutend mehr 
Schweine noch auszumäſten ſind 
zweitens die Exportnachfrage nach 
Mais bis zur vollen Verſchiffungs— 
Unterdeſſen ge— 
jwöhnt fi) das ameril.inijche Volt, 
iungeaditet aller Ermahnungen der 


‚brinaen. 


or 
C 


— 
u? 
wi 


Imöglichfeit anl,ält. 


jaber wieder mehr und mehr an den 
| Genuß fogenaimten unverfälichten 
PBrotes, fodah die Nachfrage nad 
Maiserſatzprodukten immer ſchwächer 
wird. 

Dezembermais wurde am Sams- 
a bei Börſenſchluß in Chicago mit 
38 Dollars notiert; Januarmais 


‚ta 
11. 


| mit 1.36 Dollars: Sebruarımais mit | 
mit 1.34% Dollars; Märzmais mit | 


1.35 Dollar? und Maimais mit 
1.36 Dollars; alle, wie gejagt, be- 
deutend höher. Am geitrigen Mon. 
tag, zu Beginn der neuen Woche, 


damit den Schätungen und Bered)- | 


Millionen | 


Ein! 


acklagt ı 
werden fann, jcheinen die Farmer ı 
durchaus nicht mehr in der Eile zu | 


tattächlidh | 


einem höheren Preiſe ſchließlich 


mit 72340 und Maibafer mit 73c, 
Um geitrigen Montag, zu Beginm der 
neuen Woche, [hloß in Chicago De: 
zemberhafer mit 71530; Januar: 
hafer mit 71560; Februarhafer mit 


8 
T1%c; Märzhafer mit 72 und Mai- 
|bafer mit 71Zc. 

— — — — 


Brieftanen. 


eine Taſſe Stveusuder werden 10 bis 15 Wis 
niien geivcht, bis das Ganze ſämig iſt. In— 
och Sıe ein wenig zwiſchen zwei dinger neh— 
men, criennen Sie ob es Hiedt. In Diere 
eiſchung, iauhen Cie die geyülelten Nürbs 
en, druden fie gut aus, und ziehen fie dann 
über Whisteygläſer, Weingläſer oder eine 
andere geeignele Form. Sie lönnen ſie auf 
dem Radiator oder anderent warmen PBlag 
ſchnell irdnen, oder ſie über Nacht ſteheñ 
laſſen. Die bezeichnete Menge Zuderwäſſer 
ſonte für zwei Tuhend Körbchen genügen. 
‚nr 333. — Wir follten doch glauben, 
iene Abhandlung wer die Weidyipte des pas 
jierliods ſei erſchöpſend genug geweſen, wir 
wiſſen, wenigſtens nicht, was wir ihr nad 
hinzuſſügen ronuten. 

I NW — Sobald die Note füllig iſt und 
nicht besahit wird, wwımen Zie derllagt wer 
och Suird ein Hyablungsurtel gegen Sie er 
! iaffen, jo lan der Gläubiger ſoſort zu deſ— 
| len Solljtredung fchreiten, 
| 
I 
1 


| 
| 
| D. ©. Eine Taſſe laltes Waſſer und 


Frau Anna E. — Das Schubengelwaiſen— 
baus befioet ji Nr. 2001 Devon Avenue, — 
2a der Vogel mit den Flügeln ſchlägt und 
unzudig im stüfig untyerläuft ift fein Beweis 
dafür, dab c3 kein junger Vogel mehr ift, wohl 
aber dafür, daß ihm fein Kalıg oder etwas in 
einer Umgebung nicht bebagt. 

John R. — Es iſt noch gänzlich unbeftimmt, 
wann der Poſitberlehr wieder eröffnet Wird, 
es dürſte mindeſtens noch einen, vielleicht 
abex auch mehrere Monate dauern. — Ihre 
Anſtage bimnſichtlich des „ungariſchen Geldes“ 
mt ms umderjtindlich, 

G. 3. 3, — Ulierdings Tönnen Sie eine 
folge ECenvung noch abgeden lafien, 

> ‚Es gab früher in Argentinien 
merrere Deutiche Zeitungen, ob fie ſeßt noch 
erſcheinen, wiſſen wir nicht. Auf alie Bälle 
iönnen wir Ihnen leine Slorefien liefert, 
ng. 3. — Ob eine folde Operation ge— 
fiprlieg iväre, Tanımm nur ein Arat nach einer 
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gründlichen Unterfiichung entiweiden, vielleicht | 


tt fie auch gar nit nötig. Much über den 


anderen PBuntt müllen Sie einen Arzt zuraie | 


aichen, 
Saı y ©, 


. — Ein Reihddeutfcher Tann zu 
Iracnd einer 


zeit feine „erften Rapiere” er 


wirien, aber nur entweder ım Wunoesgericht | 
over ım Euperiors oder sMreisgnericht, die fidy ! 


beide im Kountygebäude an Clark und ans 
dolpb Sir. befinden, 

‚rau UP. — 
Itiousarmcee fcht fid aus 


den jolgenden Divis 
fionen zufammen: 1, 2, 5,7 | 


3, 4,5, 7, 26,3 


Tie anterilanifhe Offupa: | 


2, 33, | 


42, 89 und vv, Ob jenes Hegiment su einer | 


diefer Dipdifioen gebört, lönnen wir Ihnen 
nit fagen, erbitten Cie vom i 
of War, Waſhington, D. C.“, 
lunft. 
‚Alftred Sch. — Da Sie bereits das 
JNPapier“ haben, ſo brauchen Sie auch 
eindlichen Ausländern aufericate Extra⸗ 
ſteuer ‚nat zu besaylen, felbitveritandlich aber 
die allgemeine Kinlommentteuer, die auch 
jeder amerilanifche Bürger zu entrichten bat, 
Braun ii. — Wenn Ihr Mann bereits da& 
„erite Bapier“ erworben oder bi 
abgegeben bat, daft er feinen Wobnfig' dauernd 
in den Der, Staaten nehmen wird, fo wird er 
bon diefer Steuer nicht betrofien, 


* * * 


| Rechtsanwalt Fred Plotke, nuith 
Building, 127 Nord Dearborn Str, 
I „2: D 3 
Zimmer 820, gibt nadftchende Aus: 
kunft auf ihm übermittelte Anfragen: 
V. Sch. — 
ohne ein, Teſtament gemacht zu haben, umd 
hinterläbt Kinder (aus erſter oder z4weiter 
EChe) ſo erbält die Wittwe ihren Wittwenan— 
jet am Grunddejig, etwa ein Drittel, Der 
ganze Brumddelig fallt, mit diefem „Dower” 
belaltet, zu gleihen Teilen au Die stinder, 
son der Sabrbabe, einichiichlih des Geldes, 


darüber Auss 


die 


Eigentum, 


irrt 
dingtes 
5 


„Devartment 


„erſte 3 


+ DS 


„bie Erflärung | 


erhält die Witwe den dritten Zeil als unde- 
und vas üvrige erbalten | 


‚die siimder zu gleichen Zeilen als undevingtes | 


Eigentum. Die Witve darf fein 
Vant ziehen, 


ver va nun 
|nanmt werden, ber das Geld ru den 
weriungen Des Nablafinerichts berteilt, 
3 €, Fin »Berein au gegenfeitiger 
stranlenunterftigung und  Berficherumg der 
vom Staate Illinois einen Verſicherungsfrei— 
brief erhalten bat, muß dem Staatsfeltetär 
| die borgeihriebenen Derichte erliatten. Hat 
der Screin nur einen newöhnlichen storpora:> 
tionsfreibrief erhalten und Gelder ausgelicz 
ben, fo bat er, wie ich glaube, nah ciner 
Entfheidung de3 IÜbergerihts feine Befug— 
niffe übderiritten, und die Sicherheit für dag 
ji Zarleben ift Daber nicht3 wert. 
J. K. — Auf einen zugelaufenen Hund 
heben Sie lein Eigentumskecht. wenn Cie 
der Polizei leine Meldung erftafiet baben 
H. R. — Ihre Unfrage ift unter RW, Ed. 
beantwortet. Es iſt nur noch binzusanfügen 
dab der Nater daS MNecht bat, irgend eines 
feiner Ninder oder alle zu enterben, " 
|,3.9, 8, — Ich lenne lein Seicg, nad wel» 
dem cine fer 60 Nabre alte Werfon in Jllie 


nois don der Cteuerpilicht befreit wäre, 
—-13 9 - — —— 
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Nagſtehend verdfſentlichen wir die Namen 
der Zeutichen, über deren Tod dem Befund» 
beitsamt Meldung auging: 

Vedmann, Ehriftine, 3319 M, PDivilion 


| Todesfälle, 
| 
| 


Bilieter, Zarolina, 82 9.: 3832 Eden 5 
taufd, Yınna (geb. Treinen), 80 I.; 1540 
I Nelfon Str. 
| Zeutih, Augufte. 
ı Eimer, George, 


|? 


Eimer, X: 2420 Slether Str. 
3 ; 3516 Derndon t 

je Benſenville. 

Gi t, Natban, 6357 ©. Reoria Er. 
Gſchwind, Balthaſar, 1230 Fleicher ir, 
Harnad, William, 4047 S, Albany Wer 
ıSoffmann, Fred, 78 I.; 1327 Wolfram Str. 
ı Solmftrom, Mlfred. 

| tarnat, sitarie, 63 I.: 


Keil 
kr 8 


820 R. Californig Ave. 

William, 15673 Maple Aven. Evanfton 

tolep, Laurg (geb. Gorſuch) 33 353 

State Straße. 

Kopp, Miandalena, 1844 

SKrifhel, Maria (ach. 
Darıry Pipe. 

| Kronbera, Nodn, 1448 Wellington 

Merkel, Charles, 4526 N. Samper % 

herten, Jacob, 2245 Wentivorth Pipe, 

ng John, 34 J.: 3226 N, Ehefiield Ave. 


Cortland 
Retri), 29 


Keudeder, Magdalena (gch,. Sammerfhmitt), 
4036 Sormal Mpe. 

Nuebel, Paſtor John, 75 I.; 5526 South Narf 
Avenue. ⸗ 
Itendorf, Alina (ach, Einede), 2006 Marfato 

Abenue. 

Poſtmann, Maria (geb. Trimel), 32 X.) 5314 
South Park Ave, * 

Roempler, Wilhelmine, 77 J.; 2801 
cheſter Abe 

Sander, Roſa (geb. Marx), 2259 N. Kebzle 


Voulevard. 
65 J.: 10208 Beverlh Ave., 


Stolz, Senrh, 

Waſhington Heighls. 
3034 N. Hamilton Ave. 
(ech. Wilder), 533 MW. 


O 


S. 


Win⸗ 


Bernd, —— 
Winlelmann, Aulla 
56, Straße. 


Geld aus! 
ein Serialter er: | 


<tirbt ein derheirateier Wann, |R 
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Geſchenke für das Heit 


Wir geben 
doppelte 
„S. 9.” 
Grüne 
Stamps 
bis 
‚ Mittag. 


Mehr angenchm, 
Lund 
in unferem 
Gafeteria 
einzunchmen nad 


12.45, wenn der 
Andrang nadjläft. 


Milwaukee Ave. 
At Paulina St. 


S0e Charlie 
Chaplin, fpricht für 
ſich ſelbſt. bringt 
einen Jeden zum 
Lachen, gerade wie 
Abbildung, ſpeziell 
bon 6 bis 9 Abds., 
Mittwoch, 


| 
| Emblem Manfdetten« | 
| fnöpfe,, mit ftarfemPoft, | 

| Mafonice Ddd Fellow, | 

I". of GC. und 8. of ®., | 

Ifves. Baar, | 

| $5.95 berab bis.. 98C 

Männer » lihren, | 
bochfeined impor | 
tiertes Werk, mit | Pins 

10 Jahre goldge: — 

* 5 peziel 
fülltem Gehäuſe | —* sion, 
verfehen, Werk auf| 
ı — ern: | Solid noldbene La |dunh 
2 Jnitials Toftenz | yiarns ze — mit band, 
frei eingrabiert — | lieres Pendant mit |” 


eziell zu 
Ipealcll 8 | manten befeßt, 15s30ll. | eingra= 


$9 50 !folide goldene Kette, für viert 
Mittwoch zu ⸗ 
—3* (5 54.501 


829.95 herab 


Solid goldene Scarf! 


Jerelry Dept, 
Main Fuer * 


—— 


Naht— 
loſe 
Bett⸗ 
lalen, 
ſchweres 
Sheeting. Größe 
81 bei 90, gut 
im Waschen 
wert big $2.00; 
4 ipeziell don 6 
bi3 9 Abends, 
Mittiwod) zı 


Steuerbare Schlitten für Ana. 
ben ud Mädchen zu 

51.50 Shoofiy Echanlelpferde, 
Yfomweit fie reihen, zu 


ftellbaren 
reihen, 3 


Koupon 
65c Borzellangeihirr, 


$ banddeforiert, 
Hübihe Charakter Puppe— 6 son Koupon am 
bat Haar und aemalte Augen, i , 


in hübſches Koſtüm gelleidet, woch zu 


mit dazu paſſendem Hut, wert 390 


bis $2.00; fo lange 98e 
fie dborhalten, atl...... ee ee 


Mitt— 


Kiſſenbezüge — 
Beſtickte Kiſſenbezüge, beſter 
Muslin, viele beſtickte Muſter, 


auch ſolche mit 82 35 
® 


 ehachtein, Paar. 
Handſchuhe oder Strümpfe 
als Weihnachts-Geſcheuke 


reine Lisle nahtloſe Da- 
menftriimpfe, doppelte Yerfen 
und Zehen, au Soble — in 
fhtwarz und meiß, das Baar 


zu Bde; 4 Paar in 
Welhnachtsſchachtel 61 
zu nur 

Feine Lisle nahtlſoſe Män— 
nerſtrümpfe, doppelte Ferſen 


und Zchen, 3 Paar in Weib» 
nachtsſchachtel, ſortiert, weiß, 


graunu. Champagne, 
die Schachtel zu * 
Seidene Fiber nahtloſe Damenſtrumpfe — high ſpliced 
doppelte Ferſen und Zehen, in ſchwarz und 
weiß — das Paar zu 360 — 


8 Paar für 
Schwere doppelte Fingeripigen feid. Da- s1 00 
” 
51.00 


in Weihnachts: 
fchachtel, Stück 


NRaturliche und 
Kit Cone y 
Muffts und 
Scarfs volle 
&r, melonen⸗ 
förn. Muffs 
u. Tier Scarfs, 
Kopf, Schwangz, 
Mittwoch von 
6 bis 9 Abos. 
da3 Stüd au 


FRE 


I 


20 
—2 
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Hauöflippers f. junge Mäd« 
eben und Kinder, aus Blanfet- 
Filz, in hübſchen Farben, gute 
ſchwere Filzſohlen, Größen bis 
zu 2, ein 79c Wert — Witt— 
woch, von 6 bis 9 ihr 

Abends, 


das Paar, 


menhandſchuhe, 2 Claſp, in ſchwarz, weiß 
und farbig, Paar zu 
Wafdıbare Ghamoilette Handihune für Da- 
men, in ſchwarz, weiß und grau — 
2 Clafp, das Baar au 


| 
67 
FR 


Bettlaken — Blankets — 


Nahtloſe Bettlaken, 54 bei 90 
Zoll, aus ſchwerem Sheeting — 


gut im Waſchen — 850 


wert 31.39 
Von 6 bis 9 Uhr Abends: 
Hoſenträger 


Männer— Ho— 
ſenträger; feines 
breites Elaſtie 
Webbing, mit f'ch 
vergold. Schnal— 
len, Lederenden, 
ſpeziell für Mitt— 
woch, von 6bis 9 
Vorm. nur 
ein Paar an einen 
Kunden; Paar 


* 
80 Zoll, 


Auswahl, per 


5 Charak⸗ 
terpuppen, wie 
Abbildung, ſpe⸗ 
ziell, Mittwoch, 
von 6 bis 9 Uhr 
Abends, eine an 
einen Sımden, 
zu nur 


51.2 


ve 


stermantel 


Feine Nelvur Mäntel, Sch. 
We dcvliiich oder Pelzitoff, Siras 
"FE acıı garniert, Naby, Grit, 
5 7 vVuramdy Braun, modern 

bhelted und fhirred, nanı ne 


Ffüttert, Größen 89 95 
— 


10, ſpez. zu.. 

Weiße 
Chinchilla u. Corduroy Män— 
V tel, quilted Futter 
hüöſch belted, m. Perl— 
mutterlnopfen gar⸗ 
niert, Größ. 2 75 

25.4 fvea. . 
Neue Herbitmäntel 
f. Mädden, aus Wols 
le:®elour in Oxford, 
Burgundd, Braun und 
blau, ſolider Pelzltagen,warm 
und beeuem, bübfche Modelle 
mit Gürtel und Taſchen Grö— 


ben 8 bis 14 J., 813 95 
großer Wert zu.. 
Pelz⸗Sets für Kinder, rie— 


ſfige Auswahl, von 831.953 auf⸗ 
bis 327.50. 


Zigarren und Tabak 


Safety Firſt 7c- 
Zigarren, eine gute 
Sorte, lange Ein— 

83.50 Kiſte 


Mädchen-Wi 


— 


twilled 
bis 


Für die Kleinen: lange 


TIe 
90c 


7 Einlage, 81 
Kr) site dv, 12, 
Handbgemadite Ge Zigarren — 
81.50 Vüchſe von 25 zu.......... 
Prince Albert Rauchtabat — 
2 Vfd. Büchſe zu 
Rex Rauchtabak — 756c Büchſe 


Zoll 


550 


Kombination von einer 75c BrierPfeiſe 
und 75c Slas:Jar Frat Rauc: 
tabaf, $1.50 Wert, au 


8 


Sirloin-, Short- od. Por- 
terhouſe⸗Steak — ganz ſpe— 


ziell, das 19%e 


fund zu 
Fley Nr. 1weichſchal. Wal— 

nüſſe, extra ſpez., 

das Pfund 


Eier, 


oa 


- x 


Tie Auswahl von feinen Bambus Ed- 
ſtühlen, ſchnere, Pfoſten und ſancy Spin— 
deln, Eciten-Rancls, eingeicgter Vumbus, 

16 bei 163Ölliger Eig, 32 Zoll Do — 8 


wi, 82.50 81 00 El 
Auswahl, J 


| 
Ticier hübide ; 
Nauceritand, wie die & 
Abbildung u. andere, J 
Amer. Walnuß und 7% 
Mahagoni Satin 
Finish, 13 bei 15 WM 
zöllige Blatte 
bat frncy „cörehte 
eine, geräumige 
Schubladen, — wert 
$12.50; Mittwoch zu 


58.95 


 Sa-Ban, reduziert Gierfo 
ſten, Paket kommt drei 


Dpd. Eier gleich, 

fpeziell, das Balef.. 19e 
Friſchgeback. Gingerſnaps 

oder Soda Crack⸗ 1 

143c 


er3, per Pfund... 


Eniders 

Catſup, nur 2 
| tunden, — bi 
ı Pintflajche 


das Pfund 


Home ehe Weit: oder 
Graham⸗Brot, 
der Laib — Sc 


a . 
| rine — 


Damen- u. Mif» 
ſes-Armbanduhren, X 
nit ien geſonf. hochfeines 10Jewel 
fenen Diamanten beſeßtt, Werk, in 10 Jahr 
83.95 goldgef. Gehäuſe — 
— mit Extenſion Arm⸗ 
in hübſcher 
echten geſchlifſenen Dia- Box, 2 Initials frei 


$8.50 | 


Ylndere zu $39.50. 


980 
980 


32.25 Anaben-Relozipede, haben ver, | S1.59 23 


£ ib; fomweit fie 61.89 | ziel au 


mit Dies ) 
 dierdrett für die Sin: | Geleifen, mit_50c Ctas | lange fie” bor- | 


(wert, jolange fie boxs | 


{ 


, balten zu 


m. nie 


Bettdecken — 

Satin Bettdecken, gezackt, ge— 
ſäumt oder befranſt, ſchöne Mu— 
ſter, wert 86.98, 


Blankets, einfach weiß, fancy 
Borte, feiner Wollefiniſh, 72 bei 
Ihre 


Kinderſchuhe, 
wend. Sohlen, Stoff 
Top, z. Knöpfen, Gr.“ 
bis 8, 31.50 
Wert, Paar 


Kleider-Serge 


36 Zoll br., nur 
marineblau, 


Schulfleider, 
$1; MD. zu 


65C 


Kleider : Atlas 

Kleiderſatin, 
breit, 
Chamoisfiniſh, alle 
beliebt. Farben, 
die Yard zu 


—1 


Friſchgeröſt. Gold. 
| Siaffee, das Bid. 


reine 


F 


C 


Thompſons f'cy gebleichte 
lernenloſe Roſinen, 


Swift's Premium Butte— 


ee 


1.65 
GROCERIES 


feine Kühlipeicher- 
ware, gründlich geprüft, num 
ubend an einen 
| Kunden, das Dubend 


— — — — — 
— nn 


Beide Läden 
find 
jeden Abend 
offen 
bis 
Weihnachten. 


Machen Sie 
morgen 
bei uns ihre 
Beſtellungen 
für 
Rahmen. 


Lincoln—School 
and Ashland 


üm für Weihnachten 


Wir führen nahitehend cini-} Hylo vollſtänd. Home 

ge don umferer großen Yırds| Manicure » Ausitattung, 
wabt an, um befchäfttiaten | in hübſche Geſchent⸗ 
Käufern zu helfen;, Hud ſchachteln 
nut's, zu 82.00; Diertiſß Bar · su 
füm, in Patet $1.75. Mesa | FW 90 » 
1 81.50. Yuror Karnelat su! Anier Lager von Mani. 
82.00. KLillian Walter, S1.50,.| eure: und Zoilet = Set3 
Worduns Italian im, fanch stäfthen ift 
Lilac zu .. das bollftändigfte, 


Wir haben eine Rartie 
bon French Erained 
Zelluloid Sachen einzel 

Stücke, wie Cuticle⸗7 

Meſſer stnöpibaten g 
len, Shomwhorns, Hübner DI ] 
algenmefler etc., Je} 
gut 48c ivert, zu »p 

Aleider- oder Hutbür- 4 & 
lien aus French grainedH, c&@ 
Hellutoid, $1.25 98cH 
wert, zu .. 7 

Smüne plüihgeiütierte 
French arained „elluloid 
Schmuckkäſtchen mit Fü— 


&ern, au 6.50 1.48 


abwärts bi3...- 


Echte Koral— 
| lenperlen, maſ— 
ſiv goldene Kla— 
ſpe; gleichmäßi— 
ge Perlen, ſpe— 
ziell zu 89.95 
und 


85.95 


— 


Bringt die Kinder um den Weihnachtsmann zu jehen 


Der berüuhimie 
Alabamg Coon 
Singer, read 
ter bc %ert, 


iveziell au 


49 


s5.50 Zriib Mall für Anabee und 
Madchen von 3 bis 10 Nabren — 


25e Kegelipiel, 
inem ſchönen Malt 
Ichen, ſo lange ſie 

29, vorbalten, zu nur 


17e 


5.Stüf Wald » 3 

* fiir die Sleine 9 

Zuſammenleabarer zum | hälterin? regulärer 

und dazu paſſender Stuhl 81.69 Wert — ſoweit 
ur 


16 


. S. 


bewegliche 
weit fie reichen 


Mail Gart, das Bierd 


“eine; fo 3le 


“ 


\ zrichn ar si A 
für Stinder, — regulärer | fie reihen, a1 ı 49 
ri 
ER 3 
— — 
Koupon 


Ghriftbaunts- 
ferzen, in al» 
fortiert, Grö— 
ben u. Far: 
ben. 3Schach— 
teln an einen 
Siunden, mi: 
diefem Kou— 

e pon 


graph für 
Aindergarten⸗ 
Unwerſal Buchſta /⸗ 82.50 garaut. Zug aui Kleinen — | 
| tion und 25c Eignal, zus | halten, 
| fanımen 83.25 wert, fo woch zu nur 
weit ſie reichen, am— 


Mittwoch 82.79 


zu 


dergarten-Aleinen, 81 


zit 


590 


Künſtliche Roſen — 


Künſtliche Roſen, ſind 
roſa, weiß oder rot zu haben 


für Tafelſchmuck — Pe 


Papierglocken — 


Papierguirlanden ſowie Pa— 
pierglocken, zur Dekoration, viele 


Entwürfe, Stüd zu 15«, 5e 


in 


das Stück 12% c, 106, 8c 


und 


54.50 


Geichente die von Männer gewürdigt werden 


Dlantet GIoth Baberoben für Männer, Beben. 
tend beradgefegt; ideales Gefchent; ed find befs 
fere Qualität Roben, als man fie gewöhnlich zu 
diefem Breife findet, mit fanchy Cord defekt, viele 
tm den populäcci ziweifarbigen und AndtanBlans 
fet Muftert, alle Cord Girdled, der größte 
Wert, den wir je offerierten, 


$8 Werte, — $6 98 
0 


Seid. Muffters, f. Män—⸗ 
ner oder Knaben, ein wun— 
dervolles Sortiment hochfei— 
ner Fibre Seide und Waſch 
Boplin Mufflers, in lombi— 
nierten Etreifen u. Berlian 
Auftern, mit nefranften En- 
den finifbed, jeder im fancy 
Bor, fpeg. zu 


$t, $1.50 un°. 52.00 


Glacchandfhune für Män- 
cr — aus feiner Qualität 
Kid nemadt, nıre in lobfar 
big, Größen 7 big 10 — jc 
dc5 Paar in fancy Hand» 
fhubfhadtel, Werte bi zu 
$2.50 — fpea 
zu nur 


Woftene Männer-Sweaterd, zu einem Werte | 
gebenden Preis wegen ihrer Daucrhaftigfeit — | 
dDiefelben machen vorzügliche Weihnachtsgeſchenke, 
mit Shawlkragen oder VsHal3 gemadt, in Nav, 
arvon oder DOrford, auberges 
wöhnlich aut gemacht, fveziell 
für nur 

Feiertags-Haldtradhten für Männer, nnd ber | 
feiniten Qualität Seide, die zu haben ijt, einige | 
fehr aute Gefenk-Gelegenbeiten. Die Werte | 
find die größten je offerierten, Prädtige Mus 
fter, jedes in einer Weihnachtsſchachtel, 
ansgncemäblte neue Muiter, fpezicll Te 
$1.50, $1.00 und 

| Kombination Sets, 
Männer Yedergürtel, ! 


©. 
nit fanch verftellba- 
rer Silberfnalle u. | 
visle Garter mitSar | 
tin Hinifh — $1.50 | 
wert, in hübſcher 


Weihnacht⸗ $1 | 


ſchachtel, su 
Arm: 


Garter und 
hand stombination 
Eet, aus feinem 
visle Web, fortierte 


r * | 
‚sarbeit, 65C 39 | 
wert, U .... c I 


Longeloth — 


Weiſtes Longeloth, 36 Zoll 
breit, feiner weich. Leinenfiniſh, 
in faney Schach— 


teln, 5 Nards 81.50 


Flanell — 


Velour Flanell, 36 Zoll hr, 
ſchöne geblümte oder perſiſche 
Muſier, volle Stücke, 6 
wert boe, 350 
Yard zu 


53.39 


Weihnachts - Si 


Damen-Hausflippers für Mutter 
oder Schtweiter bilden ein nittliches 
und dauerhaftes Geſchenk. Filz Nu 
liets für Damen, mit VPelz 
Band beſetzt, biegſame Sohlen 
Abſätze; in praktiſchen Karben 


ein 81.98 Wert; $1 39 
* 


das Paar au 
Gomiy Slippers für Damen, in 
bübichen Karben, bandbejegt, weit | lobfarb., Everettfaffon, gang lederne 
wattterte Elchloblen, es iſt ein Sohlen u. Abſätze, ſehr nützliches Ge— 
*81.98 Wert — $1 39 fcbent fiir Vater od. Pru 1 39 
* ® 


Va 
— x 10 ? r * 
das Paar zu...... der, $2.50 Wert, d. Paar 


md 


ne= } Männer: Hansilippers, fhwarz od. 


69c 
Sileidungs = Zubehör 


Seidene Boudvirkappen, 
mit Spigen u. Band bejegi, 
rota, blau, Role u. Yavenz 
Ges . o. 
der, 1 in einer 580 
Schachtel, A — 

Feine, in einer Ecke beſtick— 
te Damentajchentit- 39 
cher, 3 in Schachtel c 

Deine Lan Initial Münner- 
taiberttiiher, 6 ın einer Schachtel 


i Penninivania Are 
tem pisfev, die, Gals 
paſſend f. 
wert 


Brivate Styvd 
N -bolles 


Wobisley 


Quart zu 


81. 65 


California 3 Star 
Branddy — die Fla— 


ſche zu 


$1.55 


Jamsica Rum, bie 


Flaſche zu 


51.49 


36 
feiner DE 00. £ 
Satin Taffeta Band, Nr. 5, 7 
und 9, für Fancı- Arbeit, in vofa, 
blau, weiß und Gardinal, 10 
6 bis 8 Zoll breit, Yard.... c 
Leder » Handtaihen, Bad, und 


Top-Strap Börſen für Da— 980 


men, reg. 81.25 Werte, zu.. 


Weihnachts— 
chreibmaterialien 


Bogen feines Papier, 24 Noms 
verte, 24 Karten mit Goldrand mit 
dazu paſſenden Kouverten, $1 19 
in Shöner Vor, $1.75 Wert, . 

Das Gtite in Stationerh: Bramtvolle 
Vor, entbält eine große Uuswabt don 
Rapter, ouberten und Marten Tann 


nicht unter $S3.50 die Wor 2 98 
dupligiert werden, fpes. 3u..Wiie 
Bücher 

Unier Bücher-Dept, iit ein Paradich 
für den Wiürcherwurn, Bücher für die 
sleinen, Knaben, Mädchen und Er 
wacdfene, Preife bon 1de bis S1.75 
das Stück. Svpeziell für Mittwoch— 
Billh Whislers Series, 
Auswahl zu 
Religiöſe Artikel 

Religiöſe Artiket — Roſenkränze, 
Neibwafferflafhen, Geberbücher und 
»ibeln, bandbemalte Statıren, Strus 
sifige, europäiſche polniſche 98 
Weihnachtsbücher, zu ....... — c 


Für Sports 
Kugellaner-Roitihune, können in jede 


Größe veritellt werden — dus $1 19 
J 


Baar 31 

Nr. 2 Rexoctte Box Camera, hat zwei 
helle View Finders und nimmt Bilder 
in ⸗·Größe 


II au 


Candies 


Old faſhioned Peanut Squares und 
Brittle ſchmecken ausgezeichnet, 
befte 40c Sorte, ſpez., Pfd 

Jordan Mandeln, glatter Zuder-inifb, 
in vielen Farben, die beite 75c 
Sorte, ſpeziell, Pfund 

Gemiſchter WeihnachtsCandu, in ver⸗ 
ſchiedenen Formen und Schnitten, 33 
ſtart owürzt. ſpea., Pid. c 

Weihnachts Cream Mixrture in nilor. 
tierten Ylabo:3 und Farben, die 
beite 40€ Corte, Tvesiell, Pb... 


S 
43e| |: 
Santos 


22C 


Tomato 
laſchen an1 


225C 


ſpezie 


18c 


! 





